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ver Aufbau des Friedens.
^ ^ Karlsruh «, 18. Juni . Nur wenige Tag « noch trennen uns von

Zeitpunkt , zu dem der Deutschen Reichsregierung aufgegeben ist.
!, . ^ gearbeiteten Friedensbedingungen „anzunehmen oder avzu -
J * w ' Die Pariser Presse läßt durchblicken . das, man »ach Unter -
lÄ Unß des Friedensvertrages noch weitere Zugestandnilie an
^ ' lchländ machen werde . Das Antrauen gegen üntveuiiittgeit

ftit lst natürlich berechtigt . Dennoch haben sie mehr Ä>lrkUch-
^ halt , als ihre Urheber annehmen . ^ ^ . . . ^ .

!F, Denn , das ist das Wesenttick ^ der Frage : Der Friede nt kcm
^ i^ agswerk . Der Friede kann nur entstehen . Er ist, wie der
feto?01 neuen Staaten , wie die Wiederaufrichung der !-!Z? >twlrt -

^ >e alle Erneuerungen , deren endgültige Ordnung die ,̂ r : e -
Mather von Paris sich zuzumuten das Selbstvertrauen hatten , c . n
i vieler Jahre .

v-"
liW^I Riiicnt Wilson schien das erkannt und aus der Erkenntnis auch

^ chlichfolgerunoen gezogen zu haben , als er den Völkerbund zur
'
^ I-chung . statt zur Folge des Friedensvertrages machte Es

* U£ nrtmii . .v. *r v - i vt . er? •-r ^ „ t. . . .. S»^ * Sr »n »t r» -jmm ST? r.ririj damit ausgedruckt , daß die BSlkerbundordnung .zw« im Wort -
k>a Friedensvertrages enthalten lein, tatsächlich aber erst aus
^„ . -^ lkerbimd und durch il>n der Friede sich aufbauen sollte . Das
linder des Wunsches , den Völkerbund bei den Friedensoerhaird -
\ g -tn innerlich mitwirken zu lassen und des Verlangens nach mög-

Friedensschluß hat den Völkcrbundgedanken freilich stark
Gleichwohl bleibt es wahr : Wenn Deutschland _

in den
i„ v r °uni ) eintritt , so wird besonders über seine wirtschaftliche Lage

Welt , die Gleichberechtigung seines Arbeitsergebnisses und
Handelsfreiheit nicht der Friedensvertrag entscheiden , sondern

^ sächlich? seine ? Zusammenlebens mit dcn anderen Völkern ,
»̂ . politisch wird es sich nicht um eine einmalige und endgültige
^™ ung, sondern um ein natürliches Werden handeln . Sobald
^ ^ ueinsame Gegner aufhört , ein Gegner zu sein , hat der nur

utschenfei , dschaft zusaniniengehaltene Bund seinen Sinn ver -
V- hat es vollends , wenn Deutschland Mitglied des Völker-

Q8tf
vS ist. Schon die harten Bedingungen des ersten Fricdensent -

fi 'ts nicht | c sehr als Ausdruck des Hasses gegen Deutschland
iirx. °ls der Versuch zu bewerten , mit geradezu verzweifelter An -
»A die Gegensätze zwischen den Meiunddreißig '

„verbündeten
i ',^ reinigten " Staaten wenigstens für den Augenblick auszu -
»z« N - Der Versuch ist mißlungen . Italien blieb abseits , man
Ho « ' ° 3nr r' 0(5' d>ch es die ungarische Räterepublik unterstütze .
\ .? Erfolgt sein« eigene Politik , und der ohnehin zögernde Wille ,
M^ ^ ^uropöische Bolschewistenwelt mit WaffetKenw .lt nach dem

Westmöchte z« . ordne « , ist durch den AMöKlMv SR sozio -
^ rt

^ ^ Kbeiterschaft gelähmt . Das Werk vom 7 . Mai ist zer -
^ Was soll geschahen ?

« bleibt : Die Wiederaufnahme des Versuche ? auf breiterer
Unter Einbeziehung Deutschlands , und mitdas heißt : HP'>% " Mitteln Der Entwurf vom 7 . Mai war ein Friedensschluß

'! lujt? '* Deutschland sondern der Verbmidsstaaten untereinander ;
^»dDer neue Versuch wird dcn politischen , wirtschaftlichen
"̂ t

'
hi • " Wiederaufbau der Welt nicht durch Paragraphen , son-

Notwendigkeitea und Ausgleiche praktischen Zusam -
^ anstreben müssen . Ansätze dazu sehen wir schon heute

besonders von Amerika aus .
■ gehässige Ton der Mantelnote und die Wiederholung der

R » Anschuldigungen sind ir ers. er Linie natürlich
ijWrJt !" *' in Teutschland verletzend und demütigend zu wirken .
Me», sollen sie aber dem besonderen Temperamente i >er Fran -

a " solchen Phrasen und „Farcen " Freude und Ablenkung
gewisse Genugtuung verschaffen . Frankreich hat schwer

Kriege gelitten , das ist keine Frd .ge. Dcr Haß gegen
^ ^ h«l VaJ Nch darum noch gesteigert . Silier eines Tages könnte

hfl n ' ^ bLe Aufnahme Deutschlands in dcn Völker -
»T ftiw, Ä'P:?" ecJ) k Bestrafung " sehr abschwächen dürfte . fnm *
C Ept? , 't<chc Volk im Voraus wenigstens seil

tiij ett "
empfangen haben . Nationalistisch .

)l W ° uch schon in diesem Sinne ausgesprochen .
ihJ -̂ am Pf Legen Wilson , die Völkerbundsfrage von

zu trennen . Aber hierin gab weder der ainerika -
k noch Lloyd George nach

« I wir deshalb unsere Rechnung kühl und in rubiaer Ueber -^ telleicht ist noch nicht alles verloren .^ beiden Hauptpunkte der BessfidKift.
. 5v _ (Giiiener Deicht .)

17 ' 2uni . Wenn man die Auszüge aus denl
k«1 Entente aufmerksam durchliest , gewinnt man die

Zu i?
" "

,
® ' b

. a& für Deutschland das Wesentliche in 2 Punk -

Da sollte
seinen „ Vorschuß- auf
sche Pariser Blätter

Darum jÄhrten

° on der nicht näher gekennzeichneten Erfüllung ge-
^ lle^ ^ ngungen abhängt . Sinn schreibt aber das Statut des

00r > daß die Aufnahme der Staaten , die nicht M den
v 11gj ;

'
^ a ^ en gehören , nur dann erfolgen könne , wenn kein

^ Widerspruch erhebt . Als England aber für die
h* in öen Wlkeround eintrat , erklärte die offi -

Et ® ^ Ie 5fe> dann müsse Frankreich seinen Austritt
?U

* k w " - ^ -
dw französNche Politik sich in absehbarer

angewiesen .
der Unterzeichnung auf da « Wohlwollen der

Auch das ist etwas Undefinierbares
'J? IDas 0<in Sentiments abhängt , und mit diesen läßt
^ die w . .

Ui£̂ 8ilt Realpolitik treiben . Diese Sachlage er-
^ knimi

" öie deutsche Regierung und die Ratio -
ung in den nächsten Tagen zu fassen haben werden.

i y H . Pariser Anschauungen.
Ü! lt l8 . Juni . (Privattel . ) Die „Nationalztg .

" er -
$ Mit vi 0t

nL8 - 3 « Pariser diplomatischen Kreisen rechnet
Wahrscheinlichke 'it . daß die deutsche
auch nich

' ' ^

U
.' ch T 5 t T

t in der von den Alliierten ver -
bis Montag den Friedensvertrag

" werde , sondern die ersten in i l i -
dchy,

"
^. ^ p ^ rationen abwarten wird , mir dann

der 9B « ffctJQewtttt aachzagebev .

Zum Versager Zwischenfall .
Clemenceaus Entschuldigungsschreiben an Breckdorsf -Rantza «.
WTB . Versailles , 18 . Juni . Die N o t e des Vorsitzenden der Frie -

denskonferenz Elemenccau über die Vorgänge tn Bersail -
l e s an dcn Vorsitzenden der deutschen Friedcnsdelegation Reichs -
minister Grafen B r o ck d o r s f - R a n tz a u hat felgLnden Wortlaut :

„Paris , den 17 Juni . Herr Vorsitzender ! Zch habe erfahren , daß
im Augenblick der Abreise der deutschen Delegation aus
Versailles gestern Abend Zusammenrottungen an den Türen
Ihrer Residenz stattgefunden haben und daß die '

« lärmende Zwi¬
schenfälle zur Folge gehabt haben . Ich beeile mich . Ihnen mein
volles B e da u e r n gegen diese vernrteilenswerten und dcn G e -
setzen der Gastfreundschaft in so ärgerliche Weise zuwider -
lausenden Geschchnijse auszudrücken . Diese Kundgebungen waren nur
infolge der Abwesenheit von Polizeibeamten , die aus
Gründen der öffentlichen Ordnung in der Umgebung von Versailles
an eine andere Stelle beordert wurden , möglich gewesen . Der Prä -
fekt des Departements Seine -et -Oise wird Herrn von
Haniel seine Entsckiuldigung vorbringen und wird , wie der
schuldige Polizeikommissar , seines Amtes enthoben
weiden , weil sie die Ordnungsmaßnahmen , die ' hnen anbefohlen waren ,
nicht getroffen hatten . Genehmigen Sie usw . (gez.) Elemcnceau .

"
ir

WTB . Versailles , 18. Juni . Wie es Clemenceau in seiner
heutigen Note an die deutsche Delegation mitgeteilt hatte ,
hat sich heute abend der P r ä f e k t de? Seine -et -Oise-D ? partc -
ments , Chaleil , bei Haniel eingefunden und ihm sein
Bedauern iiber die gestrigen Zwischenfälle ausge -
drückt. Heute abend herrscht auf der St r a tz e zwischen den
Hotels de -, Reservoirs , Vatel und Suisse völlige Ruhe . Es
hat den Ansckiein, als ob die Polizei von Versailles bedeutend
verstärk ? worden sei.

— Paris , 17. Jan . Havas . Graf Brockdorff -
Rantzau ist gestern , ohne daß sich neue Zwischenfälle ereig -
net hätten , vom Bahnhof Noissy - le See abends lft Uhr
abgereist .

Das Gchs der pre ^ e .

Die Auslassungen der Pariser Presse .
W ^ B . Bersailies , 17 . Juni . Die Antwort der Alliier -

t en steht natürlich im Vordergrunde des Interesses ' dcr Abendblätter ,
welche gleich der Morgenpresse den Wortlaut des Begleitbriefes und
eine Inhaltsangabe der Denkschrift der Alliierten veröffentlichen .
Nationali st ische Blätter , wie „ Liberte " und ..Intran -
sigeant "

, bedauern , daß die
^ Alliierten Zugeitändriisse gemacht haben

und versuchen , Deutschland zu beweisen , daß es unbedingt unter *
zeichnen müsse . ..Temps " findet , daß die Zugeständnisse Wirtschaft -
licher und finanzieller Art wichtiger und wesentlicher seien als die
territorialen und militärischen Zugeständnisse . Die Alliierten hätten
Deutschland Zugeständnisse und Hoffnungen gewähren wollen ; welches
auch die Verdienste oder Nachteile einer solchen Politik sein mögen ,
man könne sie nur dann verstebeu , wenn sie als Gegengewicht den
absoluten Willen haben . Deutschland zur Unterzeichnung imifc zur
Ausführung seiner Verpflichturrgen zu zwingen . —

Die Aeußerungen der i o z i a l j st i s ch e n Blätter
sind in einem nüchternen Ton gehalten . „ Populmre " schreibt , daß
alle Anschuldigungen , welche man gegen den ursprünglichen Entwurf
Lrheoen konnte , auch gc>

'!en dan abgeänderten Entwurf aufrechter -
hatten werden müssen . Statt eines Versöhnungsfriedens habe man
einen Frieden der Strafe und der Rache ausgearbeitet , welcher neuen
blutigen Kämpfen die Türe öffne .

Tie Aufnahme in England .
WTB . Amsterdam , 18 . Juni . Laut „Telegraar " schreibt . Man -

ehester Guardian " zu der Antwort der Alliierten : Obgleich der
Friedensvertrag nicht ideal sei, sei er doch unendlich
viel besser als der Friedensvertrag , dcn Deutsch -
l a n d der übrigen Welt auferlegt haben würde .

„ Daily News " schreiben : Eine Weigerung Deutschlands ,
zu unterzeichnen , würde bedeuten , daß die deutsche Negierung
zurücktritt und das SchiSsal des Landes den Allier .
ten iiberläßt .

Das Urteil des neutralen Nuslandcs .
WTB . Stockholm , 18. Juni . Die Stockholmer Abendblätter be¬

zeichnen die Antwort der Entente auf dcn deutschen Ge -
genvorschlag als . Urteilsspruch und wenden sich teilweise mit
großer Schärfe dagegen . So führt „Rya Daglight Alle -
handa " aus , daß das französische Volk , das einst für die Frei -
heit gekämpft habe , nun ein Galgenvogel geworden sei . Jm An -
schluß hieran schreibt das Blatt , das bezeichnendste für die Haltung
dcr Entcnte ist in dcn Erklärungen gegeben , in welchen das deutsche
Volk verbrecherisch genannt wird , weil es gegen seine gesetzliche Re -
gierunq loyal war . Habe mau jemals etwas ähnliches gehört ?
Das Gehirn weigere sich zu glauben , daß so jene Männer argumen -
iieren könnten , die vor Gegenwart und Rachwelt für die welthisto -
rischen Geschicke verantwortlich sind . Männer , welche feierlich das
Versprechen gegeben hatten , daß sie gerecht , hochherzig und edel
handeln wollen .

„Astonbladet " erblickt in der Antwort den Beweis dafür , daß
die Entente das deutsche Volk auf jeden Fall lähmen und
versklaven wolle .' Deutschland werde durch eine militärische
Entwaffnung kaum etwas verlieren , während die Entente nicht
nur nichts gewinne , sondern sich im Gegenteil um die Möglich -
keit bringe , ihre eignen en Forderungen erfüllt zu
sehen . Die Haltung des Feindes brauche also Deutschland nicht von
seinem Entschluß , abzulehnen , abzubringen .

derer öffentlicher Einnahmen zu gewähren . Es scheinen die Fr an -
.tosen von diesem Plan w e n i g erbaut zu sein und in der Tat .
man muß gestehen , daß die Franzosen alle Ursache haben , über das
darin zum Ausdruck kommende Mißtrauen etwas verärgert zu
sein . Zuerst hat man Amerika zugemutet , Deutschlands Schulden ,
d . h . die von ihm zu bezahlenden Entschädigungssummen , zu garan -
tieren , aber das hat die amerikanische Regierung glatt abgelehnt .

Run gedenkt man den amerikanischen Bankinstituten , um ihnen
Gelegenheit zu geben , in allen europäische Staaken die Hand im
Spiele zu haben , das Recht zuzugestehen , gegen Verpfändung von
Staatseinnahmen zum Bezüge von Rohmaterialien Anleihen zu ge-
währen . Daß das den Franzosen nicht besonders angenehm sein kann ,
begreist man und versteht , weshalb der „Temps " darül '-er sehr erbost
ist und sogar mit einer gewissen Melancholie Klage darüber führt ,
daß allem Anschein nach Deutschland in der Montag zu ertei .
lenden Antwort zugestanden werden soll , nach ?u t ze r Frist alz
wirtschaftlicher Faktor gleichberechtigt in den Völkerbund auf -
genommen zu werden . Mit dieser Klage will das Blatt natürlich
zum Ausdruck bringen , daß Amerika und England daran schuld sind,
daß Frankreich Deutschland nicht wie eine Zitrone behandeln , d . h.
hunderte von Milliarden als Bezahlung verlangen kann , wie Cle ,
nienceau und Tardieu es im Sinne hatten .

Das ist nur ein kleines Beispiel dafür , wie innerlich geschossen
die Entente eigentlich ist. Für den Augenblick nützen diese Einstim -
migkeitcn allerdings nichts . Aber immerhin es sind noch viele Fra -
gen zu lösen . — Und wer weiß ?

Die Kolonieverschachening in Afrika.
WTB . Amsterdam , 18. Juni . „Telegraaf " meldet am »

Brüssel , daß E Ii g l a n d seine Zustimmung dazu er¬
teilen werde , dag Belgien das M a n d a t über den Teil
D ? u t f ch - O st a f r i k a s erhalte , dcr an den belgischen
Kongo grenzt . Dieser Teil werde jedoch nicht das ganze Ce «
biet umfassen , das von den belgischen Truppen besetzt ist. Vel -
gien werde den Teil , der nicht an den Tanganjilasee grenzt , an
England abtreten , wodurch ein Wunsch Englands nach
einer Bahnverbindung Kairo — Kap und eine Ver «
bindung zwischen Nhodesia und Uganda erfüllt wer -
den würde . England werde Belgien für den Transitverkehr
durch Britisch -Ostasrika und Deutsch -Ostafrika besondere Er «
leichterungen geben , damit so die Ostgrenze der belgischen Ko -
lonien mit dem indischen Ozean eine Perbindung erhalte .

Ans den besetzten deutschen Gebieten
Zu den Loslösungsbcstrebungen in dcr Pfalz .

ZLTD . Speyer , 17. Juni . Der Bischof von Speyer hat stch
unter Zustimmung der pfälzischen Regierungsbehörden an den kom-
mandicrendsn General Gerard gewandt , um seine Aufmerksamkeit
auf die lebhafte Beunruhigung zu lenken , die weite Kreise
seiner Diözese infolge der wilden Gerüchte ergriffen hatte , die man
von gewisser Seite zu verbreiten versuchte , als ob eine sofortige
Aenderung der politischen Verhältnisse der Pfalz
unter

^ Anwendung von Gewalt bevorstände .
General G e r a r d versicherte in seiner Erwiderung , daß die

Besatzung ? trUppen für die Beachtung der Neutralität
gegenüber den politischen Parteien , denen zur Erörterung
der inneren Ordnung der Pfalz alle Freiheiten zugestanden
seien , um in Ruhe die verschiedenen Ansichten zum Ausdruck zu
bringen , seinerzeit mit allen nötigen Weisungen versehen wurden ,um Gewaltätigkeiten zu verhindern und «nter allen
Umständen die öffentliche Ordnung auf der Straße aufrecht -
zu erhalten .

und Frieden .
Völkerbund sriedliNicv ?

o Basel , 18. Juni . (Privattel .) Der Pariser Vertreter der
„Rationalztg .

" drahtet : Der Viererrat hat den Vorschlag der
Völkerbundkommission . daß alle Staaten die obligatorische
Dienst pflicht abzuschaffen und die allgemeine Ab -
rüstung zu befördern hätten , einstimmmig abgelehnt .

Französische Enttäusch » ,igen.
Vdx. Nrrsaillc », 1k . Juni . Der . Temps " berührte gestern eine

Frage , die unmittelbar mit der Finanzlage des Friedens -
entwürfe ? zusammenhängt , nach der von Amerika a » l- der Plan
inspieriort wurde , eine Vereinigung privater Bankinsti .
tute herbeiMfithren , um de« allrierten Staaten einen

größer « Kredit « nter Berpfänd -umz de? Solleinnahmen oder an - Hoifnu 'tg

von unseren Bundesgenossen .
Bon der österreichischen Delegation .

WTV . St . Germaiti , 18. Juni . Havas . Ein « 13köpfige öfter ,
reichische Delegation ist heute hier angekommen . Sie be»
steht aus einer S-gliedrigen Finanzkommission , mehreren Fachle -ute»
und Sekretären .

Deutsch.Oesterreichs internationaler Rechtsznstand .
WTB . St . Germain , 17. Juni . Nach einer 5torr .-Vüro - Meldung

unterbre itet die d e u t s ch- ö st e r r e i ch i s ch e Delegation der
Friedenskonferenz eine vierte Note über die i n t e r»
national « Rechts st ellung Deutfch -Oestrrreichs , in der es
u. a . heißt :

Die deutsch - österreichische Delegation kenne nur die Republik ,
die am 12 . Nov . 1918 auf den von Deutschen besiedelten Gebieten der
ehemaligen österreichisch-ungarischen Monarchie gegründet wurde . Der
Entwurf spricht hingegen von einem Oesterreich , gegen das
die Mächte in den Krieg verwickelt wurden , obwohl vor dem Zu -
sammenbruch der Krieg gegen das ehemalige Oesterreich deshalb ein'
unhaltbarer Begriff gewesen wäre , weil nur die dualt -
st ische Monarchie OesterreichUngarn international «!
Handlungen vornehmen konnte . Nach dem Zusammenbruch
gab es weder ein O e st e r r e : ch- Ungarn noch ein Oesterreich ,
und die d e u t s ch- ö st e r r e i ch i s ch e Republik , die erst nach
Beendigung der Feindseligkeiten gegründet wurde , befand sich « i e-»
mal ? im Kriegsz .ustand « mit wem immer .

Die Rote weist darauf hin , daß Deutsch -O est erreich die
ini Vertrage auferlegten Pflichten , eine große Zahl von Ge -
bieten abzutreten , nicht erfüllen könne , weil es die '
Gebiete niemals d « sess « n habe . Weiter heißt es, die
deutsch -österreichisch« Regierung macht darauf aufmerksam , daß dem '

deutsch -österreichischen Staat nicht der Ersatz aller jener Schä -
den auferlegt werden könne, die durch Kriegsmaßnahmcii jenseits
seiner Grenze entstanden sind. Deutsch-Oesterreich ist keines¬
wegs alleiniger Erbe , kann also in Bezug auf die Schulde «
und Verbindlichkeiten nicht als alleiniger Nachfolger detrachtet
werden

Die Haltung de» Tiroler .
WTB . Innsbruck , 17. Juni . Nach einer Eorr .-Vüro -Meldung

entschlossen sich sogleich nach Bekanntwerden des Friedensver »
tragsentwurfev für Deutsch-Oesterreich die deutschen
Landgemeinde « SLdtirols zu einer feierlichen ErklS »
r u « g, worin es nach einem Hinweis darauf , daß das tausend -
fahrige Band zerrissen werden solle , heißt : „Wie » ci «
blendet sind die . die zu eine ? solchen Zerreißung geraten haben ,
wie schlecht kenn« « sie die Tiroler Art . Me kSunen sie «ur di«

liegen , daß wir sc verlernen können , un ? als Tiroler zu
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»L Mlen . Deutsch ? Tiroler müijen wir bleiben. ÜBii werden
füg Italien sichere Nachbari » seitn, andernfalls tiefunglückliche und
verbitterte Untertanen.

"

Zur tage im Osten .
Die Kämpfe jwiMn Finnen und Bolschewistsn .

WTB Helsingsors , 18 . Juni . Nach einer Meldung des finnläir-
dachen Generalstabs machten in der Nacht zum Sonntag überlegene
bslschewistische Streitkräfte zwei Angriffe gegen d̂ie
finnischen Truppen am Syst Ach (?) . Der erste Angriff galt der
BrAcke von Laeppilac. Beide Angriffe wurden blutig abgewiesen
Die ruMche Station Falke Saari wurde in Brand geschossen .

Frankreich und Finnland.
MTB Versailles. 18. Juni . Der . .Temps" meldet , daß die fr a n «•

zSsische Regierung die finnische Regierung benachrichtigt
habe , sie beabsichtige, den bisherigen s« nzösischen Gesandten von Vene-
zuela Fabre als bevollmächtigten Gesandten Frankreichs
nach Helsingfors zu senden.

Letten und Efthen.
WTB . Riga, 17 . Juni . Ministerpräsident Needra hat im Namen

der provisorischen Regierung Lettlands an die alliierte
Fried enskonferenS in Paris eine Note gerichtet , in der eS
heitzt: Durch die Einnahme Rigas schien der Bolschewik »mus tätlich getroffen . Da traten den verfolgenden l e t t-
lSndischen Truppen esthnische entgegen, die den nörd¬
lichen Teil Lettlands besetzten, die lettländische Bevölkerung zwangS -
weis« mobilisierten und sogar im Lande zersprengte Bolschewistendurch ?inen Massenanfru^ zusammengezogen. Der offensichtliche Zweck
ihres Einfalles war die Einmischung in die innere Angelegenheit drtStaates und die Verschleppung letttändischen Eigentums.Ein « En tentekom Mission hat am 10. Juni in Windeneinen Ausgleich vorgeschlagen , anf den Lettland einging . Danach
sollten die © sichert Lettland staffelweise räumen . Am gleichen Tageaber hat der in Reval neu eingetroffen« englische General G o u g hneue politische und militärische Forderungen ausgestellt, die in ihrerAuswirkung den Krieg gegen Esthland hervorrufen mutzten m«t> den
Kampf gegen den Bolschewismus iirtmöglich machten in einem An-
genblick, wo der Bolschewismus ins Land eindringt , sei die Erneu -
erung des Windemer Vorschlages vom 10. Juni dringende»
Erfordern i»".

Die Kämpfe bei Kronstadt .
<= Amsterdam . ^8 . Juni . Die „Times " meldet aus Hcl-

singfors , daß die llebergabe des dicht bei Kronstadt ge¬
legenen Forts Krasnaja - Kdrka das Nordkorps in
d?n Stand fetzt, nach Peterhof vorzurücken . Der Auf¬
marsch entwickele sich in breiter Front günstig . Die b o l s ch e -

>w i st i s ch e n Truppen bei Krasnoja - Sselo haben am
Samstag gemeutert und sich der angreifenden
Arme « angeschlossen . Ein drahtloses Telegramm aus
Moskau berichtet , daß alle vom bolschewistischen Standpunkt
aus unzuverlässigen Elemente aus Petersburg
weggeführt wurden und daß in aller Eile die Vertei¬
digung der Stadt vorbereitet werde .

Aus der ungarischen Zowfetrepublik .
Ungarn und die Alliierten.

— Prag , 18. Juni . Wie das Tschecho - slowakische Presse -Bureau
meldet , richtete Bela Kun am 1 !! . Juni aus Budapest an Ele -
m e n c e et » eine Note , in der er angesichts der Forderung der
Tntente , die Feindseligkeiten augenblicklich einzu -
itellen , erklärt , die Näteregicrung habe dieser Forderung bereits
entsprochen . Er stelle aber feit , daß es angesichts der gegen -
wältigen Lage an der tschecho - slowakischen Front nicht
m ö g l i ch sei, die Abteilungen abzuberufen und das in Elemen-
reaus Telegramm erwähnte Gebiet in der festgesetzten Frist zuräumen , weil das Telegramm erst am 15. Juni eintraf. Um aber
zen Wünschen der Entente entsprechen zu können . fordern wir die
Oberkommandanten der tschechoslowakischen Republik und des ru-
mimischen Königreiches auf , in unser Hauptquartier oder an einen
anderen noch zu bezeichnenden Ort militärische Delegierte zu Be -
ivrechungen über die Durchführung und die Regelung der Rä »-
m u n g s a k t i o n zu senden.

Kun stellt sodann , fest , daß die Alliierten bisher keine
Gelegenheit gaben , die vitalen Wünsche der Räterepu¬blik anzuhören und daß sie nicht einmal teilweise die festgesetzten
Frenzen bekannt gaben . Die neuerliche Erklärung bittet schließlich.Sie nötigen Schritte bei den Tschechen und Rumänen zuunternehmen , damit diese entsprechend vorgehen , um jedem unnö-
.igen Blutvergießen und jeder Eroberung Einhalt zu tun.

Die Forderungen d«r Deutschen Ungarns.
— Budapest, 18. Juni . Wie das „Ungarische Korr . -Büro" mel¬

det , hat der deutsche Landesrat fiir Ungarn die Grundlagenscr Verfassung ^des deutschen Proletariats niederge¬ht , das Endziel seiner zukünftigen Volkswirtschaft festgesetzt , die
Aufstellung einer eigenen Wache beschlossen und eine deutsche Volks -
Gerichtsbarkeit für das eigene Gebiet geschaffen. Das deutscheProletariat habe damit auf seinem Siedelnng5gebiet' im Nahinen der
-öderativen Grundgesetze eigene Gesetzgebung , volle Voll -ugggewalt und G erichtsbarkciit .

Deutschland und der Bolschewismus.
... —■ Versailles, 16. Juni . (Eigener Drahtbericht .) In der fran -

zo
'
sischen Presse werden neuerdmgs die Vorgänge in Ungarn und Ruß-land in der Weise mit Deutschland in Ve ^ indung gebracht , daß be-

hauptet, wird, Bela Khun sei nur ein Strohmann Deutschlands , wäh-rend der Bolschewismus in - Rußland Deutschland als Werkzeug gegenseine Feinde diene.
Es ist an der Zeit , einen dicken Trennungsstrich zwischen dem

ungarischen und russischen Bolschewismus einerseits und den Sym¬pathie» des deutsche» Volkes fiir die Russen und Ungarn andererseits
?u ziehen . Wir haben den innigen Wunsch, mit beiden Völkern inFrieden und Freundschaft , u leben . Die deutsche öffentliche Meinungwird jedoch nicht fehlgehen , wenn sie in Bela Khun nicht den Re-präicntanten des ungarischen Volkswillens « Wirft. Da,zu dürfenauch die anscheinenden Erfolge der roten ungarischen Armee nichtverführen . Diese Armee, soweit sie wenigstens aus der ungarischenLandesbevölterung besteht, kämpft kaum fiiv iie Erhaltung der Herr-
fckioft Khuns. sondern aus Patriotisisius für die Grenzen

'
ihres Ba-terfanses . Die Ungarn sind immer «Wende Patrioten gewesen ;nur dadurch, daß Karolyi nach dem großen Niederbrirch diesen Charak-« kzua geschickt für sich auszunutzen verstand , ist es ihm gelungen ,seine danialige Macht zu befestigen . Zu spät dämmert « dem Volt dieErkenntnis, Saß es für persönliche Machtgeinste mißbraucht wurde ,wahrend das Vaterland in Stücke ging.

Zu sehr mit den inneren Wirren beschäftigt. unter dem Druckeines grausamen T-rrorismus lebend , haben die bürgerlichen Ele-mente , denen außerdem die Waffen entführt worden waren, sich nichtzu einem Widerstände gegen den äußeren Feind aufraffen können .Wenn ; etzt die sogenannte rote Armee einen starken Zulauf auch an-scheinend aus Bauern- und Vürgerkreisen verzeichnen kann, so istsicherlich weniger bolschewistischen Tendenzen , als der aufglühen-den Vaterlandsliebe zuzuschreiben. Dem wilden Kommunismus von
^ udape 'i tritt da ? ungarische Volk , wie aus den durchsickernden Nach-richten ziemlich deutlich hervorgeht , immer feindlicher entgegen.So stark auch das Mitgefühl Deiuichluufo :, für das zertreten « undempörte Ungarn ist, so würden wir das Ende der bolschewistischen. Herrschaft Khuns aufs freudigste begrüßen Wir haben alles Jir.Kresse an der Wiederkehr geordneter Verhältnisse in dam schwerge-prüften Lande Es ist eine offenbar verdrehte Tatsache , wenn unsvorgeworfen wird, daß wir Bela Khun unterstützen oder gar als
Werkzeug für unsere Politik gebrauchen möchten. Ebenso liegt das

UaZkkkWN fflrtfft .

Verhältnis zu Rußland Obwohl wir uns nicht in die inneren Ver¬
hältnisse des russischen Reickies zu mischen beabsichtigen . crkenn«>n wir
nur allzu deutlich die Gefahr , die eine Ausbreitung der Kölsche-
wMichen Welle auch für unser Larid bedeuten würde.

Im Gegensatz also zu den Feststellungen in der franqöstsch -n
Presse , haben wir mit den Aktionen der Konrmunistsu in beiden Län -
dern gar nichts zu tun. Wir haben im Negenteil alles Interesse da -
ran, zu wünschen, daß bald möglichst Ruh« und Ordnung einkchren ,um gesicherte frrundsch -aftAai« Beziehungen mit Ungarn und Rußlandwieder anknüpfen zu können.

Die Gsschehmsse im Reich.
WTB . Berlin , 17. Juni . Zum Unterstaatsfekretär im Kriegs-

Ministerium ist Herr Krecezinsky ernannt worden .
Die künftige Getreidebewirtschaftung .

— Berlin , 16. Juni . Durch die Presse gehen widersprechende
Rachrichten über die künftige Teireidebcwirtschaftunz .
Zur Aufklärung wird von zuständiger Seite folgendes mitgeteilt '
Da der zuständige Ausschuß der Nationalversammlung sich noch nichtmit der Sache befaßt hat kann auch gar nicht aeiagt werden, in wieueit die derzeitige Zwangswirtschaft abgebaut werden wird Die bis¬
herigen Erörterungen sind bei Haier und Hülsenfrüchten dahin gegan¬
gen , bestimmte Mengen im Wege der Landlieserung zu erfassen ' den
Rest aber vollständig freizugeben. Sine auch nur »»ed ' no.te Aufhebungder Zwangsbewirtschaftung der Gerste .st zwar eingehend erwogenwi lden , steht aber nicht mehr in Frage , da unter den bestehenden Ver-
höltnissen, namentlich bci der Unsicherheit der ausländischen Zufuhrdie ganze für Selbstversorger-Bedarf Nahi-ungIMitt .'lh-rstcllung und
Jndustriezwecke nicht erforderliche Gerste , als Brotstrecknngsmittel be-
anfprucht weiden muß. Ts muß deshalb darauf hingewiesen werden,daß sich alle Maßnahmen , die vielleicht eine Erleichterung der Zwangö -
irntfckaft mit sich bringen werden ausschließlich aus Erzeugnisse der
kommenden Ernte beziehen . Afle zur Zeit vorhanden« ? Vorräte ausder Ernte 1918 sind nach wie vor der durch die Üeichsgetreideordnungfiir die Ernte 1918 eingeführter Zwangsbewirrschaftunz unterstellt ,bleiben also beschlagnahmt und müssen , soweit , icht von Selbstversor-gern aufgrund gesetzlicher Ermächtig» ' .!, sie zitiiickgehaltcn werdendürfen , abgeliefert werden. Die Erfüllung dieser Ablieferungspflichtist gerade jetzt ein besonder ? dringende? Gebot, damit auch für denRest des Wirtschaftsjahres die Belieferung der Bed.rrfsbe?irke mitMebl und der gesamten Bevölkerlinz mit Nährmitteln keine Stockungerleidet.

Zur Not der Nentenempsänger .
WTB . Weimar , 17. Juni . Die Mehrbeitssozralistenhaben in der Nationalversammlung folgende Interpellationeingebracht ! ..Was gedenkt die Reichsregieruirg zu tun lim derschreienden Not der Zivil - und Militär - Renten -empfänger schnellstens abzuhelfen?"

Eine aufregende Nacht in Weimar.
WTB . W e i in a tr 18. Juni . Z» der heutigen Nacht gegen 2 Uhrbefreiten sich hier in Weimar etwa 60 Militärge -

} o ii g i n c , darunter einige Schwerverbrecher , aus dem Gefängnis.Sie entwaffneten die verschiedenen militärischen Wachen . ES kam inder Nahe des Schlosses zu einer Schießerei , in deren Verlaus esmehrere Verwundete gab . Die Absicht, in das Schloß einzu-
dringen , mißlang durch die Geistesgegenwart eines wachhabendenSoldaten . Der eine Teil der Ausgebrochenen wurde gefangen ge»
nonimen , der andere Teil hatte sich heute vormittag selbst gestellt .Von, Landesjägerkorps wurden L Mann , von den Strafgefangenen4 Mann verwundet.

eaae-
Amerika und Mexiko .

WTB . Washington , 17. Juni . Reuter . Die m e x i k a -
nifche C> e s a n d t s ch a s t erklärte im Namen der Regierungund des BolLes von Mexiko , das Betreten mexikani -
schen Bodens durch amerikanische Truppen als
Verletzung der mexikanMen Souveränität .

Permifchtes .
WTB . Amsterdam, 17 . Juni . Reuter meldet daß die bekannteSinr.feincrin, Gräfin Markiewicz . in MaNow (Irland ) , wegenTeilnahme an einer ungesetzlichen Versammlung und wegen Aufreizungder Händler , die Polizei zu boykottieren , zu 4 Monaten Gefängnisverurteilt wurde .
MTB . Atlantic -City, 17 . Juni . Reuter. Auf der Versammlungdes amerikanischen Arbeiterbundes wurde eine Ent¬

schließung gegen den Bolschewismus angenommen.
Zum Ozeanflng .

— Amsterdam, 16 . Juni . Me au? Lowdvn gemeldet, landetedaS Vickerflugzeug , das den Ozean übevfloeen l*tt um 9 .40früh englischer Sommerzeit , in Clifden in Irland . DaSKlugzeng wurde bei der Landung , die im Nebel stattfand , leichtbeschädigt . Der ganze Ozeanflug ist bei dichtem Nebel undSprühregen zurückgelegt worden. Eine ffolge davon war . daß dasFlugzeu« zeitweise in einer Höhe von 1100 Fuß flog , zeitweilig 10Fuß über der Oberfläche des Mceres . Die Sin -richtung für dvaht.lose Telegrapphie war Iura nach dem Anflug schwer beschädigt wor.den. Das ffluWeug ist mit 2 Motoren von je 350 PS . ausgestattet .Die BenzinbehLter fassen 8W . Gallonen Benzin . Außerdem wnr -den 50 Gallmwn Cel mityeführt . Mir diesem Brennfwff können2440 Meilen zurückgelegt werden. Die Höchstgeschwindigkeit beträgtüucr
_

100 Metten in der Stunde . Unter der englischen Oeffentlichkeitherrscht große Begeisterung darüber , daß der Flug gelungen ist. De«beiden Fliegern Aleock und Brown wird als Nationalhelden ge.huldigt.

Die StreikbewegAng .
Zur Kohleirsörderung im Ruhrrevier .

TU. Essen, 18. Juni . Die Steinlah lenförderunge » ha -ben nach dem Rückgange, der in den ersten Tagen des M o n atz I u n i
zu verzeichnen war , in her vergangenen Moche noch nicht wieder dieZahl von Ende Mai erreicht . Die Förderung überschritt nur an einemTage 225 000 Tonnen. Im übrigen betrug der Tagesdurchschnitt215 000 Tonnen .

Groß«! Streik in Stülhausc » i. E.
MTV . Versailles . 18. Zum. Den Pariser Abend -

blätter ?: zufolge streike « aNe städtischen Arbeite ?o o,n Mülhausen iin Elsas;, sogar Feuerwehrleute und Spi -
tlilattgestelltc . Sie verlnMen Aufbesserung ihrer Bezüge um316 Prozent , während die Stadt nur tW Pt »j«,it bewilligenwill .

Schweizer Komiumiisteii -Dkohung .
o . Zürich. 18 . Juni . <Privattel .) Die Arbeiterbewegungin der Schweiz hält an . Die kommunistische und linksradi -kale Arbeiter - Parteileitung Zürichs hat fiir die nächstenTa «ze einen Generalstreik angedroht , wie ein solcher in strafferer

Geschlossenheit noch nie durchgeführt wurde , falls die Forderung »acheiner öffentlichen Leichenfeier der Opfer von der Freitag-
nacht, sowie die Einführung der 44 - Stundenwoche abgelehntwürden

Der Achtstundentag im französischen Berybau .
'kLTB. Paris . 18. Aum . 3l<?ence Havas . Der Senat

stimmte mit ewzelaen Abo-nderungen dem « m der Kanvusr
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Abendblatt Mittwoch, den 18 . Juni 1919. Ux .
eingebrachten Entwurf für die Annahme des Achist ^ "

dentages im Bergbau zu .
Die interilliierten Sozialistenbestrebunaen .

WTB . Paris , 18. Juni . Havos . Die i t a l i e n i s $i®

Delegierten in der Nermeltunigskommission der foM >
^

schen Partei und die Dclestatio » der F6dt>r<rtion genew "
trccvail versammelten sich Mittwoch morgeir, um über dt« p
zuleiten -de internationale Aktion zu berate «.

Zur Lage in Bukarest . .
A<TB . Bukarest , 18. Juni . Die Eis e nbah narbe '

und Elektrizitätsarbeiter sind in den Aussta « d gctk°
Die Vi i n i st e r k r i s i s hat heute eingesetzt.

»kl'
Evangelische GeNera !syr.oöe in Vaösn.

00 . Karlsruhe , 18 . Juni . Der Beginn der heutigen Sitzung
zögerte sich bis % 11 Ilhi , da zuvor noch Ansschuschesprcichungen \
fanden. Präsident Schmitthener gab den Eingang einer »
dung zu dem in Dresden am Iii. Znli stattfindenden Deutsch coc»' . .^
schen Kirchentag bekannt. Es wurde beschlossen, als Vertreter der
neralfynode die Synodalen Pfarrer Wurth - Bretten und
stenograph E. Frey - Karlsruhe zu dem Kirchentag zu ents -ndei-

> it Kiefer über die B « t ®Hieraus berichtete Oberlirchenrat
dung der aus dem Heeresdienst zurückgelehl ^
Geistlichen und führte dabei aus , das; man einesteils daran
habe, neue Psarrstellen zu beschnfien ^ nd anderseits sie in isne E ^
zu verweisen , die durch in Ruhestand tretende Geistliche frei we>
Hierbei ergaben sich aber namhafte Schwierigkeiten . Ein -3 ^

^auf Pensionierung , wie hn der Staat ausübt, vermag
de» gesetzlichen Bestimmuazen aer Oderkirchenrat nicht avszu»
Bei den älteren Geistlichen kann es fich nur um einen sreiwill '-l'.el' ^
zicht auf die weiter ? Ausübung ihres Amtes handeln - um diese»
willigen Verzicht zu erleichtern, wird den in Ruhestand tretendost
lich 'n ein Zuschuß zum Ruhegehalt gewährt. ^In der Aussprache äugerte Synovalabg . W « i m a n « '

{(8,Bedenken , indem er besonders auf die Wohnungsnot h>? ^
Manäzen ! Geistlichen , der in Rulzestand treten wolle, verde esJynjif<fallen , eine Wohnung zu finden. Man möge den Termin der
nieruiig Ins zum Jahre 1920 hrnavsschieben. Ei» Geistlicher sollte
mindesten auch nach seiner Zurnhesetzung im Pfarrhaus wohnen
fen, bis die Wohnungsfrage für ihn gelöst ist. .^i

Abg . Kammerstenograph F 'r e y rat dafür ein, daß für den ■
0Nachwuchs Stellen g- schaffen werben . Mit dem freiwilligen ^ Jo ;

auf oas Amt werde man ; in Hinblick auf die heutigen schwier

Kit ^
( Iii

bensoerhältnisse wohl nicht allzuviel erreichen. - Abg - □
Wurth - Bretten bittet, diese Ding? nichr zri übereilen .
Vorschlägen des Oberkirchenrats sind wir einverstanden . ( I »
dung damit möchten wir die gestrigen Ausführungen des Synĉ A
Wurth dahin berichtigen, dag cr gesagt hat . die Revolution t
rechtlichen Grundlagen der Kirche nicht ersil'ütterl.) ^ , Ki«Schit thenner legte die schwierige Lage der jungen Gegt» ^dar, die dringend der Abhilfe bedürfe. Der Oberkirchenrat
Wünschen der Vikare nach Möglichkeit entgerenkommen .
wurde die Beratung über diesen Gegenstand geschlossen . Die

^„
st i m m u n g ergab , dag die Generalsynode e i n st i m in i p die ->

^läge des Oberkirchenrats billigte , die d .chin ^den bis 1 . November d I . in den Nuhestaird tretenden Geistlich ^
2vprozentiger Zuschntz gewährt wird . ,, . hlSodann wurde die Beratung der Wahlordnung fiir die w ^einer neuen Lande ? kirch e n Vertretung fortge^ ^ ^Vorsitzende des Verfassungsausschusses , Abg. E . Frey , berichtet
die Ausschußsitzungen, die gestern und heute

'
sw.ttgesunden haben ^

dem Bermittlnngsv orlchl a g !in> rirReibe A e " d ^
gen vorgenommen worden . So ivurde bestimmt , das; die
liche Gcneralsynode möglichst binnen fünf (statt vier) Monaten r' ^
berufen ist . Sie hat die Umgestaltung der Kirchenoerfassung v?r ' ^men und rerschiedene Gesetze zu erledigen . Diese ausierordsiltNÄ^
neralsnnode soll aus 8S sstatt 70) Mitgliedern der Landeskirche ^
hen. Auch die Bestimmung über die Eintragung in die WoP
wurde geändert ; die bisherige Bestinimung der versönlichen Anwe ^
wurde gestrichen und dafür die schriftliche und mündliche Anw 'e
gesetzt . Außerdem wurden einige redaktionelle Zlenderungen ^nommen . Der Berichterstatter gab der Hoffnung Ausdruck, das! ^
linge . die Wahlordnung in ihrer jetzigen Form zum Gesetz zu

In der Aussprache verbreitete sich Abg. Pfarrer N « Z ' ^
über den Gedanken der Urwahlen und fiihrte dazu u. a.
die Forderungen noch Urwahlen keineswegs in dem Wunsch die -- ^
für die Kirche zu gewinnen, begründet sei , sondern daß *>e!« r
sichtspunkte kirchlicher und religiöser Art dabei maßgebend
seien . Das nicht ganz unberechtigte Mißtrauen der Arde ' N

^ ^
gegeu dir Kirche müsse beseitigt werden . Bei der Mitarbeit
zialdemokratie in den Kirchsnvertretungen stärke man das ~
wortungsgefühl der Sozialdemokraten auch Nrchlichen Dinge"
über . Für unklug balte ich es, wenn im Gottesdienst oder
sonstigen kirchlichen Vertretungen gegen die Sozialdemokrat̂ ^^
inisiert wird. Auch derjenige, der für eine weitergehende ^
von Kirche und Staat ist, als wir es würischen. kann ein kN̂ ? ^ sŝ
und ein treues Kind unserer Kirche sein . Man sollte nie
daß die Kirche für di e Gem e inde da ist und nicht ^
Hüten wir uns davor, den Proletariern unserer Zeit gege^ ^
jenige Stestuiiig einzunehmen , wie s. Zt. die Pharisäer
Zöllnern. Die Zeit des Mißtrauens sollte endgültig
wir sollten die Pforten liiiserer Kirche allen weit vs ^
Aus diesen Gründen sind wir fiir die Urwahlen eingetreke -
Entgegenkommen der Rechten erkennen wir tmnkbar an »"v
dafür volles Verständnis.

In seinen Schlußworten wandte sich der Redner gegen -
die Richtungen in der evangelischen Kirche zu spalten
Wenn auch ?w?i Mchtungen bestünden, doch nicht
denn sie beide schöpften au» derselben Quelle und in te "

(Iinigcn sei der einmütige Entschluß durch die Tat offenbar
beisammen bleiben zu wollen und so gemeinsanr an dem
Aufbau ?u arbeiten , um eine rechte Volkskirche zu schassen- grfr ,?lbg . Prof . Dr . Fromme ! - Heidelberg vertrat
Punkt der dolkskirchlichen Vereinigung .
ichaft gegenüber sei die Kirche in de? Tat nicht in
Maße eritgegengekmnmen und zwar gerade in Verfall»

^ V
Man habe nicht ein« , Finger gerührt , um diese Kreise sur ^liche Leben fruchtbar zu machen . A

Auch wir stellen uns nun auf den VermitieülNgMon ^^ ^ -«^
sind nur eine klein« Gricppe und wollen nicht nach
punckten baiidelir, simderil niöglichst viele Kreise dem kirch^ ^
auf möglichst breiter Grundlage zusammenzurufen-

Zlbg Pfarrer Bender - Schatthansen stellte iwchmals de
^punkt der positiven Fraktion dar und erklärte , sachlich 'c

JL nftf,L .|tvnf.cn gar nicht so weit von einander entfernt . , Redner ° ^diz Linke seiner Partei durcü Entgenenkomnien die
habe, dem Vermittelungsvorschlag zuzustimmen . «zr ^

Abo Pfarrer Wurth bezweifelte , daß die Kirche
Arbeiterschaft getan habe, wenn das auch nicht in der *flft ,
sei , wie es nötig gewesen wäre. Aber nicht nur die Arbeit gitar
dern auch Hochgestellte ständen im schärfsten Gegensatz 3U

^Abg. Nuzinger betonte, es fei nicht seine Absicht g ^ jU"
Rechten arbeiterfeindliche Gesinnung zu unterstelle». ytat wird erwidert, das fei auch nicht angenommen worden -

^ »
Die Abstimmung über die Wahlordnung wurde

nachmittags 3 Uhr beginnende Sitzung veriaAt . —
«srtzung ^ 1%. Uhr.
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Die 5teLung der süddeutschen Ministerien.
Man schreibt uns :
Vonseiten der Roichsregiermig wurde gewünscht , daß die

ilidtcutschen Ministerien im Falle der Besetzung durch den
Feind außer Landes gehen und sich in Weimar sammeln soll-
ien. Man wollte dadurch verhindern , daß diese Regierungen
von den Franzosen gezwungen werden könnten, einen Sonder -
frieden zn rmterzeichnen. Man wies dabei auf das Beispiel
von Belgien , Serbien , Montenegro usw . hin . Die süddeutschen
Ministerien find ans diesen Vorschlag bisher nicht eingegangen,
'^ie man in Berlin und Weinrar wohl erwartete . Man hat
die Situation für Süddeutschland doch offenbar nicht so gründ¬
lich erfaßt . Wenn die süddeutschen Ministerien auswandern
würden, würden st? keineswegs am fremden Platze als die
feßate Regierung imt derselben Autorität existieren können ,
lr ie etwa die Dynastien der genannten uns feindlichen Staa -
teil. Dazu sind diese kaum erst geschaffenen jungen demo-
kretischen Rsgiernnsen noch nicht verwurzelt genug in der Be¬
völkerung. Es kommt hinzu , daß jene «ausgewanderten Dyna¬
stien immer noch eine große Hoffnung hinter sich hatten . Das
>var die Hoffnung auf einen endgültigen Umschwung , auf die
Hilfe der großen Verbündeten . Wir haben keinen Verbün¬
dten mehr hinter uns ; für uns besteht keine irgendwie ernst-
«unehmende Hoffnung auf einen Umschwung der Lage von
' ' -rund auf . Siiemand würde die ausgewanderten süddeutschen
Regierungen im Triumph wieder in die Hauptstadt ihrer Län-

zurückfuhren . Man würde in Süddeutschland die ausge-
wanderten Regierungen nur als Ausreißer betrachten, man
würde die politischen Motive nicht so leicht herausfinden oder
^ uch im angegebenen Sinne als unzureichendbetrachten. Gerade
dadurch würde es dann der Feind leicht haben , eine neue Re-
lNernirg nach seinen Wünschen zu schaffen. Es stände dann
nichts mehr im Wege, etwa eine neue Volkskammer wählen zu
^ sjen . und dann hätten man die Regierung , die man wünschte ,
^ ei einer solchen Regierung würde der Widerstand gegen f>ran -
Nische Rheinbundpläne auf keinen Fall ebenso fest sein als bei

jetzigen Regierungen , wenn sie treu in der Mitte ihres
Volkes und zugleich ihrer Wähler aushielten . Würden die
l^tzigen Regierungen vom Feinde abgesetzt werden , aber im
^ande verblieben sein , dann würden sie gewissermaßendas ver¬
körperte Gewissen des Volkes gegenüber jeder weiteren er-
Künstelten Regierung darstellen. Diese Regierungen würden
ia genau wie die Reichsregierung selbst von einer wachsenden
Opposition von rechts und links her schon stark anßegxiffen;
ihre Position ist also an sich keineswegs so fest, daß man sie
nn «r starken Belastungsprobe aussetzen dürfte . Die Auswan -
Gerung wäre eine solche Belastungsprobe . Die Opposition
würde dann Kapital daraus schlagen «md aus dieser Oppo-
faioit würde dann unter Umständen mich der Feind lSewinn
öiehen.

Das lind die Gründe , welche die süddeutschen Ministerien
' ettmlafü

'
haben , die Vorschlage der Reichsregierung abzu-

^ hnen. Ob vielleicht trotzdem n« h eine Verständigung zustande
^ nrmt, muß abgewartet werden. Die Verhandlungen gehen
weiter. Es ist vor allem vorgesehen, eine gemeinschaftliche Ve -'
prechung zwischen den süddeutsche,: Regierungen und der Reichs-
^ siierning . Man sieht bei dieser Gelegenheit wieder einmal ,
wie groß der Interessengegensatz werden kann, der zwischen dein
Südwesten und dem Nordosten Deutschlands besteht. Er muß
^nter allen Umständen überbrückt werden, auch in der vorlic -
senden Frage . Beschließen die Regierungen im Norden und

Regierungen im Süden jetzt für sich allein , dann kommen
^ icht derartige disparate Entscheidungen hier und dort zu¬
stande, wie in der 'vorliegenden Frage . Es wird also darauf
a |tfomiitien, bei ähntich wichtiger Gelegenheit fiir eine bessere
Gegenseitige Fühlungnahme von vornherein zu sorgen ^/

in fünf bis sechs Wochen mit der Eröffnung des Mann -
heim er Luftverkehrs begonnen werden soll . Vorerst sollen
eine Anzahl Verkehrsflugzeuge hier stationiert und der Allgemeinheit
die Gelegenheit zu regelmäßigen Passagicrslügen über dem Stadt -
gebiete und dem nahen Gebirge geboten werden.

Nur 4 Pfennig §
kostet jede Nummer der . Badischen §
presse" den Abonnenten ab J . Juli Z
bei freier Zustellung ins Saus .

5ür

5ür

4 Pfg . erhält der teser eine Fülle interes -
santen , anregenden und unterhaltenden
Lesestoffes geboten.

4 "PfQ . wird die konzentrierte , angestrengte
Arbeit vieler bedeutender Männer
zum Allgemeingut der teser der
„ Badischen presse".

1 4 "pfS . liest ^ eder in diesen bedeutungsvollen 1
Tagen die neuesten Meldungen und J
Telegramme , die ein ausgedehnter g
Nachrichtendienst der „ Badischen Z
presse" vermittelt. W

W JÖK 4 "Pfg . bietet der Anzeigenteil jeder Ausgabe §§
die vorteilhaftesten Angebote, welche Z
bei der Teuerung den Hausfrauen 1
besonders wertvoll sind.

Z ' ff
| Für 4 Pfg . fragen Sie ? Ja , weil die Z
Z „ Badische presse " etwa 5V Ausgaben j |

inl Monat ^
für 2 Mark liefert.

Z Jür 4 Pfg . bekommt man heutzutage nichts mehr, g
außer der Zeitung , die bei der viel - J
seitigkeit des Gebotenen auch für W
jedes einzelne Familienmitglied inte < W
ressant ist.

Krvdilche Chronik .
. . Karlsruhe , 17. Juni . Die Badische Landwirt -

aftLkammer bat an die zuständigen Lande»» und Reichsstellen
.'"gaben gerichtet um Beschaffung von Treibriemen und Dreschgar.

^ ureu, sowie um moe rechtzeitige SMiefenmg Baden? mit Drusch-
^ ylcn .
- . ^ Mannheim , ? ß . Ami . Scksiossevmeist«? Andreas K ö n i c , der
^ uh°r in jv-r ZentrrimSpartei nnb in Hcnrdwerkerkreisen eine füb--

Roll« spielte, bat am Montag fern 70 . Lebensjahr vollen -
7^ Wnig hat früher eine Anzahl von Ehrenämtern begleitet, er

Mitglied de? Katlvlifchon StiftmngSvates , des Gewerbefchulrates.
I? HaiÄttoerkskmnmer . der LandesgewerberateS . und Stadtvero -ck-

^ urob Sradtverorönetenvorstcmd. 1S0S kandidierte er auch im
r, badischen Wahlkreis« zum Reichstag und 1905 zum basischen^ tog .

'
) ( Ma «nbei«r. 1« . Juni . In den Mannheimer Blättern wird

geteilt , dah, wenn nicht unvorhergesehen« Hindernisse eintrete, !,

Diese 4 Pfennig
Z sollte Jedem seine Zeitung wert sein.

S Neiibefiellunge » auf die . Badische presse " ab l . Juli nehmen Z
D jetzt schon die Zeitlingsboten, unsere Agenturen und alle Z

Postämter entgegen .

A Mannheim , 17. Juni . Die Sperrung der RhetnbrÄcke
war nach zuverlässigen Meldungen für heute vorgesehen. Sie wird
aber heute noch nicht durchgeführt. Das hängt scheinbar mit der Ver -
lcingenmg der Frist um 48 Stunden zusammen . Man will vermutlich

/die Rheinbrücke um diese Zeit noch offen lassen. In Ludwigshasen ist
für Mittwoch ein General - Appell aller wehrpflichtig
gen Männer , ob gedient oder ungedient , von der französischen Mi¬
litärbehörde festgesetzt .

8 . Schwetzingen , 17. Juni . Der hier wohnhafte Bäckermeister
ll tz versuchte . 4 Sack Mehl nach Seckenheim zu v e rs ch i e b e n.
Die Gendarmerie hat noch rechtzeitig eingegriffen . — Festgenom¬
men wurde imt Selbe zwischen FriedrichLfeld und Schwetzingen ein
Wilderer , ein Taglölmer aus Rheinmr, der mit einem Militärgewehr
dort wilderte.

S'. Hockenheim, 17 . Iirni . Waldbrand . In den gestrigen
Rachrnittagsfrunden ist am Oftersheimerweg ei,r Waldbrand
entstanden. Städtische Arbeiter gruben die Brandstelle ab, sodatz
d?e Ausbreitung des Feuer ? und größerer SckmÄen verhindert werden
tonnten . Die llrfache liegt jedenfalls in der llnvchtsamkeit imx AuS-
flüglern .

Heidelberg , 17. Juni . Ein Arbeiter aus Wilhelms -
feld schling einem Mädchen nach vorausgegangenem erfolglosen Not-
zuchtversuch mit einen? Stein auf Sen Kopf , bis es ohnmächtig znsam-
menbrach. Hierauf raubte er seinem Opfer den Geldbeutel und
einige Wertsachen und entfloh . Auf die Hilferufe der lleberfallenen
kamen Spaziergänger herbei . Durch die Tätigkeit der Kriminalpolizei
gelang es , den Täter in der Person eines verheirateten Fabrikarbeiters
aus Wilhelmsfeld zn verhaften .

© Wewcheim, 17. Juni . Gestern Montag abend wurden durch
den neuen BürgerauÄfchrch die IL Gemeinderät ? gewählt
itrcb fiöJirr 5 Mechrbeitssosicrliften , 1 HtwMiättrüber , 3 Demokraten ,
1 'S enxrinnSniarm und 2 Deutscl>-Nationale.

lZz Walbnlm bei Achern , 17 . Juni Wir werden um Aufnahm»
der nachstehenden Zeilen ersucht i Am Tage vor Christi Himmelfahrt
brannte hier baL Haus des Bernhard Hodapp , vermutlich
durch unvorsichtige Äinder angesteckt, völlig nieder. Die armen Leute
sind vor die furchtbare Aufgabe gestellt , jetzt bei den mierschwmgli-
chen Preisen » ichl nur ihr Anwesen wieder aufzubauen , sondern auch
die größtenteils mitvertrannten ^ Fahrnisse, Einrichtung^ ^ und Be.
kleidungsgegenständ.' , neu anzuschaffen. Die schwer heimgesuchte
Familie verdient allgemeine Teilnahme , umsomehr der Mann , de?
mit stark erschütterter Gesundheit aus ' dem Felde beimkehrte u . kaum
noch halb arbeitsfähig ist. Herr Hauptlebrer Zähringer bittet
edle Menschenfreunde, die Notleidenden durch milde Kabcn zu deren
Empfanznahme er bereit ist, zu unterstützen.

— Billiiigen, 17. Juni . Bei der am SamStag stattgehabte?! Neu»
Wahl des aus 12 Mitgliedern bestehenden , Gemeinderats wur-
dm 71 Stimmen abgegeben , von denen t5 Stimmen anf die Liste
der Deutschen Den»okratischen Partei . 32 Stimrnen auf die Liste des
Zentrums , 4 Stimmen auf die Liste der Unabhängigen Soziald '/nw.
kratie und 2t) Stimmen auf die Liste der Mehrheitsfozialdemvkratie
entfielen. Zwischen der Deutschen Demok itifchen Partei und de>'
MehrbeitSsozialdemokrn:ie b-rtte hiusichtli .ü d< ^ 8 . bezw . 4. Gemein-
deratZsitzes das Los ?u entscheiden , wobei die Entscheidung zugunsten
der Mehrheitssozialdemokratie fiel. Der neue Gemeinderat setzt sich
nunmehr zufamm auS 2 Mitgliedern der Deutsch-Dsmokratiickeu
Partei , 6 Mitglied» a des Zentrum? und 4

^ Mitgliedern der Mehr -
heitssozialdemolratle , während die Unabhängige Sozialdemokratie
keinen Gemeinderatssitz erhielt .

— Singen -Hohentwiel, 17. Juni . Vor wenigen Tagen fand
bier eine Konferenz sämtlicher Vereinigungen den ! »
scher Wehr man ncr anL der « chweiz mit Verireterb der
Reichs -ad Bundesregicrungcn statt , um die amtlichen Stellen
von e - r immer unhaltbarer werdenden Lage der auf Einreise nach
der Schweiz wartenden Wehrmänner zn unterrichten . Auch Ver-
treter der deutschen Gesandtschaft in Bern , des Hilfsbundes in
'Zürich und des Hilfsvereins St . Gallen waren zugegen . Die For -
dernngen der Wehrmänner wurden als völlig berechtigt anerkannt
und sollen von den amtlichen Stellen nachdrücklich unterstützt und
gefördert werden. In nächster Zeit soll lt . Konst . Ztg . in Bern eine
Konferenz von Vertretern der Neichsregiernng nnt der

^ Schweizer
Regierung staträiiin 1» . um die Schwierigkeiten der Einreise deutscher
Wehrmänner , die in der Schweiz beheimatet find , zu beheben .

Die Bewegung im bad . GastwirtHgewerbe .
S Durlach, 17. Juni . DerWirteverein , BezirkDurlach ,

hatte aus gestern nachmittag in die „Stadt Durlach" eine auszerordent -
lich: Wirteversammlung anberaumt , deren Tagesordnung K
Punkte . umfaßte. Die wichtigsten betrafen die Weinversorgnng und
die Versorgung mit Lebensmitteln , Stellungnahme zu dem bekanntm
Vorgeben der Frciburgcr Wirte . Es entspann sich Mer alle vorlie-
genden VeratungsgegiM'tände eine anregende längere Diskussion , in
welcher die schwebenden Tagessragen im Wirtsgewerbe eingehend be-
sprachen wurden, wie auch die schwierige Lage, in der wir uns derzeit
befinden, allgemein anerkannt wurde. Bezüglich des Vorgehens der
Freiburger Wirte , für die einmütige Sympathie ausgesprochen wurde,
war man geteilter Ansicht. Verschiedene andere Fragen wurden noch
besprochen , so die bevorstehende Abgabe von Wein an Händler und
nicht an Verbraucher. Schließlich einigte man sich dahin , daß eine
Kommission von 3 Mitgliedern , bestehend aus dem Vorsitzenden Eck ,
(„Adler") , llmrath s „Karlsburgl ' j und Zürn ( „Thomashaf" ) ,
heute imchmittag mit dem Vsrbandspräsidium in iverlsruhe darüber
verhandelt , inwieweit das weitere Vorgehen rot« solches die Freiour
ger Kollegen begonnen, von der Verbandsleitnaq in die Hände genom -
men wird , oder ob der Durlacher Verein selbständig hierzu Stellung
nehmen soll .

WTV , Ire, 'bürg, 1« . Juni . Die „Freiburger Tagespost" berichtet
vom Freib .' rger Wirtestreik , daß Wirtshausangestellte
in ei« alkoholfreies Restaurant m der Kaiferstraße e i n d r a n-
gen und in der Küche die eben fertiggekochte Suppe auf den Fußbo-
den aussckiütteten . Der Arbeiterrat faßte in seiner geftriqen
Sitzung zum Wirtestreik eine Resolution , in der er die Vel,ir -
den aufforderte , in schärf ?ter Weise gegen die terroristi -
schen Alte vorzugehen , die nachweislich von der Streikleitung !>e-
xangen werden. Die Streikleitung reizte in ihren Aufrufen unter der
Drohung der Tatsache , die Bevölkenmg offen zu Putschen und zum
Widerstände gegen die Regierungsgewalt anf. Wenn bei der unver-
standlichen Zurückhaltung der Behörden die werktägige Bevölkerung
schließlich zur Selbsthilfe greifen muß, so müssen der Arbeiterrat ebens»
wie die sozialistischen Parteien jede Verantr ??rtnng für die Folgen ab-
lehnen

lA Konstairz , 17 . Jmii . In einer Versammlung der hiesigen
Wirte wurde nach längerer Debatte eine Entschließung ange-
nommen, c!c«tioch bis zum 20 . Juni , abenvs 6 Ahr , von der Regierung
verlangt wird : 1 . Sofortige Aufhebung der ges . einschlägig !en Verord¬
nungen gegen den Schleichhandel , für den Bereich des Hotelier- und
Gastwirtsgewerbes . 2 . Sofortige Aufhebung des Erlasses über Haus-
suchungÄ -r bei dem gesamten Hotelier - und WirtsgewerKe . 3 . Aner¬
kennung des Eaitwirts ^ewerbes als Verbrmicher. 4. Schärfste Aeber-
wachungsmaßnahmen an den Ausgangspunkten des Stadtbezirkes ,
Bahnhof und Post , damit die ungesetzliche Ausfuhr von Lebensmitteln ,
wodurch Konstanz in den Ruf eines Schiebernestes kam , unterbleibt .
Gibt die Regierung dem Verlangen der Entschließung kein? sofortige
Zustimmung, so wird der Betrieb der Hotels und Gastwirtschaften bis
auf weiteres ei, '.gestellt . — Man sieht/ das Freibnrger Vorgehen der
Wirte macht Schule .

STHttrtfitf 1 Der Berbar -d zählt jetzt in neirn Ortsgruppen etwa 500 Mit - jfciJCßm *
, gumjt « n « %SjltfpCn | CTmTE» » (jßdier . ES w , .de befs :- ss« i, daß auch außerordentliche Muglied --r ,

r «• Heidelberg , 18. Juni . Der bekannte Kirchenrechtslehrer Ech.
Prof. v . Ludwig L e m m e wird am Ende des Somm-ers>-Seme-
in den Ruhestand treten . /

Baben -Naden, 16. Juni , Der hiesige Stadtrat rmd Kurcav?-
„haben beschlossen, den Leiter des Städtischen Orchesters Herrn

^ ^pellmeister Prml Hein zum Städtischen Mnsikdirek --
?u ernennen . Der also Geeftrie leitet feit langen Jahren das

^ ' tische Orchestc-r , dirigiert seit Bestehen der irnren ZdurhcmKmhne .die auf derselben zur Aufführung gelangenden Opern , befon -
ig

" '. .Wagner -Opern , mit bestem Erfolg und feir»eui musikalischen
^ -^ tan-dnis und bat sich um das Musikleben unserer Stadt svoße und

ktan-nte Verdienste erworben,
z . ^ Stuttgart , 17. Juni . Die Scholzsche Bühnenbearbeitung von
«rf r

P?arcs »T r o il u s und Kressi d a"
. die in dieser Spielzeit

im Latidestheater in Stuttgart urausgesührt worden ist.
t . "e von Intendant Dr . Hägemann für das Mannheimer Na -
t* ~naIt heatei erworben , wo sie zu Anfang der neuen Spielzeit^ Zene geben wird.

Vom Verbände badiicher Musiker .
Äarlsrnftc , 18 . Juni . ?/nt Sonntag fand in Karls « che die
sammlnwg der Ortsgruppenvertrcter des sich bei dieser

endgültig konstituierenden Verbände ? Badischer
k«T r statt. Nachdem die Statuten von sämtlichen Vertretern
■' önihv » ZiMmnlmig erhielten , wurde die Wachl des

^ Vorstand es vorgenmnmen. die folgendes Ergebnis
Mex ^ Vorsitzenden wurde Musikhistoriker Bruno Stur -

Vorsitzendem Kapellmeister Heinrich Cassim ir ,
J^ ührerin Tonkünstlerin Margarete Schweikert , zum

eich? ? ^ ^ ef<mgSpÄ>agoc<c Artur Vollmair , sämtliche in Karls -
niltsiforifAm .

^ ?cheridem wurden sieben Beisitzer , die verschiedene
Und MwufSzweige revräseutieren , ernannt . Aus i Frejburg

die Musikdirektoren Pf äff und Biene rt , aus
o ^ rin ^

"
r Musikschulleiter Hitzig , aus Heidelberg die Musik -

r r- rLm " oruuf . iiii
Rechtsanwalt Dr . Weiß in Karlsruhe zur Ver.

Mufikintercsserrten. die keinen musikalischen Beruf «usübcu , aufge-
nonmnen werden können. Vom 1 . August ab werden monatlich Mit -
teilun -gen als Berbandsorgvn erscheinen , die neben der Aufklärung?»
arliLit über die Ziele de? Verbandes Anregungen für künstlerische ,
pädagogische , soziale und wirtschaftliche Fragen bringen werden. Von
den künsßlerischen Zwecken dienenden Bestrebungen ist der Plan zu
nennen, Kormorde im Rahmen des Verbandes , auch Austauschkonzerte
in den einzelnen Ortsgruppen zu veranstalten . Da?, Hauptziel des
Verbandes beitebt darin , ein Musikergesetz zu erreichen. Damit geben
eine Reihe wirtschaftlicher Fragen Hano in Hand, wie die Besserung
der sozialen Lage der freistehenden Musiker, die Festlegung eines
Musiklehrerwrifs , Abmachungim mit den Angehörigen deS Lehrer-
beruf« wegen Airsübung musikalischer Funktionen . Vorschläge für die
Berträqe der Gesangvereinsdirigentrn n . a . m.

Karlsruher KunstaussteUungen .

Badischer Kunstverein.
ch- Karl-»-ich r. IS . Juni . Di« FrühNngsstürm « find verrauscht —

sommerliche Stille und Freundlichkeit herrscht in den Karlsruher Eal :-
rien. Man wandelt wie durch bedachtooll gepfleote , zierlich und klug
angelegte Gärten ; nichts, was das Auge lange festhält oder stutzen
macht , aber auch nichts , was es gleichgültig werden läßt. Im Badi-
schon Kunstverein ist die verstorbene Karlsruher Malerin Sofie Ley
mit einer zweiten Nachlaßausstellung vertreten . Zeichnungen, Skizzen ,
Aquarelle usw . bilden den Hauptbestandteil und verraten eine ge¬
wandte Hand und einen künstlerischen Spürsinn für landschaftlich hüb-
sche Motive. Der Oberlichtsaal und der blaue Saal sind einer zweiten
Ausstellung Pros. Dr. Ludw . Dills eingeräumt worden , der diesmal
seine nusgieÄqen Eraphikmappen recht eifrig aeplündert hat . Man
kann sich viel Reisegeld sparen, wenn man diesen flotten , anschaulichen ,
temperamentvollen Schilderungen süddeutschen , italienischen , holländi-
schen Natur- und Menschenlebens mit Interesse folgt. Ins Land poe-
sienreicher Phantasie und entzückender Fabulierkunst führt eine Reihe
kleiner Aquarelle von Altmeister Hans Thoma , dem Unermüdliche» .
Prof . Nud Hell wag zeigt einige seine ?! schon bekannten, neoim-
presiionischcn Bilder. Landschaften von R . Amts bühler und

Otto Hof er -> Oberndorf bieten zu besonderen Bemerkungen keinen
Anlaß, ebensowenig die in den Farben ganz gefällt,jen Arrangements
von Eugenis Kraus - Mannheim. Anziebender wirkt die A r'm-
brüst er jche Kollektion v»n zumteil technisch und motivisch schönen
Radierungen . Auch die Zeichnungen und Radierungen von Franz
Braun - Stuttgart verdienen Erwähnung.

Aufmerksamkeit errege» die Plastiker : Egon Gutmann („Sehn-
sucht" ) . Wich . Kollmar (Portrvtbüsten) . und Konrad Taucher
sBronze -Akt) . Der gediegenen Plaketten Heinr . Ehehalts m
ebenfalls gedacht.

Galerie Moos .
Hier ist diesmal Paul A? e h r l .e die neue Erscheinung. Er hat sich

mit Neiji und großer Hingabe als Autodidakt herangebildet und eben
erst den enischeideneN Schritt auf den Boden der Kunst gewagt. Den
Nachweis seines Talentes und einer ursprünglichen Empfindung er-
bringt seine Kollektion ohne Zweifel. Arbeiten wie das große Selbst-
bildnis , die „Mittelbadische Landschaft" , „Sommermorgen "

, . .Ein
strahlender Tag"

. „Im Morgensonnenschein"
, „Allee im Herbst", zeigen

im Aufbau trnd in der motivischen Erlesenheit schon eine gewisse Selb-
ständigkeit und künstlerischen Geschmack . Die Belebung und Füllung
des Farbigen muß er allerdings noch lernen , das Grammatikalische
muß durch den persönlichen Stil gehoben werden . Im übrigen darf
man sich aber an diesen Proben ausblühend« , Könnens ehrlich er -
freuen .

Auch in der Galerie Moo? finden wir diesmal ewe Rachlaßausstel«
lung . .allerdings in wohltuend kleinem Rahmen . Sie besteht aus eini -
gen sehr hübschen Genreoildchen des verstorbenen Professors ErnK
S ch u r t h , an den die Erinnerung in Karlsruhe noch recht warm ^
l?r durchdrang da? Gegenständlkchc mit Liebe und unmittelbarer Schaf»
fensfteudigkeit. So spenden reizende Darstellungen wie „Mädchen mit
Kopftuch "

, „Mädchen mit rotem Halstuch"
, „Mutter mit Kind"

, viel
Geniisj.

Unter einer ganzen Bilderreihe von Vrof. Kaspar Rrtter stnd
als zeichnerisch und farbig sehr ansprechend drei Mädcheabildnissp
(Holländerin , Zndicrin. Zigeunerin) ud der „Negersklave"

zu ennen .
Dora Brom berger - München zeigt slott hingesetzt« Zeichnungen
and Aquarelle . Ferner sind Prof . W . E o n z und Wilh . Bolz mit
ein paar schönen, stimmungsvollen Landschaften vertreten .



« adiifchse Presse .

Vadischer Landesseuerwehrverband .

« !», . Villinge « , 17. Inni Die vor « rügen Tagen in Billrngen
fiotrychabte LandeSauSschußsivu »» g des Bad . Landes -

f e u er w e h r v e rba n d e ? erledigte eine re !chbaltige Tnge ?ord-
r?l« R, unter den, Vorsitze de« Präsidenten Muller - Degler -

Söcking« « . . . „ .
Nor Eintritt in di« Tagesordnung widmete der Vorfibende den

ic-̂ ftorbeaev AuSschirs -mitgliedern K. Preiß und ® . Müller
einen loazmen Nachruf . In den « erhxTlbincSrai der Sandesfeuer -
w-Är-ll -iterstützungskafse twurbr erstelle deS schtoer erkrankten Mit -
Klieves H e ß n e r-LSrrach und des verstorbenen Mitgliedes Herrn
Müll « r-Baden Kommandant Kommerzienrat O . Horn in Fahr -

trat unfc Jtoiwiutndant S i e ^ .Bruchsal gelvählt . Auf eine Eingab «
des Prcrstdeuten wegen Gewabrung von Beiträgen an Mitglieder « ,
für bei Löscharbeiten unbrauchbar gewordenen KleidunoSstücken und
we>zen Beihilfen »ar Anschaffung von Röcken , wurde in der <Sifeftng
de? BerwaltangSrateS «ine wohlwollende Bebandlimg zugesagt . Die
vom Minist erruu, des Innern i« Aussicht gestellte Weiter -
Verleihung der ? e » erwehrehre „ zeichen für 25 - und
4N-jährige Dies !zeit solleil stets am 28 . August , deni Grilndimg ^tage

Verbandes , vergeben werde ?! .
Auf einen Bericht de ? Ministeriums . betreffend die T e i l -

nahmSlosigkeit d« r besiberrden Klassen am Feuerwehrdienft ,
wurde beschlossen ! Die Gemeinden , in denen eine Freiwillige Feuer --
weh? beste l>l . sollen durch 5ßerui4mtinB aezwunge » ittcrden . ein Orts -
Jtehii aufzustellen , in den, Bestimnwngen darüber enthalten sein
Müsse « , in welcher Weise di« nicht zur Freiwilligen Feuerwehr ge-
hör.ertbm männlichen Personen zum Feuerlöschdienit heranzuziehen
sind Kommt die Geineinde dieser Vervflichtung nicht« nach , so S^i
daS BezirkiZaint nach Anbörung des stiemeindevatS und des Komma,, -
dos !?«r Feuerwehr baS Statut z» erlassen .

'■
Die Abgabe von B e rm ? lau S z e i ch n u u g e n für 10 . l?0 - ,

30« räch 40jährig >? Dienstzeit soll für die Ankunft durch die Kreis -
Vorsitzenden geschehen. um eine Einheitlichkeit liiert, , zu erzielen .
Ende Septe m ber soll ii > Offen bürg eine Landestagung
stattfinden , ohne rede Feierlichkeit und obns Ausstellung . Der Be -
such soll durch Vertret >nu?en geschehen, wobei ein Kommandant auch
mehrere Wehren durch Pollnwcfit vertreten kann. . Die Errichtung
^iner KriegSteilnehmerfürsorge kann wegen Mangel an
Mitteln ? 5>t nicht verwirklicht werden

8 » r Prüfung der Vorlagen über Einführung von normalen
7?euerliisckwräten >rmr?den die Herren A. Müller . G . F . Neberle
und Jg . Görlacher bestimmt . Dem seitherige « Vorfitzenden der
LandeSfeirerwehrunterstüt -üngSkaise Herrn Geh. Rat M i e n e r
Wurfe '' für seine ersprießliche Mitarbeit für die Feirerwebrsache der
D -rnk Ausdruck gebracht. Hiermit war die zahlreiche Tapt ?«
Ordnung eHsÄövft.- «»»»-

Ans der Fand eshzmpMadt .
Karlsruhe , den 18. Juni .

Frmileichnam . Am inorgigen Donnerstag feiert die katholische
Kirche eines ibrer hochfeste : das Fronleichnamsfest , das im Gegen¬
satz - u der ernsten stillen Feier des Gründonnerstags ein Dank - und
Huldigungsf ' st zu Ehren Christi ist . Das Fronleichnamsfest (fest,im
corporis Christi ) wurde bereit -- im Jahre 1204 auf Anregung der
hl . Julia ?'« von Cornillon in der Diözese Lüttich eingeführt und
durch Papst Urban IV: im Jahre 1624, sowie durch die Snnode von
Vienne 1311 für alle Zeiten bleibend auf die ganze katholische Kirche
ausgedehnt . Die Jahreszeit mit ihrer in fortgeschrittenen , Schmuck
prangenden Natur , besonders da ^u angetan , auch ein kirchliches Fest
im Freien zu feiern , nerhalf Fronleichnam immer mehr zu seinem
Glan ?. In Baden ist Fronleichnam ein gesetzlicher Feiertag .

ZurückziehA« «- m !W-MarZ,Schei »»e,i . Bereits wr «äitigec
Zeit wiesen itxt daraufhin , das; die twu der Reichsbank ausgegebenen
Noten 511 S0 Mk . mit den, Datum 20 . Oktober 1018 dem-nöchst aus
dem V -:r!ehr ge^ en Verden sollen mid es deshalb vorderl!haft sei,
sie möglichst Haft hei einer öffentliche, : Kasse oder hei « nein Geld -
insütnt zum llmtamch Vorzulegen!. Me uns jetzt von Mftändiger
Seite mit^ teilt wird . steht der amtkiche Aufruf dieser Note , der nur
eine Ernläsmigsfrist von wenigen AZixhen vorfi^lit , unmittelbar bevor .

§ Die neue ». Reisel -rotmarkei«. In Quadratforin (etvxr 12 : 12
.'•if-nrimeUu sind für 500 ßlwm -iii 10 l<0 -Gram,nsch« ,ie durch Per -
i ?rierung von einander getrennt . Zum Sckmtz gegen Fälschima find
die iwtreit Marke» ebenso wie die alten mit einen , dureül>rns«ndeu
Wasserzeichen sowie mit « tsn mid blmien Fasern versehen . Die
?!ieiiebrotinrrrken ne^ en Musters gelangen seit 16 . Mai jite Pei -wen -
ki « lim eis Avfbvauchen der bi>kb«r !qen !!>?arf « r tu ermöglickcn ,
ist für ihre weitere Berwendlw « ein« IksberqongSfäst bis nm 30 .
Juni 1019 tti «chlici,l «i) festgesetzt. Mitbin fir.ö bis zum fiO. Äuni
im ? sowohl die alten wie die usuen Marken nebeneinander in
Geltung , vom 1 . Juli 1919 ab aber nur. die maea Marlen . Den ,
Verbraucher dürfen b-is xum 80 . Juni 1919 einschließlich die bisher ! -
»en Marken i„ neue umgetauscht werden . Räch dein 30 . Juni 1919
ist ein Umtausch iric&i mehr zulässig , eS sei denn , das; der Nerbraiielvr
«inen Le>benSmitteltart «nobm,.>ldefchcin oder forntraen ÄuSiveiS v» r°
legt , w»nach er über b-'it 30 . Iuim 1919 hinaus utii WeifefrrohTUtcf « !
anftart mit örtlichen Brotmark >m wt seiner Buotversaogung ver^
sehen ist.

- Eine tum Neichsposttartc «Im . lLmv ' neue amtliche P ^ tkai -t-'
mit Wertstsmix ? wirb »an der Reichspost verbreitet . Äm 1 . Jnli
« « dien , wie wir berichtet hatten . Briefmarkeir Mr Erinnerung all
die Rattos ^ -Tierfamimlun̂ zzz 10 , IS und 25 Pfg . aN5W^s«!k>en . Auch
die neu« Postkarte ist l^erfiir bestimmt . Sie erhält den Wert von
.10 Pfg . , wie sie jetzt im Fernverkehr v-̂ rwendet Werden mrofo. Ge
wülmliche Briefse ^dllnqen tonnen vom 18 . Jmri an nach und
Westgalizi «« unter paMfchrr BerwalÄmg bis WM San versandt
werden

*k der Kliichtlwgssiiejorge ans de » «lrmenrecht. Nach
der V-'gründung Entmmne der Bekanntmachung voln 18 . Mai

ISIS soll als „öffentliche Kriegswohlfahrtspflege
" jede von eins »,

öffentlich - rechtlichen Verband « nt«r Ausschluß des armenrechtlichen

tcharakters gewährte Fürsorge zur Abhilfe gegen Kriegsnot gelten .

Diese Begriffsbestimmung trifft zweifellos auf die von den Gemein -

den infolge des Kriegs gewährt « Erwerbslosenunterstützung zu . Daß
das Reich über diese Unterstützungsnot besondere , die Vollständig -

keit und Einheitlichkeit sichernde Vorschriften erlassen und die Ke-

meinden zu ihrer Gewährung verpflichtet hat . vermag hieran nichts

zu ändern . Auch der Reichsminister der Justiz hat sich der Auf¬

fassung angeschlossen, daß die Erwerbslosenfürsorge als Kriegswohl ?

fahrt ?pflege im Sinuc der Bekanntmachung vom 1<>. Atai 1918 an¬

zusehen ist.
Na . Auf der städtischen Straßenbahn wurden im Monat April im

g«,uzen 4 110 220 ( April 1918 : 8 093 663 , 1917 : 3 061 065 , 1914 :
1 865 449 , 1913 : 1336 591) Personen befördert , wofür 520 570 Mark
lAvril 1918 : 375 928 Mk. , 1917 : 254 976 Mr.. 1914 : 173 319 Mk. . 1913 :
120 667 Mk.1 eingenommen wurden . Abgefahren wurden 562 280
,'1918 : 498 ORR, 1917 : 507 100 , 1914 : 488 156 . 1913 : 303 855) Wagen ,
kiloineter . Auf je 100 Wagenkilometer kommen somit 730 beförderte
Personen (im April 1918 : 621 , 1917 : 604 , 1914 : 382 , 1913 : 440) und
92 Mk . Einnahm « , sim April 1918 : 75 M ! . . 1917 : 50 MI ., 1914 : 36
Mk., 1913 : 40 Mk) . Auf der SnrWrn&er Lokalbahn wurden im Monat
April 278 556 ( Apnl 1918 : 268115 , 1917 : 264 893 ) - Personen beför¬
dert . Ein 'Mnommen wurden 52 303 Mk. (April 1918 : 47 098 Mk.
1917 ' IL 58g Mk .

'!
q*j KaninchenauSftellunft , Der Kaninchen - nn .d Geflügelzucht -

verein Karlsruhe -Rintheim , hält am Samstag , den 21 . und Sonntag ,
de» 22. Tvuni ds . IS ., wie aus dem Iriferat zn « -sehen ist, in den
in Rintheim ,geräumigen Lokalitäten des Gasthauses zum „Schwanen " ,
seine erste große Lokalaus st elluna ab. Die Schau wird
ca . 100 ?! uinmern den Besuchern vor Auge » führen und ztvar werden
die Besucher fast alle Kimirubenrassen von den Riesen bis zum Zwerg
der Kaninchen , den Hermelin , kennen lernen . Bekanntlich breitet
sich die Kaninchenzucht ans und Kaninchn,fleisch lvird zweifellos zur
LolkSnahrung werden . Die Ausstellung , bei der günstig " Kaufge
legenheit von Zucht , und Jungtieren besteht, darf daher allgemein 3̂
Interesse beanspruchen.

= Der Internationale Artiften -Perband „ Sicher wie Jeld "
, ver-

anstaltet nwrgen Donnerstag nach Durlach ^Festballe ) einen Tanzaus -
flug . bei welchen, ein reichhaltiges Spezmlität « ,Programm zur
Abiwiifltmo gelangt . Das nähere besagt das bereits erschienene
Inserat .

# Weiterer Abend . Herr Alois Groß mann vom Frank-
iurter N ^ater veranstattet am Freitag , den 20 . Juni , im Eintrachts -
saal einen „Heiteren Abend"

. Herr Großnmun , der bei seiner neun -
sommerlichen Tätigkeit „ m hiesigen Siadtgarten -Theater in Karlsruhe
,rußerordentlick!e Beliebtheit genoß , ist lvohl allgemein noch in bester
Erinrrerunq . Er wird lustige Dichtungen von Bierbaum , Busch, Sit ,
linger , Lilienceron , PveSber , Reimann , Roda -Roda , Roseqger , Schlicht,
Schmitt . Thoma u . a . m. . solvie Parodien , Kopien . Charakterlypen ,
Dialektvorträg «, Erlauschtes und Erlebtes aus der Kulissenwelt zum
Borrrag bringen .

«• Öffentliche Platzmusik . Die PalkStvehrkavelle veranstaltet
morgen (Fronleichnam ) zwischen 12 und 1 ITfir auf dem Lameh -Plat ?
im Mühlbirrg . ein Plabkonzeri .

J? str Lebensmittelversorgung der Stadt .
WH . « urlsr - be . 13. Juni . Sur Lebensmittelversorgung

der Stadt schreibt uns das städt. Rachrichttmaint: Wie aus der Wo-

chenverteilung für die Zeit vom 15. bis 21 . Juni dö . Js . ersichtlich
ist , verteilt das RahrungsniittelanÄ neben den laufend jiur Ausgabe
gelairgenden Lebensmitteln . 1 Pfd . br<rsilianischen Grieß u. "/ • Pfd .
gebrannten Kaffee , ie auf den Kopf der verforgungsberechiigten
Bevölkerung . Diese beiden Waren stamme« au? Zufuhren , welche
mir llnterstütznng der basischen Iiegierung lebier ,'ieii ans der
Schweiz einocfübrt tveckm konnten. Außer dem in dieser Wome zur
Be'rfsi 'fima koniwiiden Manioka - Grieß ui«d Kaffee Iverde,, in
nächster Zeit chinesischer Tee and Olivenöl , ferner ge-
dörrt-- Eß kastan i en . sodann savani ? che Erbsen und
brasilianische Bob neu , aber «i*rt> Reis an die Einwohner -
schaft abgegeben . Die Waren sind enter und tadelloser Oualität ,
rmmittelb r̂r iwi der Schweizer Regierung ohne Zwischenhandel ge-
faatft. Die Schiueizer Regier,mg bat , gegenüber ihren eigenen Ge-
stehlmgSkasten. .dirrchmt» billige Preise gestellt ; für uns sind sie
trohbem sebr teuer , wc l̂ zur Zeit für ei»>fit Schioeizer Franken
nahezu 3 Mark bezahlt meide « müssen.

Im Einblick auf die ErnSbnmgSlar « «ni> als Zwischenlieferung
fm° die Zeit , bi» von Amerika , vom besetzten l->jebiete und über die
Schweiz hoffentlich recht Dolid billigere Lebensmittel kommen, glaubte
man . der Bevölkerung diese NahrungSniittel trotz des hohen Preises
beschaffen zu müssen.

Diese Ware". , \verbtv . nebe » den in letzter Zeit so reichlich wie
„ivglicti zur Ausgabe ^ .-langten allgemeine, ! imi > billigeren Per .
teilunaLwaren abgegeben und wir empfehle » drillend , ftcb bei dieser
'»» anal geböte,ran Gelegenheit kleiner ? Vorräte , namentlich von dein
in KmnkbeitSfällen so zweckdienlichen Vianioka .Giüeß anzuschaffen .

» im Tee , Kaffee und Oel stehen leider nicht sehr gvcme Bestände
zur Persügung , ivährend von den Hülsenfrüchte, , lfapar . ische Erbsen
indi? brasilianische Bohnen ) nnd dem Memioka -Grie ^ größere Mengen
geboli' ir Weesen kmnien.

Weit Mamoka -Gri «^ bm nnS wein « bekannt M . hat ^
daS Skal».

rirnqSmittel -.imt von bewährter , sachverständiger Seiie , nämlicl , von
dem Seminar für !oarMiaItiingöle .hrerinirei, , Ctti ^Ätchfcsirofce
1 . der Koch - und Haushaltuna -sfchule, Herrenstrahe 3V nnd von,
5iarlSrnher Haiusfrauenl -iind Karlsruhe , eine AnHahl Kochrezepte
«ruSprabieren lassen , welche im Anzeigeteil anSzugSweizV veräfient »
licht, »rber als vollitärrdige Sammlung ' » den Kleinverkmifsgeschgften
für allgemeine Lebensmittel in, Laufe dieser Woche kostenlos
an jedernmiin ab,« aeb ?n werden . Mau ersieht aus den Rezepten ,
d,vß der brasilianische Gries; zu Suppe , Brei , Auflauf , Pudding und
Backwerk Verwendung finren kann ; am wichtigsten ist seine Berwe ».

!?l6cnbfitrttt . Mittwoch , den 18 . Znni 1919 . Nr .

dung aber al -> hochwertvolle Speise für kleine Äinder , Kranke und

Seines lx>h« . StärkeiueblgehalteS wegen ist der Manioka - Gne ?

außerordentlich nahrhaft und wird auch von einem eutps

Magen leicht vertragen . . filmten
Sämtliche zur Ausgabe gelangenden Waren aus der erwai

Schweizer Einfuhr sind durchaus haltbar und können deswegen

den Haushaltungen längere Zeit aufbewahrt werde».

Tic Lage de » ArbeitSmarktes in Baden .

Na . Karlsruhe , 16. Juni . Die Lage des Arbeit sm « r -

t e s hat sich auch in der ersten ZIZache des ^ uni nrcht ^ festig •

wohl durch die Zufuhr von 5iohlen und Rohmaterial !« , elN^euve
^

. ^
triebe die ei, '.geführten BetriebseinjchränkungM wieder auiv ^

>

konnten , stehen die Lieferungen doch in keinem, Verhaltirls »u

Mangel an Rohmaterialien . Wenn nicht alsbald größere J

zugeführt werden , sind weitere beträchtliche Stillegungen M . .^
ten . Nach den Berichten von 45 Arbeitsämtern und Bextrlsa ^ ^

.

nachweiisen belief sich die Zahl der Erwerbslosen auf >M £
"r

12 990 gegen 13 352 in der Woche vorher . Somit wäre die

Erwerbslosen wieder um 362 gefallen . Nur beim Arbeitsamt

stanz ist durch Auflösung des Enm ^schutzbataillons Oberrhetn « " -3

gang beim Arbeitsamt festzustellen . Arbeitslosenunterstutzu '
^ ^

wurden in der Berichtswoche in Baden bezahlt 448 667 Diark M ®

413107 Marl in der Woä >e vorher . Seit NoveniSer sind ins ^ .° . .

m Baden 17 975 046 Mk . bezahlt worden . ArdeltsmogliM -

besteht besonders für geschulte Arbeitskräfte in der
^

Landwir l

ferner sind gesucht Gießerei personal . Gold- und Silberaroeiter
Arbeiterinnen , sowie Schreiner , Zimmerleute , © hmwr , «?''*•

machet und weibliches Haiis - und Küchcnpersoual Leider >t^ e '

Reihe von Betriebseinichränkungen und Schließungen von
bevor , so einer Zwirnerei , in zwei Zigarreitfabriken in . einem <

ziegelwerk , einer Eisengießerei , einer Konservenfabrik , einem y . (
lierwerk und einigen anderen Betrieben , durch die eine groß- *>■

von Arbeiter « erwerbslos werden .

Karlsruher Straf kam «ner .
« S Karlsruhe , 1 -. Jui . Sitzung der 2 . Strafkammer . -

der Ämdgerichtsdirektor Ofe r ; Vertreter der SlaatSariwaltich «

Assessor Schaaff . . M«k
Der Goldschmied Karl MÖfeitet aus Dillwechenste,n . ein '

vorbestrafter Mensch, kalte sich im Jahre ^
1913 unbefugt au»

Heers entfern : , war ebtt txrnn wred-er festgenommen uns zu ^
längeren Strafe verurteilt worden . Aus seinem Strafau ,en .

entfloh er am l9 . März 1917 und begab sich dann nach Pf - rzh- iM . o

Pforzheim sah er sich ein Zimmer an , das er sich angeblich m
^

wollte . Bei der Gelegenheit verübte er einen Diebstahl uns>

sich en,e kleine Summe Geld . Goldsachen, Schmuckware« , Seife '

, n, Gesamtwerte ve» erwa 2SV Mark an . Mit Rücksicht aus ■^
Vorstrafen wurde Mvßner wegen Diebstahls im Rückfalle zu > ^
Jahren Zuckithaus verurteilt , von denen zwei Monate dura?

Uiitersuchnngshaft verbüß : sind. .
Der Sattler Emil Hörrmann aus Deilingen ivar ,n -vi

beim dein, KriegSbekl«,dungsaint beschäftigt und entwendete an 1-

Arbeitsstelle Kleiderstoffe im Weile von 12 bis 13 000 Mark,
diesen Stoffen veräußerte der Eisengießer Karl Friedrich S " ^
ntaitn aus Brötzingen , ein Bruder des Diebes , ein«
erhielt dafür eine Entschädigung von 20 Mark . Die Mutter » « ■ •

die Christine H ö r r ,n a n >i geb. Elans aus Wildbad ließ "ch
falls von den gestohlenen Stoffen geben und die Schwester de? „
Hörrmanii , die Poliseuse Vtartha H ö r r m a n n aus Brötzingen - ^

ivronair.» l,i ; iniinuio » »>egen vtintui uc»i - «u
)<>örrinatm zu 2 Monaten Geiängniö , die Cbristine ^ örrnmmi »
1 Monat GekängrriZ ,md die Martha Hörrnxrnn zu ^Wochen

Aeueinge5anfes ?s Vijch -er « nd Schriften »

Z« beziehen durch A . Bielefeld « ^ efbuckbandtiiaii .
Liebermauir 3t (Sie. , fiatlftnli .

'.'.»itfsart . Ao» Protcttar Dr . H . ? i ?ioerrn »ei , der Bwrdicn .
etitem Bildnis de5 vor. Totiä >? iock . 2. Äiitlaae. 150 ©etten -
l' irTtdfii 1 .NN ,11. iSÄlffi-iifflJrtft und Wlduiio Bd . 41 ) .imdeii 1 .501 Jt . ( Sf' iffi-iifctmFf und Bttdinie Bd . 4l >. , . »»<!«

Schweizer Di « .er . B » r Vroscssor ? r . Adels Kr .-» 167 Seiten . Z jz ä.
e(cl,c,ic Auslage. tWiisenlchast und Bildung . Bd . 12k) . Gebunden 1A

» Imme ?S?>iu »e . Ben -̂üioietlar Tr . Ädasf Marensf. ? . Null .
mit 2i Advildungni . <5>cl»indiN ( .50 .!( . ' Ä; it!ci,1rfai , und
Band l (M>) .

Tie Kultur des alt , » « eavvten. Bon Vr»k. Vt . W Ur »i>> v. .. / i ; . IJ
2 . verbesserte Aullaat . 06 Sellen nitt ,r>ö i!£fc£ i£Uutitie« . (üod . 1 .50 <5
fenWrait und Bltduiili . Bd . 121 ) . « m»

Da» Nervensystem ,»,» die SebLdliookei' .-n de? tilalicbe « SeSens.
« ntverNliirsvrofeskor ? r . Paul Z«v„fter. , 57 Seite » mit IC. Alibildunaei> >

^
Ten . 2 . iun durcoaekebene Auflage . (SBiffenfcönft und Bildung ,

" d . ' ■
Gedundeu 1.50 Jt . .Die Ae»«es«nltinm de ? deutschen « «ftulwesenv . Po » Wirll . Ge>-
renierunasrat 5tr . ffovi Relnbardt Tft Seiten , « eftcitit :>.-i0 ■« . a-r.

Die »eiitföir der .̂ ulun !, . Eine De«l ' f» rtft . Bo" »
ZSeru- l Picl't . .11 Seiten Nebeltet 1 .20 X . „„m

Zur Ai' uffBiiiicfifrtmifranr. Vfuitiicbe S6 >rtst«tttckc Scrau ! a .' geve >! "gL,
Mliiisteelii», rar Mlssens » « »«, Nunst und PolköbtNmng. 2!i Selten . . . ,̂
bettet < Jt . — S .̂ mtliaie 8 donic»enden Bitider find im Verla« von » Br
u . MÄ'cr tn Lewiia 191» «rtwicu-n .

Dr . Langenbachs Sanatorium
Neckarg :emünd b . Heidelberg

für Nerven - , innere Kranke u . Erholun ^sbedörftlge
Prospekte frei .

Awrag n̂
™aaiB»Bg?ai»i«inaBi^ BiuuiAsMr>«BaMBWTa>r

Kleine Zeitnng .

X Der efclivifch geheizte Flieder . Da <! tt' tiug.zua iuix£> ZUN! stän¬
dige» BockebvSmittel vorrücke » . ** —L--JL ■" -■ —

schmiegsame Heizvorrichrluvzen für die Kleidwig von Führen , und
Beobachtern gejchafsen Word » , , die ni «rökere » Höhen gegen :«Z bis
J-<i Grad Kälte und scharpen Lu -ftzvg sn schützen waren . Bei diesen
Heizkörpern ist die Schmicg -sami^ii dadurch erreicht. dofe man den
WiderstcmdKtwaht in vielen engeren oder iueitereu Windungen um
einen aus Ailbestfäden bestehenden Kern wickelt. Die Heizvarrich»
tunaen sind üiZbesoud^oi für Handschuihe Muffen und Stiefel ver-
ivendet worden . Die Handschuhe besteben >m? Lsder luii , liaben an
den set -eizt« ! Flachen ein Dopvelftitder in das der Heiztörp -r ein-
aenäht ist. Die Heizstiekl reiche,, Xns zum Oberschenkel. Weitere
« ekeiz« Kleid»:« ,«Micke sind « -clMpker, Seidenstrüuivfe . Jacken und
Aopoen . Heizhandsapche und Stiefel mußten ieioch durch Pelzhmid «
schuhe ergänz , werden , inSlvsorcheve für den k̂ all , daß die etitrische
Heii?>tn<i estnnai versagte . Sonstig »: Hin^vorrAhtldngei, find zum
vei -en der vhowgrapbi scheu Kammer und der Haud« r-iff, - an den
« teuerhebeln auSqebndet worden . Die Handgrifft : Wr Steuerhebel
wiird-n mit SÄ «,'chnur oder Heiland umwickelt. Ms Stromonelle
rur d« veizvorrichtungen diente zunächst die funkeniebegraphrschs
Eirrriä-. tung , der Wechselstrom von 12 Bolt Spananmg civtuommen
» urt>r . WkMelstrom kann jedoch » , den Handschuüeu !xs ^lbböven
dehrnderii. Deöhavh trmrden die Heizv^roichtlingen später aus eine, -
vo,r « n boso« oeven D »mm«»masch »« e vv»i 200 Watl Leist»,und
SO Bolt ilirnmins gespeist.

kf . W«4 Haioker «uf seine », THuge erlebt« . Hawker ist also \iut
'Ttf .vVt'i .* t . -U 1 *«.j .. JTJ1 . 1 . r . '"i C/ rw •

-f . Vn, f> " ' V *'* O ' ' VIU V.A fiWli VUlliti
u &ec den Wollen in einer Hobe vo» 15 000 Fuß . Nach 5U , Stunden
-f Laheit iah er sich gezwunmui , mehrere tausend Fuß herad,,iigel»en.
weÄ der ? iltr,cravparat verstopft war . Darauf ging eini, ;e Senden
wieder alles gut . biZ ^ irtutntii 'nüsvstxiss sich wieder zu verstopfen
^ «n Tcmperak .r deZ Wassers b-S zum Kochpuncktc stieg,

atotor ai^eilow zwar « - ausgesetzt zur Zufriedenheit , aber da das

ZirkulationSshftvm sortgeievi schlecht ar beibete, so sab Hawker ein ,
daß er den Verbrauch der Wtotortrast nicht in dieser Weise fvetsetzen
konnte. Er änderte deshalb den Kur» und begann diagonal über
den belebtesten «-ahrtweg zu fliegen . L« ihoer groken Erleichterung
sichteten die bereit» stark gefährdeten Fliszer den dänischen Dainpfer
„Mary " und c-löbaid entsandtea sie ein Notsignal . Es wurde wabr .
genonime » und beantwortet . Dgö Mugzena flog dann noch etwa 2'/-
Meilen loeiier und ging aufö Wasser nieder . Die S « « in,, aber fe.br
hoch und trob der äußerste, ! Ansiren«u»,« nl der dänischen Mannschaft
datierte eck 2vt. Stunde bi» die Bergung glückte . Die Aussetzung
ei» ?« Bootc « vom ^ Daurpfer war in.it großer LebenSgefadr
»erbiiitden . Wegen deö starten RordostsrueiniA war die Beegimg der
Fluamaschine unnwglich . Die . Dailv Mail " hat Hawker und Grieve
einen ErznumteruiigSpreiS von 5000 Pfund aber 100000 Mark über¬
wiese » . In London wrrtte die Nachricht von Hawker? Rettung al«
voMdUim̂ .üe lleberrasclu .irg . da mau ihn bereits gäi^ lich aufgegeben
hatte , und in große» Schare « wallfahrtete » die Menschen nach Sur -
bilon , wo Hawker? Fi « » wohnt . In der Tat kanai sein« Rettung
geradezu aks ein Wunder bezeichnet werden , da der dänische Dan p̂ ?er
einen inigewölinlichon F »chrtweg gejeählt batte und sich a-ußer ihin
in ~>0 Meilen Umkreis Irin anderes Echifs in der Nähe befand.

Ks . Auyslaujmtg Mti Bäumen mit Hilfe u» n Dhrengstvsfe » . In
den voni Kriege beimgepichten Geraden .rrankr :i<iiS bat man b?--
obachtet. daß de, Pflanzenwi '.chZ ,n, den Rändenr der stark beschoffenen
Iliiter 'täude « nd der -Äranattrichter sick, gang besonder; üppig ent»
wickelt Daraufhin hat Pisjdakln . wie der „PromÄbeuS "

( Verlag von
Otto S ^ mier in L« pz :g) berichtet, Versuche angestellt , um diese Tat -
fache bei der Är^ 'slanzui ^z von Obstbäume » zu benutzen, und er hat
der Pariser Nkademie !vr Wissenschaften eine Mitteilung gemacht,
Immach eis ihm gelungen ist, gemeinsan , niit Mallon « einen Spreng -
stoff herAuftellen, der »egen Stoß :u,d Nässe inieinpiiiidlich ist , keine
Chj>or>>eirbindunsivii enthält und durch Zündhütchen zur ietplosion
gebracht tverdeu kann. Dieser Sprengstoss wird init einem , dem
Boden angepaßten Düngemittel (Phosphat , Ritrat oder dergleitbens
m Patronen gefüllt , d^ varaffinierr und in sin 60 Zentimeter tiejeS
Loch, das man mit Hilfe eines Ersenstabes herstellt, gesteckt und zur
Enizündlrng gt-bracht. In da?? entstehende , etwa SO Zentimeter große ,
runde Loch wird der ÄWNi eingesetzt, und die Wurzel » werden mit
. er au .sge!vorp:ii.en , glll -« lockerte» und mit Düngeniittel gewisser-
inasjeu gettairlten Exdi gedeckt. Ersparnis an Handarbeit hei große .

ren Anpilauzungen wird als ein weiterer Lerteil ?>e «
gerühmt .

Petroleum in {England? Während „ es Krieges hat man ^
England Oelboliruiigeu unrccnummen. und ?a?cir besonders in

'

jfcire . Die englische Regiermia hat zu oi ^sin versuchen nickt sen >!>
als eine Million Pfund beigesteuert . Di « Versuche sind so weit
siltitteii , daß man im Lause eines Monats jetzt endgiltige
darüber ,

-,u gewinnen liefst ab sich , n <5 >u,land eine l - hneude
leiimIndustrie begründen läßt Die ..Time ? " äußcir sich sehr
stisch und deutet die siesinun, , an , d .rß man reiche Petroleum ?^ -
, » England gesunde«, haben tonne . Sie verspricht sich davon
! e ' iie -tTi-rtd v, »< um v .iliend : Mrknng auf industrieellem
bäte ähnlich der. die nach den napolcon ' schen Kriegen der Stn - .

-

der Tamoskrast in die Iudui/rie verursachte Ob sich diele ausl ^ 'r,
.
L

f
senden >>nfsnuu -,en freilich auch mtt teilweise erfüllen werden, die
erst abzuwarten .

X Kleine Zeit . Jchrelanq waren wir gewähnt , von der
^ eit ,-^

u spreche, : , die uns die herrliche Zukunft ;» verftirccheii
Dcr Wiener Dichter und Kritiker Alfred Polzer stellt unter -

? lteI z i? r '8 Gnrlitt Verlag Berlin W 35) ein-
Uing hockst «MAeller Sfij .̂ ei , zusammen . He, so r?oolü!tionär nt
firandc sind, sämtlich ven de: Strenge de , alten ZeN -ur oers« '

bliel >en . ? >«fe WaHrteiw , stehen heimlich Mischxn den 3 ;./ ,*
w >d heute noch offenbar ?»- als früher Mit Er -anbnis de ? i ' A
tnugeu tuit hieran »- MiniaturjliM . ..Soziale Ürcurthiu:^ .

wünschen Sie zum Abendbrot ?- fragte der Kesänsnisotre '
den armen Sünder , der morze»' srüh ani Ealc >en sterben Mt »- <f >
parjen essen und ltinEeii , was und wievrel Sie wollen "

. — - , tc
[opte der Delinquent . „SchadeMemi Sie mich das drei
früher gefragt hätten , wäre der ganze Raubnior , nicht passi-er'

Es war einmal . ..Londai » Opwiou " veröffentlicht
AnstMge mvderwei: Märchen : „Es war ÄMnal eine
»ecmwle " . „Es war einmal eine (ftonjerCfchaft , die nicht

^ war emmal eine flriedvnskonfersnK . d«e
aroertete Es war einmal ein Mann der sich in den vfiF - *
bercieo auskannte , mit denen di - Behörden

'
ihn iibechhüttew > -

^
„ lEs war einmal «*» ganz armer Kohlenhändler . JS» J
mal e-m 'Rann , den man schnell demrchMssert hatte . K"

f
f t.

de "
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Turnen , Spiel und Sport .
" Sußball im Reiche . (Eigener Drnhtber .) In ^ Stuttga ^ :

tf ^ nd , a
^ ( Protest ) . — In Erfurt : Halle g6 gegen S . C. Erfurt n<täj drei -
fe ö> J SpieIt >eTläriQCTixxig 3 :2. — In Magdeburg : S . V. BiZtoria /

I ' W Halle 0:1 . — ^

der F . 5 . Mühldn -rg imb F . C. Unton Stuttgart .
9» r ™* Mannschaften im Gau Siittc ',baten , begto . Gm , Schwaben

Stelle stehen dürfte ein hochklassi«« Sport geboten sein ,
die Entscheidung bringt , dürfte man auf den Ausgang

Die LanbeStagung de? , B̂odi >chaa LandeStageö fkr KSrper -
rjj Jugenderziehung " findet am 28. und 29. Firm in Sta r I &>
ikLiJwtt . Hiebe» werden alle die Leibesübungen mittelbar cder
>z ^ Nar treibenden Veveine und Verbände vertreten fein . Der
* 25 ! ^ aang de» Verhandlungen vvsbehalten . Beratnriyen über

Fassung der allgemeinen Richtlinien , der Satzungen .
^ ?^ ntorftanisatiam , der Araqe der Ertoeiterung des gesamten

m
0®!? usw . Am Sonntag finden nur turnerische mrd spsrt -

W Ot^ nnT0en ^att . ®6 werden hierbei abgehalten : SamStag
$ t jr ein repräsentatives Länderhockey spiel Bayern —
' U . ' ®on »rtop vormittag Ruder - urtb Schwimmvor -
i ( . . lln öen auf de« Rheinhafen , Tennisspiele Heidel -
$Jt ,T « arlsruhe (Fortsetzung nochmittay ?) , am Nachmittag
«h, h r ungen der Turner und L e i <b t a t h lete n und

^ da« Städtefußballspiel Basel — KarlS -

tybijL? ** Abhaltung von Turnspieltursen . An der Turnlehrer -
^ zv '^ krft in Karlsruhe wird in der ? .&£ oom Sfi Juni
S: n t \n Lehrkurs für Turnsviele und volkstüinliche llebuirgen

Gerinnen an Volksschulen aÄgehzltm . In erster ßtirfe kom¬

men solche Teilnehmerinnen in Betraekt . die noch Zelnen Kurs Hit
Turnspiele mitgemacht haben . Turnunterricht erteilen und die nötige
Turiisertigk -nt besitzen. Die Anmeldungen |ino bis spätestens 10 .
Juni vorzulegen .

A Einigung im deutschen Schwimm -Betrieb «. Der Borswnd
der Deutschen Schwimmerschast hatte bereits im Jahre 1916 be¬
schlossen , sich dem Deutschen Schwimm -Werbande anzugliedern , vor -
behaltlich der CenetMigung seiner im Felde befindlichen Mitglieder .
Nachdem diese nunmehr zurückgekehrt sind , wird in nächster Zeit eine
Wstiimnung in den Gauen der Schwimmerschaft erfolgen und man
kann schon jetzt mit der erfreulichen Tatsache rechnen , datz der U eb e r-
tritt in den Deutschen Schwimm - Verband geschlossen
erfolgen dürste . Die Schwimmerschaft soll daim den Kreis 10 des
bislang aus neun Kreisen bestehenden Deutschen Schwimm -Verban -
des bilden .

sr . Der Kreis 5 sSiiddeutschland ) des Deutschen Schwimmer ,
bände ? veranstaltet am 2« . und 29. Juni seinen ersten Kreistag seit
dem Kriege . Neben einer Neugestaltung des Deutschen Schronum »
verbände ? trnro man sich mit der Frage der Tkr >. iingunig mit der
deutschen Schwimmcrfchaft des Rhein Wirdes beschäftigen und neue
Richtlinien für die Arbeit des süddeutschen Schwimm ^Vevbands aus -
arbeiten

(ira Die Grunds ätz-: der Deutschen Turnerschast . Die Deutsche
Turnerschaft veröffentlicht soeben l^lgende Stellung zur heutigen Lage .
„Getreu ihrem Wahlspruch bat die D . T . itets die Freiheit jedes ihrei
Mitglied « hochgehalten . Sie hat weder von Rang und Stand , noch
von einem religiösen oder politischen Bekenntnis den Eintritt in ihre
Reihen abhängig gemacht , hat vielmehr immer auf die Versöhnung der
verschiedenen Volkskreise hingewirkt Die Grundsätze , denen sie ihre
erfolgreiche Entwicklung verdankt , wird sie auch unter den neuen Sei *
hältnissen unentwegt festhalten . Räch wie vor üeht sie »s als ihre
Aufgabe an durch körperliche und sittliche Kräftigung des Einzelnen
das Bewußtsein fester Zusammengehörigkeit und wahrer Vaterlands¬
liebe im deutschen Volke zu wecken . Da die D . T . satzungsgemä

'
^ vater¬

ländische Gesinnung in ihren Vereinen pflegt , wird sie wie bisher Sie
staatlichen und städtischen Behörden unterstützen . Ihre S « lbständi .i ?!'it
aber wird sie sich nach obe . l wie »ach unten wahren/ ' Aus dieser Hal -
tung entspringt auch nachstehender Beichlui , gegenüber dem Arbeiter »
Turner -Bund . „Die D . T . ist aus Gruna der augenblicklichen feind -
seligen Stellungnahme des Arbeiter - Turuer -Bundes ihr gegenüber
nicht in der Lage , ein Zusammengehen mit ihm anzuregen . Aber si ?
betont dag auf Grund ihrer Satzungen nn solches Zusammengehe -,
und Zusammenarbeiten sehr wohl möglich '. 't . wenn die Bereine de?
A . T . B . keine politischen Bestrebungen treiben , sond :rn sich darauß
beschränken , dem Vaterland ? ein gesundes deutsches Volk zu erziehen .

'^
dra . Die Universität Glesien bat d<n Svoriplatz des Verein « für

Rasensport , sowie ein« Turnhalle zur Benutzung für t>if Studenten¬
schaft gemietet und einen akademischen Turn - und Sportleit ?? a -' -
Wonnen . Ein Professoren - und Studenten - AuSschuh rörbert die Sache
der Leibesübungen . Für d«S Wintersemester 1910 '20 ist die Er¬
öffnung eine « Institut ? für Körp - rvfleg ? inii ciner
Sanimeworlesung über : Physiolgie , Psychologie , Aiwtomie . Geschichte n .
Äeslhetik der Leibesübungen und inii praktischen Hebungen auf Sport »

Kriefkaften .
« . am See : 1 . Pon der Erbschaftssteuer bleibt «in ? vwerb von

ut« t nicbr als 500 Mark beireit . 6- ( i c r » Nnd nttbt sieuervNicdiia. wenn
es sich um den Erwerb von Sachen bandelt . vic diclc Ibrcn Abkümmltn««»
dura , Schenkung oder Ueberaabcveriroa „ laewendct Kalten. Der steiwr -
»sllchttae Lrwerb von TlldeSweaen ist innerdoib :! Monaten nach eri^ natcr
Kenntnis von dein Anfalle an -.nmelden .

" er pricaSteilnevirrer
kann fcBcvHclt na» keiner En« afi »»a aus de >". 'n. i !iiärdici :s> ei» nackNriialiches
Neutenvcitalircn beim ,uftKn « aen Be^irlskominandi' Inletten , n^ nn
die f ' übcren KrankbeilSerschelnunaen wieder anflreien . 242>

ff . >! . . Cnrr -Sriifte : Genen S8 Ii fj ( m ä u i e iit ein von Vanmicwllen -
begüern mit Erioia aiiaewendeies Mittel , das Einleaen von llarbid in di?
Mau ^ kiichcr . <24? >

Des FrsnleichnamStagcÄ we « *« er¬
scheint die nächste Nummer der „ Bad . Pre ^ e " am
Freiing vormitrag .

Vbft-Verteilung.
ObstverkausSaelchätte »

v ' ' " ' berer . Gerwtgstra ^e lg

h fy ? '̂ 75 Pfg . n _
56 ÄJ ?öabe erfolgt

' auf die HaÄSHaltm'ärken"
ÄZwar :

HanSbattmarke S Pfand

.̂ Vffbakt » ngen werden - rsuchs . den Ein -
f Äiließen mSaltchK in dem 0>cfd>aft vor -

, , ) "• in b>!m sie im letzten Iabre zum Obst -
VÜPi ' ^ se " waren .

„ Wt »ur SinlSiuna kommenden SanSbalt -
™>,£ Un & B Nr . 5H, sind »weckS IvSterer Ein -
in , ?/er alle » ttwftänhen anfzubewabren .
' *) <31* /» üteren Obsn 'erteilnnaen wird Si »

wieder eine besonder « Kundenlifte
. 10084

aoeiagttft «.

^
t - Qold und Silber

Tanten , Perlen und Juwelen

*n höchsten Preisen
"

° f -Juwelier Bertsch

Kaiserstrasse 165. « 87

Stfyülmufnaljme
B

in der PHvat - HandelsleJiranstuit
und T5chter - Handclssc !iule

SICPU " lf " Karlsruhe , nächst dem |
»»IWölliU ^ Karlstr . 13, Moninger .

GewisserihaitoAusbildung von D»raen und
Herren f\ iT den kaufmännischen Berni.

Am 1. Juli beginnen neue Kurse.
SlameüSiirse — Herren horse .

S«liBinelirelbeu,
StenoRrapMfi ,
M*»rLinen«chreiij.

» 1 - i" ■» (4i'l Maschinen
rrrjchiod Syiteme). BiiBhfllIjritnR (oinf . . dopp . . I
»merik.l , Unndschrift, k ».afiu .F.e.>hn« i , Konto - jKorren'.lelire, Effektunkund«. Weelnel- nad
Scleftkknnde, SorreiipondenK nnd Kontor-

»rbfittn Mr. t0flJ5 |
Vollständige theoretische

Ausbildung für den
kaufmännischen Beruf.

htHi • Dwatich , Englisch, FronaösUch, |
m im

* Spanisch, Portn .yie8, W*?
Tages » tinit Abendkurse .

Eintritt zu einzelnen Fächern
am 1. jeden Monats.

Awführt . Atkatanft and Prospekte beroitw.
di « Sohulleltune .

Bekanntmachung .
Bei allen

Wichen sss ZkSiSizsiz fier
fnpüalßDpn ^ iil !

find Qtjficr der iSeburtSnrkunde . n?enn ein be-
stimmte « Kausovjckt schon in Aussicht genommen
ist, etwa vorhandene GrundstitckSvaplere (s , B .
Grundstiicksanaebote . Sauf - oder Banvertrüae .
Nanvläne , KostenanichlSae . Grundbuch - nnd Äa -
tasterau ?»üae n . f . iv .I niitzuvringen .

Anträge der Rentenemvsiinaer ans Kapital -
adsindnna « eSm «»« klinstia außer dem °>wrs »
seldwebel »uch die östlichen Stell « », de «
l- Lrgesi ! ch « n KrteaSbe ? «biSd igta »
? ir « s » « ae «stgeoen . AIW1 .2.I

S ««lsr » de. den lt . Juni law .
Versorg « ngsadtei ?A-ig

des Bezirkskommandos Karlsruhe .

Abitur
Ein neu . Norber .-KnrsnS
besinnt a .tv .Anni .TageS -
ii . Abendkurse . Reste Er -
iolae . l7Profckk . » .Lehrer .
Ueber 250 Sckitler ,
Höhere Rorberettan «» -

r.üUtflt ffreivura .

rtPO®T>

tlameriko au3vaDdern ( .' iEjOTierci ? 5e -5ßi
. J& ÄrocttSr

qit Ttoa HstSeme "7
öes)i, -v! i ictat1 ase > Witeifcc»anfca

Mehl Detailßesehäft KarHtraße 46
(am Karlstor } ist imter

üb \ ® m2
an das Tel «phonnetz anseschlossen .

Siaslav Störsfeger
10010 , c*Igarrcn -Imt )or4 .

Bilanz-Ausstellung
Vermögens -2lu ?stelkungen

Freiburg i . ßr .
Gssohäftsabteilunmetn : « 1094

Steuerfceratag , levisiansgescliafte

Industrie - a . Handßlsangelegealißltßn

Vermögens - u . ErhscSiaftsangelecjenSieSteB
Büro : ßismarokstraße 16 Fernsproeher Mr. 1379

Te '.cuMmm -Adiusse : „TREUHAND " t 'reiburgbaden .
Prospekte kostenlos durch die Direktion.

1 Für Viehhalter !
M :m AllSggÄ Sägemehl zu

SnMtatfÖSftSetfö

Hans Lauer . Sigmerk . Herrenald .

Ich offeriere niehrere Waaaan »
Peterfilienwurzelmehl ,

»oeziialich aeeisnet zur Znvvt » f>ottUtina '
sunt ViacJeu , insbesondere zur Lebkurden -
und Makronenberftelliing . Ait08

Sell « r , Stuttaar « . » aiaftftr . SO.

Dienstboten-
sresuche Haben in unserer
Schwarzwaldz8itung
stets Ertolft , da dp; größ¬
te Teil der Animpe auf
dem Lande Verbreltunc
findet 5085a

Caiwer Tagbtatt , Calw

SchiKl . jPfrffcß | iffiiiifr
noch etniae Tage in der
Woche zu ,'eraeb . «Statt »" ;nfe „om IVüni« non .

, CSdt«' Aihrwa

»aoö uHam
ÜÄdler .
11 itrone .

und ngtr -
?>

Steuer - Erklärungen S1B1
ildsruimmt F . W . W # rner , deetöigi . faufm .

sachverständiger . — Televbon 8024 .
gärigraitK — 13 Mteb *mieKva ftc IX

Prisit '
KktbisSisßshei «

emvfiehlt 49*emvstehlt
zmAsW . Sminms .

Restaurants Kaffee Garl Trautinann
oder Gasthof

sofort M pachten tvtl . \ i liciifin tzesucht .
Anaeb . unt . '? r . M'204 'ji an die „ iHnt . VreNe ".

IM juche Kausen

£ 3»t» feUcr *i. N" ' -
« » » weile » (Rh .-P,al «l.

Empfehle la . aelagert « .
reine Saft » « . Milben »
»oei » e . weistu . rot .<>reiS «
lisie gesi . im 'Diensten .

3XT0 -0 ! rSToTLZ !

sür »ahIuna »iStiia « Lledliaber
R - Kttühänier . Km- il 8njeifomtHenf ?äufet , ffiiit

slhasten , Wereien . fJeiififreien , Mühlen . Sägt -

!wühle « , Hosgiitkr , LmkihMskr smie GeschW -

^ hiiustr ii . WriKell aller Art . hier n . suSMtS .
L . Risger . LmeüHafls - Wrv .

! « aiI » rsIraK - Ä5 . — Üfteioa *57. .Hl877-3

w 's iV ^ ancher K3raui
■ö»i,

J3 . M . D .
^

ipulverpatrone u . Expreß
' iftlüttchenvulner

iSttt
*4" Marken Deutschlands find, hat er

"» »«» Stet » in Oriainel -

8üi I.
' A101 ,

5- " uois m *to , Inh . \ 'l Deraaaö ,
- M »n . .Handlg .. Karlsruhe . SKjJbftt .,°>"°brsai,rir in Suhl t. Thür .

Statt Karten .

Ferdinand Schick
thchen Schick, geb. Sdunid

>. Vtrm &hU *

' 17 Jt"*i *919 .

FiirPhotographiereude !

Anttnatron wülcht Photovlatten und Rilder
i» iveniseu Auaenblicken , aibt sehr gute Arbeit ,
ikt billig , wart Zeit lmd liisil daS tanawierize Wils -̂
sern sartfaven . Ein wirklich vorzügliches Mittel ,
nicht mit den giftig «» , existierenden » rdvaraten
, u vergleiche » . Probedvse * 3.—. Eine Packung
reicht kür mehrere hundert vilder . S Dolen ^ lü .— .
Versand gegen Rachnahine . BZS7SU

Versandhaus Hermes . Konstanz .
Speziclwcrkitiitte für

- Sessel
ScMsföiils , Spsl eiiu

'
iile

liefert direkt an Private

nur Ealaer -
Itrafi ® 227 .

Tel . 249S .
Werkstätte

(einer
KlcbmftbeL

Autfärben
abgenutzter Ledermöbel .

- Haus Ä . M . Hof j
Karlsrahe . Waldstr . 8, Telef . 5t4l

laLa & Txirt ; is
Schreibmaschinen alier Syst .\ neu u .
Biiro - Möbcl I Kebr .

SchreibmaschinenailerSyst .\ neu u . s |
Büro - Möbel / zebr . Ig
Uebernahme voiiSchrelbmaschinen - | g

Reparaturen aller Systeme .
: iMiiiliii' ic iii|i" |lMi"M|| | |)| | |)llllllt| lll '

Suche

ei, Haus mit 24 — 30 Zimmer
oder ' mehr . freistel »en !> und etwa » Garten , bei
groiier Ämsbluna an taufe « . 100S6

i K . Kornsand , Kajserjtr . 56

1 WaggouRotwein
und 1 Waggon

Weißwein
ist cltttMrtffCA . 545««

! <Hll !lz . BumerSheim .

Eleiifpo - Hotoreii

in Oleich - und Drehsiro .n jede Größe und Span -
| nuiig (rciren Kassn zu kaufen gesucht .

Rhein . Elektro Industrie - Werke
A&11 Lndwltfsharen am KlieMi .

R siarMJ .
^ ^ • toB. den IS . Sfetiti 1910.

» Der Freischütz
"

. Könzerihglls zv Asrlsruhe .
1 »1».

89S7

Roll - Schreibtische

Diplomaten - Schreibtische

Briefordner - Sohränko

billige Preis «
Emil Schwehr W2P

Douglasstr . 7 - Tel . 265C

KsArnierböcke
womöglich mit Zinkmlagen tu tanken gesucht .

Wiihi Scliehrcr , sOau - u . Müvelschreinerei .
tooin g « rl « ä , Waldltrafte 4 » .

Zu kaufen gesucht :
ü tranSvort . WerkbSnke mit Mobr » n . Schlosser »

Lchranbstock ;
1 vierriidr ., abschlienb . Werkzeuo - Handwaaen :
?> zweirädrige Handwaaen :
« Stohralischnelder 'U—t Zoll :
3—5 Brückenwaagen :

gebraucht oder neu . 2rt) riftl . Eilangebole erbeten
unter '»tr . 5>4Wa an dic .. Bad . Preiie ".

ttt«
Vi °tB W" 3 * Bi mu - W Esslöf leS „ SILVANA "

?
* Lerch « singt . . . 1

!%
" m

i *ll * ' aWÄ " l*W
"
wÄlfi »1I fecHce

'
iiao ^ iViiiiik ;*i nu * « ran « Leh^r .

^
uvr .

zmm
Esslölleü „ SILVANA "
fdjcuttc .

" " "
tietfilb ..
direkt von

iMmö «
12 (Et . 11 .1 ■ . . .
Geifer , Äi ^caL - ^ ndustrie .
tt,rül,ti «w »-reÄ M.

Sai în !j3üjDCi &<xtenh « !mer -L«fcfc 'a } >
Tel. Taur.ua 1761/62 , i-lqnso ?17tL i Ä

rauaosd

Empfehle mich zum Auhaus von
Ofjiziersumformcn , Wäsche, Schmucksachen
aller Art usw . Gesi. Aogebote erdittet

Wemtraubs ^
Aroneustra ?»e "M . Tctevvow - 747.

Low WS Site

ierlen Feingehaltes für Industrielle
/ wecke tfeiien soüortiye Kusse zu
kauton gebucht . AI 111

K . LeSimamiy IPforzheim .

Entlaufe « .
Deutscher Scllilfffltlttd

Modern « C995W
KMerSiimchivusttr
lieiert villi » in » Hau « .
Sch aeHer , ßn r lach

i,auori : rake HU

res .
wenn auch revaraturbe »
dürftig , w «rd . stets an »
gekauft in 10 (>

Welntraubs
An - u. Bcrla « s» p« schSft .

Äronenstrafte KS .

Rasierseise
lAnSlandSware ) kein
Eriav . out schäumend
nnd riechend , "probe -
duvend Ä) Nach« ,
solange Vorrat reicht .

« r » >l , U »*Hx »
yrie »era « 53. S —

Zum Wiederverkauf
an iedermann' :net .e Artikel !

Hunderte von bezue
auelleu leiehtverkäu
Massenartikel jeder

cui Alanten „ Vui:" iioren !>
Belohnung . Vor Ankam wird gewarnt

Sd ) Üf £ C, Li« nbrenncrst « lhe IS.

Aiederbringer Hobe
Ä !!«Ä >4

? »akvlatt :
Das Versandha

in Pößneck -C.
Man verlanKe Probennm .

^ flüerlöbak ,
9̂

« «
' "

schnitte « nud «» schnitt «»
Zigarre » , Zigarette ^ «
Schweizer Stumpen tws

i kauft jed . auch das kleinsl.
L. i>an >. (?'ll » !>aet>. nebkt
Suherst .Preik . ,l !r .iiv« » <et

! T » rtUlNud , Siordltr . Sil .i
Zigarren . Kausabak in
kleinen u . grv ?'. Mengen
, i. kauten gesucht . Ängeö .
an k» r !«oic. «tzvieder » » «

Sraatturt « . Ät .
828415 CiesümMr . 9.

I J J
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Schloß RQppurr.
Schönster Ausflugsort in nächster Umgebung .
Bekannt gute Bewirtung . — Saal — Veranda .
Schöner schattig . Garten in staubfreier Lage .

Den verehrlichen Vereinen bringe ich mein Lokal in
empfehlende Erinnerung fOr

Somairfestt, iauzausfliige , Familienfeste n . s . v-
Bes . : M . Ilain .

3 « verkaufen :
Gasthaus bei Durlach .

cir , Sorten dabei . Wein -
reftaurant . erst . a . Platze
hier . 1? Bäckereien . bier
u . auswärts . LKiffee, cr -
lies am Blähe ft Seidel -
Vera . ©tfiteintret mit
eleklr . Betrieb , Mehgerei
n . it elektrisch . Betrieb .
Privat Hiinfer . bier und

. auswärts . Auskunft bei
A . Dres . -°.äürit !a : rfir .

! Nr . 86 . Varl . « 18773

teil

£«kttsgdäiirtin
(ebenf . u . X' aitbt ) nicht üb .
32 Jahre att . rennen zu
lernen . Bermbae » er -
wünscht . Angebote mit
Ulla u . kurzem Levens -
lau » unter Nr . WÜ3U2
an vi - Bad . Pre fle .

Witwer . Beamter , ohne
Kinder . 3 t Sab « alt .
cö .. luckn aui d ^I . m
SBcae bis BetanntMHilt
einer reellen Dame , auch
ttrteaotnntwe . ied . nicht
M>er 30 Jahre , i» . wiit .

Heirat .
Llnael ». unt . Nr . .313512
an die . Vad . Presse .

Heirat .
Gebild . Den . Staatsbe -

erntet . 33 »j #0re .
eintr . . sich . Sri » .. ioUd
amen Gbacatt . . mit gr .
Bcrmöaen . münicötUcü
baldigst mit ein . a -bild .
Kräul . ober Witwe , obne
Kind , ans aul . ftnmilw .
ttu Älter v . 20 —32
it mit mindest . 10 000 M
Berinög . »n verheirate » .
Glückt . . nemütl . Selm
ittUr . «ZerscvwieaenveU
Edrens . Nur crnltacm
Angebote it . Nr . B26417
an die . Bad . Vr clie" .

Heirat .
Bei ?. GclchSItsmann m .

» ig . autaebend . Geisa » .
Zatb . . 32 « -ihr ., eia . Elt .--
Saus . ca . 60 000 M Ber »
mocuit . wünscht baldige
qliiclliSe Ehe m . nettem
ÄtäuU . das den Saus -
Salt verliebt u . im Ge -
febäft etwas tn

.
S » re »b-

arbeit dedtlN . sein lann .
Angebote u . Rr . 9931)232
an die Bad . Greste .

Heirat .
Beamter , in M - Etel -

luna . kalb . . Mtwer . SK
;~ahre . 1 Kind , in MSner
Stadt Bavens , sucht ncv
nochmals aluc ?l . äu ver¬
heiraten . Anaev . u .
5i877P ) an dle ^Badncve

He?rat.
MüdlenbeNSerSfob « . o .

im Kauimäimilchen durch
und aut gebildet sucht
^ indeirat in >? >nhle od .
sonst gut . Geschält . Alter
34 5*. . eval . . ca . 40 000. «
Verminen , davon die
DSMe iolort . W >lwe mit
Kind nicht ausgeschlossen ,
Angebote u . Nr . BZ6517
an die . Bad . Presse " .

Heirat .
Gebild . . hübscher . jung .

^Nan » . 2k oiabre alt .
Vo &« . schlanke Figur . in
staatlich . Stellung , sucht ,
da Gelegenheit fehlt . ,
auf diel . Wege mit ge-
bildeter . iunner Dame ,
mit Vermögen , bis »um
Alter von 25 fahren ,
zweck« Heirat bekannt »u
werden . Nnr ernstgem .
Angebote mit Bild er »
vitle unt . Nr . B3611Ä
an die . Bndisch - Presse ' ,' /nonvm zwecklos .

junger Bnebbändlcr . 2?>
? labre alt . katb . . wünscht
mit aebild . Dame in
Briekwemlel zu treten
zwecks il' äterer

Heirat
Angebote mit Bild unt .
Nr . « 26433 an die ..« a
Mfifte trefft " erbeten .
Ztautmann , Witwer mit

> Kindern im Alter von
W , 9 und 7 labten ,
wünscht mit achtbarein .
out bllraerl . «?rSulei >i im
Alter von 34— 3S ? !ahr .
bekannt *u werd . »tu "SS

Heirat.
(Grundbedingung : gutes
Familienleben n . latho -
lisch . V ' rmSgen vorband .
Angebote u . Nr . « 3637
an die ..Bad . Preise ' .

Heirat .
vr . r>hll .. 40 Jahre att .

in suter Stellung unb
anderem Einkomme » . m
Vermögen . katb .. mufit -
liebend , grober Natur¬
freund . in Itbön . ® chrvct '
« rftobt . nahe der beut
ichen Grenze wohnend ,
wünscht die Bekanntschaft
einer Dame beb . Heirat ,
'i? « » solche mit größerem
Vermögen wollen fiw
melden . Größte Ver¬
schwiegenheit verlangt
« nb zugesichert . Gen .
Angebote (vorliinN « auch
anonnm ) : Poftlagerkarte
83 Bafel sHorbnra ». A '« '

HrsnkenfshrffuM
vcm 1. 7. viS 15. 8. , u
leiden gesucht . Anaeb . :a .
Preis an v . Ernst . Seo -
voldSplav 7a . B2K513

Wer tauscht Erübrigen
Aedergaudwagen
gegen 4r !ibrigen
Pritschenwagen
Angebote unter B3 » li

an die
836161

Bad . Presse " .

a :rmt7 ^ rom l

Kleiner

} ni
sofort , n kaufen gesucht .

Angebote an b5>3ga
Leopold Hetz

Kappelwindeck b .Bühl
Modernes

, « ka » fenpelnchi .
Angel ' ~-Jn

etibK . kad . Presse ' .

Natioualkasie
kauft sofort geg . bar . An «
aebote m . PreiS unt . Nr .
ZlX ' .W an b . Bab . Presse .

Gebrauchte , aut tth .

Spindel «
Presse

für » « nd » ober Mafifti -
nenbetviebiofortzu kau -
seil gesucht . Augebote « .
Nr . < ts ;2ft2 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Vierrädriger

HM MM ,
neu,,u verkaufen . 1001?
Job . Haa « , Vo rboliür . ^ k>.

Wirtschaft
,\tt verkaufe « inmitten
der Stadt Bforzl, «»« ».
altbekanntes , Nachweis -
bar gut gehendes , ver -
tragfreieS Restaurant
bei ca . 8—10000 Mk . An¬
zahlung . Kaufpreis Mk .
85>oor>. — Angebote mit .
Nr . 55tGa an die . Bad .
Presse ". 8 .2

(Sin MtmliMgeu ,
0sitzer . u . ein kl
fiver . sowie 2
ÄlltttrsKigei«e ^ ?.K
BM ^LO Blumenstr . 15 .

25u verkaufe « | Damenfal ?rrat ».
I ebne Bereimna . nur we -
'<nig aesabrcn . su vertun -

zum Schwedenstem in ^ onftan ^.
WirtschastS - Anwesen

Baili nstr -Hanffliim
in Offenburg t . B .. Nach¬
weis ! . beth rentabel , grtz .
^ anbkundichaft . paff , für
Landiv . m . einig , taufend
Ätark Vermögen zu ver -
kauf . Otter , Ofsenburg .
B2437N Vluwenitrake 7

Em WrZjiöckigtS

Wohnhaus
mit Nebengebäude , samt
Scheuer , Statt u . Werk -
statt , in Bretten zu ver -
kauten . Zu erfr . bei Z
Sari filrin. Agent , grelle ».

I5in modern erbautes
dreistöckiges

Wohnhaus
mit je 4 Zimmer » . Küche
u . Zubehör , nebit grobem
Gemüse -Garten , ist zu
verkaufe » . 5542a

Näh . Auskunft erteilt
Architekt St. Sckzaudt in
Herbolidei « t . Br .

Ki . Ambss
z » kaufe « sefucht .

Angebote mit Angab ? d .
Gewichts unt . Nr . 10005
an die . Bad . Presse " .

Mr . MMwiz
sucht zu kaufen , ev . klein .
Werkstatt,il übernehmen
gesucht . 318588
Drehe »' , Schüvenstr . Uli.

ZWel -tzM ,
8XS Zimmer , in einem
Borort Karlsruhes , mit

; Garten , aus 1 . Oktober
au oertauteu .

Anaeb . unt . Nr . B8SS18
an die . Bad . Presse ^ .

« n. 7 PS .
GiSieiiSli

'
. - MaiOfgü

mit Anl . zu verkaufen .
Näheres 5">4»a

Eteiira Mittelbai - en
l» . m . b . H .

Lklektrotech « . Joftallat .»
Büro iRaitait

^ ernivrecher 78.

Mini
gebraucht , aber noch gut
erh .. z. kauf , gesucht . B " " '

Angebote an Svamav » .
Kernerstr . 17, Dtnitaart .

Jagdflinte ,
Kal . IS . auch Drilling ,
gut erbalt „ iu kauf . gek.

W . ttaeitt . « eilchen -
straf, « ll >. BZti» l4

Zu kaufen gesucht : qut -
erhaltenes , fahrbereites

Motorrad !
Aug . Sehtnld ,

z.. Schlüliel . Psaftexber ».
B2051M A . Schönau .

Hobelbank ,
gebrauait . losort , u kau -
ien gesucht . Wieland .
-kaiserstr . 7» . T. l .BZN ?4

3H fiflülen 88li?ö} t:
Niiftdminuiolterte Wasch
kommode m . TviZaelans '
sah u . womöal . wcifter
Marmorvlalte . «nt cr -
halten . RnMer . Hai,in -
xerftras -e 13. Z18774

eidoltencr Stllhllvilgtll
zu taufen geiucht .

Angebote unter 318525
an die „ Bad . Presse " .

Em Schlltidertlsch
»» kauf , gesucht . BM1SS

Weber . Wilbelmjir . 15.
Gitarre oder Laste

zu kaufen gesucht . Gefl .
Angebote mit PreiSana .
unter Nr . B8S182 an dte
. Bad . Preise " .
Herr .- u . Damenrad m . o
ob . G .. z. kauf . g« f. B8S240
arirti . Wielandtstr . 20.
(Mr . FnPaii -Stikfel
Gr . 42—48 , zu kauf . aef .

Angebote an Milh .
H «mberle , SasSirld ,
(tggensteincrftr . 28. Z '" " '

HeiratSaesuch .
Mlletnstev . . strebt . Serr .

wtv . . anl . d 30er ? >. . in
Ilcherer bedördl . Dtellnna
wünscht »wei ?S bald . Hei
rat mit anstünb ?krl!ut .
von 25- 32 ? f. . mit etwas
Ziermögen bekannt »u
werd . Mädchen v . Lande
bevor,ngt . l^ lunae Kri ?»
gcrSwitwe . o. Kind nicht
ausgeschlossen . Nur eriitt -
gemeinte Angebote mit
Bild unt . Nr . B20537 an
die Bad . Press ? - erbeten .
? erfchw !eaenb . Ehrensache
Vermittle ? verbeten . Aus
W nnstti Bild znrtiik .

Staatsbeamter ,
em Herzensbildung

mehr gilt als Vermögen ,
möchte mnfikal ., biilnche .
wnae Dame kennen lern ,
iw. Relsuugöcde . A>"

— 6et
urg

zw . SJeiauuBf ' Cfic . A

Vaniilln
Eiweiss
Menthol
LaRcritzen
ßlutaibunisn

zn kaufen gesucht .
Angebote unt . Nr . S5,15a

»n die Geschäftsstelle der
. « ad . Presse . 2 .1

J& UütO
stabiler eleg Sriedens -
wagen . aeschiosien , fahrt -
fertig a . v ., Gr Hotel -
betrieb ober ^ rameter
geeignet . A109 >
tt . l». Streckinii , Mann¬

heim , Schanzenstr . U.

Beiiz - WM
mit elegant . AilSstat iung ,
1« 14 erbaut , 10—A> PS .,
mit neuer G « « u» ibe -
reisuug und Petent -
Carosierie . !i-kig «r , ist
» mstäudebalber äuderit
preiswert zu verkaufen .

Vtebhaber wollen ihre
Adresse unter Nr . B8ttlZS
an d . Bad . Presse iende » .

Zu oeriauf «» :
1 Doceard

Mit Gummi
in tadell . Zustande nebst
bazu paffendem Geschirr
mit Mesiingbe >chl.. serner
1 Äiiltorlawagen
mit festem Sit » ebeniall »
in sehr gutem Zustande .
Offerten iind zu richten
unter Nr . 5530a an die
. Badische Prelle " .

3«
« r-

häufen ;
ein neuer , eleganter

Ponywage »
(Pliaeton ), ein gebrauch -
>er , auch passend für
iiselgekpann . und ein ele -
aaiiter , leichter
Viktoria . Mytord
bei SUrft . Wagenbauer ,
Tel . «3U8. Baden -Baden .
Bertholdstratze 8 . 5475a

Das schöne , groste Anweien sfrüber Brauereil
bat ein AttSmatz von 21 » r , 20 am . Es besteht ans
dem Wibnhaus mit geräumiger HerrfchaftZmoh -

Nsitzer u ein kleiner 4- ! nung . gros «. Wirtschaftszimmer mit Nebenzimmer ,
siver . sowie 2 trächtine groiier Wirtschaitsküche . , sowie neuerem , schönem'

l :tä an Saalanbau . Gros,er Wirtfchastsg irien . 2 Schuppen .
Ausgedehnte helle , luktige Kellerrünme (auch grohe
Eiskeller ) unter dem ganzen Anweien .

Der grvste Bauvla «« Ecke KreuzlingerstraHe
nnd Schwedenstrabe mit 4 a ? , 80 qm kann dazn -
gegebeii werden .

Das ganze Areal eignet stch auch für industrielle
Zwecke . Liebhaber erhalten jeden gewünschten Auf -
fchlnb von der Besitzerin . 5485a

RadoHzell

» HenAWN, eÄ
50— 60 Zentn . Tragkraft ,
ein - und zweispaniilg zu
fahren , mit Patentachsen
Bremse und Bock , reva -
raturfrei . Pritichengrösze
3.00X1 .50 m zu verkaufen .

Aua '. tft Asciiinaev .
Werderstraüe 18, 2 . St .
Telefon ? 21 !>. 10019

PriWlüMW -
Veülzus .

Ein neuer Pritschen -
ivaaen mitAeder . tiO—70
Ztr . Tragkraft , zu verkf .

*) . Kaiser ,
Schmiedcmeister ,

10001 ) Akademiestrasie 18.
Wegen Aufgabe des Ge -

schäits zu verkaufen :
2 Möbelrollen ,
Federnrollen , 1,50X5 m
nnd 1.10X3m , eine Partie
Pack , sicher undHauifeile .
5 Kilo Wagensckmiere .
FriedenSware . Z1873S
Bachstr . ?>8l ., Gerlinger .

BFaüeFeü zur HölSeA . -G .
Erholnnfj ^heim betreöend . 54n2o

In schöner , waldreicher Gegend n . uiüglichster
Nähe der Bahnlinie wird ein gnteingerichtetes
Hotel oder Kurhaus zu kaufen geiucht für einen
gröberen Betrieb . Anaeb . m . Ana . der Kaufsumme
werden erd . an Postfach Nr . Iii in Nagold Wttbg .

Str ? nf >fes>er . Staad , R »-
0011' ktr . ?! r . S . X BL -f .
rechts . S3C - 3G~

TchSiie Leder -Kinder -
ffflniic Nr . 20 •« ver -
fniifcn . Tlavelbüler . Got -
icönncrfUnfic 31, 4 . St . .
links . 1326481

1 Kord -Memügen
zu verkaufen für 120 •* .
« 18770 Diester ,

Lhringerstr . SO. Stb . lN ."
3t » et gebrauchte , gut

erbaitene 1002»

Kinderwagen
zu verkaufen . Krieg ? -
strabe 121 lBeusche r >.

OriR . Oseesei )
,

geeignet für Fabrik , Filiale . Lagerhaus ionft .,
!»inri .. über 400 qm und unter Keller , mit Wohn -
iingen , an Bahnstation iAlbtalbahnl . fofert bezieh¬
bar . umständehalber , zum Schäjzuugspreis » u
vc -rka, «!eu . Offerten unter Nr . B2ii5ll an die
. Badische Presse " erbeten .

Zu verkaufen gczter
Wogen mit Verde «!.

Anzusehen Grämlich .
Durl .- Allee 10. BM204

Im Auftrag habe zu
verkaufen : ein Stifte » -
Dreschwagen . 80 breit .
System Baur - Eiblingen ,
eine Strohoresic ( Lanzl .
1000 breit . B2N545

Alexander Wtrth .
« retten .

518534 Hosmann .
Leovoldstr . :>3 . 1 . Stock .
Schlafzimmer

fehr eleg . . zu Verl . Anzuf .
zwisch . 1 n . 3 Ubr . Wie -
land . Kaiierstrafte 70 . 1 .
Stock , lks . B36282

Zweisckläir . Bett , doch
häuptig , 1 Kominode .
1 kl . Herd zu verkaufen .
B36S0K Bergdammer ,
Am Stabtgart . ^ ' r . l

mit Eisschrauk « . Kinder -
tisch für 40» Mk . zu uerk .

Zu erfr . bei Betthänfter
Weldienstr . 4 . Hth .

Snterbaltene
mi » Rost und
sowie eiserne
und Rachitisch
kaufen .

Btttlade
Matratze
Bettstelle
zu ver

SB3C.168
H . Schneider .

Wielanbstr . 22 . 2 . St ..

§in mm . Bett
billig zu verkans . Z18779

Fr . Beck ,
Kaiferftr . 134 . Qnerb ., N .

Schöne Satongarnitur
(Renaissanceftill . mehr ,
neue Chiffonniere , ganze
Küche . 2 hochhäupt . kompl .
Betten billig zn verkauf ,
.' lrämrrs Möbelbanbl «.
Kaiierstr . 169 iEingang
Waldbornttr .». « 8631«

So » k»a . vollst . Nett .
2tür . S -Ärci » ! , weib .
«« - erkaufe « . « £6194
Ruinvf . Leovoldstr . BS,

An - u . Verkauf .

Sport-Lieg' u . Sitzwag,
mit Verdeck . Gnmmibe --
reisung n . Ertrasih . selir
aut erhalten , billig zu
verkaufen . Baner , Dur -
lach . Leovoldstr . Nr . 9.
1 Stock . » 36218

Guterb . Kinder -Klavv --
fvortviaaen m . Dam . so-
wie Lie,i »oageii . 1 Paar
neue Miiitärstieicl . Gr .
Z6 . Welte 5. 1 neue « rane
Tchirmwilve . Weite 55.
ut verkauf , bei Birmelin .
ttotteSau icrstrabe 2 .
Stock R1879 8

Stoewer-Lastwagen
erbaut 1914, 2V»—S t . 32 PS , Karöan - Antrieb . mit
Solzeisenbereifung , in gutem Zustande , jederzeit
fahrbereit , ' st wegen Anschaffung eine ? gröberen
Wagens zu verZauie « . 5534a .2 .1
Auliust Zivoikf . Fniiruntmlkhmkr . Vtierswkier .

Silbeme Gossel.
Dut, . , neu , graviert

zn verk . Ang . ilnt . Z185S5
r-n die , « ad . Presse " .

Mit Kup!erw!cblODg, follk. neu , 220380 Yeir

5lfiiiäDsw8lleB ® S
'

illsiliseSierooiJSÄS

i8 !ope6ier »oi,5rÄä
hat sofort ab Lager zö verhaulen.
Vieser M Cto . ?
Maschinen- Fabrik, Herbolzheim i . Br.

[Telefon 22 . 5845a

1 Kiilhen -Ei « richtW toi .
« üfett 2türig . Creden, . Tisch und 2 EtiiSle ,

solide Schreinerarbeit . PreiS 800 -̂ . , » verkaufen .
*WUJh . Schehrer , Bau - u . Möbelschreinerei .

10017 DurlaiÄ . Waldstrabe 43.

Piano
fast neu . erstkl . Fabrikat ,
vorziigl . Ton , f . 3000 Mk .
zu verkaufen . Anzuieh .
Mittwoch von 2 — ^ und
Donnerstag v . 9 —12 Uhr .
Korn . Herrenstr . 4 I .

gleklr . KISViEf,
Diarke Huvfeld , vor dem
Kriege gekauft , fehr gut
erhalten , mit 26 Noten -
rollen , zw vertäu ». An -
geböte unter Nr . 5540a
an dte . « ad . Prelle " erb .

Cello,
Alt -Wiener Nnstrn -nent .
zum Preise von 2L00 M
abzugeben . Anzus . Frei¬
tag zwischen 11— 6 Uvr
b . I . Kunz . Karlkricdriai
straf,e 21 . Z187ZO

Sonnen -Ttore » .
3 Markisen , «um Auben -
anbrinen , für einfache
Wohnienfrer , komplett ,
gestreifter echter Leine » -

billig zn verkanie « .
TaveziergefÄäft

Ludw .- W ' lhelmitr . 11 .
Ein

S $ 0fei
'
| ni

lo gut wie neu . 2 ältere
Bejtsteken mit Uiofi und
Matratze , sowie sehr aut
erbat ! . ' chivarzer Gedrock
u . S .inftwcs zu verlaus .
Zu erirg . Moraenstr . 37 .
Iis r . k>. Sniet . 3336206

Mzilverkkusen :
1 Patent -Gasbackofen m .

Knpferkessel . Z18528
1 3fi . Gasherd , gut erb .
Znerfr . Kavellenstr . 52.pt .

? luzufeh . von 12— 2 Uhr .
SiiiNnrascßtine , neu

billig abzug . Hnuktbitd .
Schillerftr . 26 . ll ! . »»26173

Zu verki . : seiner eleg .
Frgüan .'.ug auf Seide .
Oschroll mit Weste . S »>o
linsanzug . Lnckstiesel au -
«es Opernglas . Regen -
sgiirm . icines ickw . lcicki -
tes Dameniackett . seidene
Vliisen , wciiicr Unterrock
mit Stickerei . Damenson -
ncnschirm ( Seide ) . Klei -
>erviiste . Lebmann ,Kriegs -
ftT . 64 . 2 . Stock . 3335006

Helle » » » • » • »
flif

Kleid . Gr . 42 '44 , s«. t«

sssys
seid . Won »« " -,
m . « >c>" 2
1 weiblak . LlU
Klichentisch . St ?. ' Fi.ll-
bdnae . Wilbelimtr .

^ ^ ?
ti ir-chw'̂ M——"

KinÄerrlndch - " . ,
tvein . . i>l
bis 6iäbr . ^
verlaufen . « SM « ' gt4
!rechtS . Stbä .,

seid *
5 Meter Pt ' mfl uj8Sl1

lität sowie - q
sto <

v
für Rvck und

sabi '"Ä
N « vaeKv . ," fniiS!: -
strafte 110 ..

innrau .blfl i . 6Wj, , c<
marengo . i« 'ln

t pnji 'i
ntblt in nur a« t- '

Kzö^
JU

ÄlNMA
braun , iiir mittl . Gröbc .
zu verlaufen : ebenda !,
ein schwarzfeld . Kleid .
« Aumanu . SchüHenstr . 4 .
4 Stock . B 36116

Frack - Anzug
aus Seide gearbeitet , wie
neu . sür mittl . Figur , ist
billig zu verlausen . Nur
vormittags . Klauvrech !
strabe Nr . 39. 2 . St ?ck.
Link . Z18542
1 HochzeitSanzug , Gr . 1 .72
1 brauner Anzug . Gr . 1,72
1 gestreifte Hose , Gr . 1 .65
zu verkaufen . « 86186
Anzusehen von 4 Uhr ab .
S » ra « l .Schüi >enstr .60,lV

mit 10 Pfa .-Einwnrf fo-
fori zn verlaus . 318786

Schwarzer Anzug
i « »erkaufe « . ZI « 64

Kornerftr . 18. III .
Ein bereits ganz nener

MS Ser » ? « - An ., » a . m»
^ riedenSw ., mittl .Gröbe .
ist 5« verkaufe !?. Zu erfr .

Us - flath , « 36158
Deaenfeldstr . 11. II . rechts .

WllschWÄg Jahre
^

vnb
2 Matrokenira « «» zu

lluilenstrasie 24 Sos lks ! verkaufe » . B26495x-' i ' ic iiutnnt ' " " a Slachoö . « Mtrftt . 14 , III .
Klavier , Phono¬

graph . Mandoime .
preiswert zu verkaufen .
Hirfchstr . 46, I !. Z18546

Z » verkaufe » . _eine ManftoXine , Kovak ,
Tageslichtcntwickler für
:!- ollfilm - 6>!,X0u . ki !-X >1
ein Neihbrett , ein Zet -

ttibod .»** Nelkenstr . 38 Itf .

kKirchner ) mit 4 Melferwellen 34 cm Zapfen -
wie nen . sofort zu verkaufen . .

Zu erfrag , bei der „ Bad . Presse « . B36273 .

Gr &mniophoii
mit S« Platten für
13 « ä *f. au uttf . Anzuf .
von morgenS 9—11 Uhr .
« . Mejj , Markgrafen -
Str . 41, Hof 2 . Iii . « ' " »

EisSchrank
wenig gebraucht (mit
Glasplatten ausgelegt ) .
Grübe 75X60 . Höhe Wem .
weil nicht mehr erforder -
lich , zu verkaufen . Preis
160 Mark . 5543a

«Seora Herrn,au » ,
Sleiufteiu bachA .Durlach

Landauer-
Wagcn in bestem Zustanb
bat im Auiirag billig zu
verkaufen : Gratcr . Dur -
lach . Kroneristr . 4. B *""1

Friieur -Sinrichtunq .
Ssoliitändi « neue . Stciltae

?srtteur -(5tnria » u »g (bell
eichen , mit Wilsche und
Waren . sebr preis «
wert wegen jkrankhei : »u
verkausru . Einrichtung u.
Wälche vollständig neu
( FriedenSwarei . Anaeb .
unt . Ns . an die

(8nh Ereile " erbeten .

Antiker ,
geschweifter Schrank mit
Schnitzerei un .' Einlagen
preisw . z . verk . B34546
Leo » An - u . Berk .-Gesch .,
Markgrafenstr . 22 , Ecke.

Seltene

Möbelstücke
, « verlause « , vrei » Mk .
25 0()0. Wo sagt unt . Nr .
Z18494 die „ Bad . Prekie ."

Gebrauchtes Bett
zu »erlaufe » . Anzusehen
V. 12—1 ii . abends von
*47 Ubr ab . Wolf . Ka !-
srrstr . 7S . I V . Z1 ^ ?77

1 « ns » iei,tts <>, mit
Linoleum . X Balontisch .
H « ofjittiiSilc , 1 nieike »
Kleid . Gröbe 42 — 44,
I ariines . seid . Kleid .
Gröbe 43—44 , 3 Stroh¬
hüte für Damen tn
, erla « Ieu 886507 -3 .1

Hoff .
Waldstr . ti . im Laden .

Bett

12- 1400 lfd. Meter 9971

Z © iiB0nfliaSfeegi
vollständiger Ersatz für Ueberlagschieiien -e .. in
verschiedenen Längen , ofort zu verkamen ??aher .
» gi Karl « triebet . Glümerstr . 14. Miidlbu -ca .

Zu verkaufen
78 qm FriedensZiuoleum

zum festen Preis vo » Mk . 40 pro gm .
Angebot « unter P 605 durch S ^ a, «nf «? - n

& Boaler . « .»« ., Baden -Baden . A1095

Zu verlausen : Schreib »
lifiti 150 M . Ruhestuhl
W M . 3 St . Linoleum
& 5 Jl . Natftttisfli 18
iKtnnlntor 50 Jt . Tvirgel
18 M . dto . 40 Ji . ovai .
Tisih 50 Ji . Kommode
7ff M . Kiicheufchrank 75
M . 10 Btlder & 5 .ü . Bot.
Schrank 120 M . Garve >
roiienitänv . 15 Jf . vand
tnchhalt . 10 'iH. Ktaaere
12 M . « haifelong .u .Dlv ..
10 versch . Schränke . 20
komvl . Betten , dar . 2 gl .
engl . Bett . . Herrenanzug
100 An - « . Verlauf
Walter . Lud . Wilhelm -
strafte S. vi . Z18557

Zu verkaufen:
Schreibtisch . . m . Aussah , gut
Biisfet . nefch. m . Mar
morvlatte . Gasberd mit
Tlsch 3ft . . Bolsteraarnit . .
Sola m . 4 Sestel . eis.
Kinderbett m. Matrave .
Kinders <l>aukel lomvlett .

Baler . B -°-
Lknzstrabe 12. 1 . Stocka

Fahrrad
erhalten mit gutem

Eine eiserne
Wendeltreppe ,
eine wenig gebrauchte
Kochkiste , ein neue « Ku »
chenwandbrett . eine
Kiilhentvag « ist zu: vct -
laufen . 10024

Durlacher -Allee 18 . II

MStAMKenbestll
( lauter Bodenreistal . zu
verkaufen . . « 265IS
K » h « . Scheffelltr . 50 , II .

mit 3) oft u . Matratze , fast
neu . fowie einfacher , gut

Jung . Schnauzer
3 —t Monate alt oder
jiinaer . , u kaufe » »efucht .
Anaeb erbittet L . Älaß -
ner , Gerwiaftrafte 41
1 . Stock . <836226

Ü̂ ür Me ^ acr
2türiger . grob . tEtäfiHrmit
zu verkaule » . Sildler .
Brunnenltr . 2. » 36312
Zu verkaufen:
« » sä 70 Jl . iaft neues

Bei «. Berti !» . EiSsüiranI .
« roft . Svie -iel . Küchen
schrank . Kinderbett . Ui,
landslr . 12 . MSbelbandlg .
E . Fröhlich . B36308

Lsllir in Bad &n .
Mehrere Privatwobnh . .

8
u « rentier . , svw . einige
«efchästShäuk . in bester

Lage hat i. Aüstr . zu uerk .
SaHrnn . « usku « ft . "" "a
» . « oheer . ? i «ge » ichaot .

Kinderl '
.egwagen

Klavslvorlwagen . Puv
veiiwagen zu verlausen .
Lachnerftr . Nr . 18, vart .
Burkhard . « 36332
Militärmantel

neu . « cfiroif und Weste
schwarz . 1 H»se füT Ar¬
beiter . 1 Drillichhoke . telö -
grau . zu verkaufe ». Lach
nerstraw : Nr . 18, Varl .
(Bnrrbard 'i. ^

Gnterh . Bett
Hill , zu verk . Z1S537
Hofmau « Leovoldstr . 331 .

Aetteres Sofa
bill . abzugeb . Ke ? n -a « n ,
Bachstr . 43. » . St . « 8026«
G, «tsr !>. Thaivlongne ,
1 Kinderwaschtifch , 1 Ro -
tenreaal . 4« verkaufen .

Ä . Neumaier ,
« -" -' Marienstr , 86, >11.

AAtnnft :

ZmebaMelljel !
Ein gröberer Posten

Zwiedaadeutel in Karl »-
ruhe lagernd , ganz oder
teilweife billig zu ver -
kaufen . Dieselben eignen

Zu verkaufen :
lOOOGtJi*

für Gartenzaun . Länge
140 - 150 ein . . Zu be¬
sichtigen Dorlftral !« 1t
5 . Stock . Z1S76 »

Weinfaß
IVO und 120 Liter , oval ,
zu verkaufen . 10015

Äa » strabe 65. l . , r .

Gummi zn verkaufen .
SchSnle , KSrnerstr . IS .
S. St . . r . « 20511

Fast neues 318553
Herrenfahrrad

FreUaus . zu verkaufen .
Kronenstr . S . 71 . Stiickel .
Slnzuseb . von 12— 5 Uhr .

Fahrrad , aut erhalt .,
ist billig zu verk . 318513
Schmidt,Kriea Sstr .366 . II

H rrencai « SfÄ
Miihlbnr « .
(Hottuer >.

Hardts,r . 27
Z18799

Zu verkaufen :
1 Damenrad m. Gummis

1 Svortanzua . mittlere
Figur . 1 Sv » rtwS « clchen .
auch f . 2 Kinder . Fusien .
Durlach »rstr . 7!>. Z1Z781

Damenrad
Grihner . neuen Gummis
umständehalber vretzw .
abzuaeb . Kaiier -Allee 31
vart . Tninegg . B36270

Herrenfahrrad m . G . zu
verkaufen . B36212
Frion . Wielanbtstr . 20.

ZU verkaufen
Motorrad . N .S .U . . zwei
311.. 2'4 FS . , mi ) guter
Bereifung . Fahrtferiig .
Angebote an G . Beerli .
« ldei ^ ch-Rss«. A2612S

Damenfahrrad,
bereit ? neu . o . Gummi .
1 vinner Arbeitsanzug ,
eine , MilltilrNtewk « blll .
zu verlaufen . Anzusehen
abends zwischen \ '. ö bis
J,i8 Ubr . Sähtitmctftr .
Rr . 53 , 3 . Stock . Gövfe -
rich . U .ZL034

GuterHalteueS

Damenrad
stch vorzüglich als Schuf » mit Gummi » . Kreilau ?
mtter . Rah . « . Rühel . i »» verkanien . MJi
Mi ? '

Herrenfahrrad
nt . aut . Gummibereiilin «
zn verkaufen . Z1878 ^
Wivller . Äiarienstr ^ 15

Pehrock mit Weste ,
mittlere Gröbe . zu ver
kaufen . Clauft , Amalien -
«traft ? 10 . I . « 33142

Gakko - St „ z „ g
und nefire '.iti Hosen .
Zon - ist - nilose . billig zu
verkaufen . Krau Brck .
Lelfingstr . 6 . p . « 3635«

L » och tadell . guterhalt .
schv . tzehrock - AnM
nur imal getr .. Gr . 1 .70
f . fchl. u . starke Fieur . zu
verkaufen . B36278

« chSffler . .
Luisenstr . Sl>. IV . I.

Sfe ' 1
.
,1 PanamahU " e

'
« rvuhma . chi..^ ..

Trauer « » "
^

Kavott - sorm . w i
((Dieter . m0 ®

fflr 30 "J
mal aettanen .

S -UÄ, u verkaufen -
Schslhenstr . »
4 . Stock . An « « - KM
W Ubr iniitn fl^ —

Umiegkrag «« -
und etne " ' Ji Brc ' ' 15
für 2 « tnc " A,t , ,rt

'
zu verkf . De «
« ' " " Gerwiz »! ; -I" " - wc 1 r<i

1 Pr . MÄ T- ' Ä
Gr . 43—44,l »' V . .i -^
« iefe ! ,
kaufen . 9t ***F }| äjiß
j ) 187Ü3 D urlaw ^

Herren
Hardtttrab -
"

Zwei n (lcb «7i „V S' \vJ
» derivfirf « '^ (lii^ jt.
2.45X1 .™ rn. ,° se -M

Persertepp
^.

sofort «u
10027 am

Herren-Anzug
in fehl gutem Zuftaud ,
für schlanke Figur preis¬
wert abzugeben .

Fr . Aova <r
ZLhringerstr . 110,

Z " »" Teief . 3689 .

Zu verkaufen
als Damen,immer oder
besseres Wohnzimmer ae»
eignete Mabaaoni -Zim »
meieinrichNtug bestehend
aus Sola mit Umbau ,
klein . Schrank . Damen --
schreibtisch mit Teilet ,
Tisch . 2 Ariiistüole . «
Stühle und 1 Gondel .
Alle !? kehr ani erhalten .
Be .iua : Soltd . Gobelin -
stois . Näheres Ossenbura
i . Bad . . Wilbelmstr . 7. I .
MomaaL . Mittwochs n .
RreitaasS von 2^ 4 Ubr
nachmittags . 5553a

ie & r. 0j| re {fetiWj
mit Aufsatz ,

S -» ne ? er ,
N .. Hinter !,.

zu verkauf .
Zaldstr . 22.

« L«2L8
1 vol . oval . Tisch f. 20

.H zu verkaufen . Henn .
Karl - Wilhelmstr . Nr . 30 .
1 . Olvck. 31856 «

Hüüecftßi?rcn : mÄtt
Tasche (FriedenSwarei .
ein ÄrbeiiShemb , 2 Stör ,
gelb , für ein Fenster .

Geiser . B36174
Kriegstr . 66. 4 . St .. rechts .

Achtung !
Zu verkaufen etn aevr .

Kinder -Siv - n . Lieawa -
gen , Patent Brennabor .
für 50 1 ovaler Zim -
mertifch . gebr .. 50
2 bocttlehnlge , gut erd .
Stühle . Stück 16 M .. ein
Hober Blumenständer
(Korbflechteret ) , ant erb . .
13 M . ftündl . verbeten ,
« erfchk, Adlerftr . Rr . Z .
1 . St .. HtbS . B360 !>2

Eleaanter . sehr aut er -
ballener
Kinderlie«wagen
Marke Brennabor . Nil -
kelaeslell zu verlaufen .
(Svenfo aevolst . Kinder -
ltgsvstlidl « Saulaeftell
zu verkauf . Anzufeh . nu .r
vormittags . Klausrech, -
» ?as,c Rr . ZS . t . . Dt '
o Tnf f .iw

Schöne Arttk -SchMel
Staffelei . Äinberfviel -
tifchchen abzugeben .
Zu erfr . unt . Nr . Z18V4S
in der Bad . Preffe .

Gießkannen von 12 ■*
an . Uk- ilchtannen . ^ I.
3 I. 2 I . zu »er « . Z185S3

vnnn . « lechuerei ,
Zährinserstr . >!4 .

Mehr . S. » « . 5armise

Gaslüster
ohne Lampen , billig zu
verkaufen . Ettlinae » ,

Ena «» « »acklher ,
„ zur Sonne " . ?>834a

Neue Zeltbahn
verkaufen . SrtiiSfer ,

Waldstrabe 22 . 2 . Stock .
(Sinterh .) B36230

Herd , aut tm Brand , zu
verkaufen . Waldstr . 33
Stb . . TTT. Kern . « 33216

Gnitiercv gut _
Stkston - riicsi ) mit
zu verkau
ÄmatTf -

erdalt .
tylobr

- ufeu . Z18807
bei TgbtxiiBtt ,« fr . fm H? ' .

bereits neuer
Herrenanzug

umständeh . z» »erka » te » .
« 86266 « iinig ,

Kaiferallee 7« III .

« : rAnzttK
für Ar . 1 .70 u . ei » Heller
Sommer -Anzug . Gr 1,65
forvte ein Paar fchöne

Damen - Schnürschube .
Gr . 37,5 u . Herrenschnür
ftftuhe . Gr . 40 -41 , zu verk .

S (Hüffler , Luisenslr . 56,
4 . Stock lks . « 86276

Zwei Reithofen mit
Leeerbefatz , Stück f . 45 * ,
weibes Ettckereikleid 44
für 65 ^ , DameuHst mit
Tüllrano , wie neu , 18 >* ,
AnlchaffungSpreiL 50 •« .

Boael , Waldstrade 38 ,
eine Trevve . *836812

2 Pr . aetro °. Ki
« chniir . chuA ^ .

^ ^zu verkf .
1R52 .1

feine , weib «^ ^ . {< ,?

aeniachie . l Ä |U-
ibni btn . S« **

, (it^ ^
fflät

1 Paar >

Schlag . r

-
pjef .v .

dunkel , leicht , fast neu ,
>?>röbe 165, sowie dunkel -
braun gefärbt . Militär »
A « s« a mit « autintwcste .

Ferner
1 v . Herrenfchniirstiesel
mit dunkelblauem Tuch -
einsab , Gr . 42 n . 1 Paar
Damen Halbschuhe mit
grau Lederein sab , Gr . 89,
zu verknuse » . Z18803
Scholl . Gerwigftr . 34. II .

^ eterSänfel . Durlach ,
Mollkestr . 18. « 86393

Weibe ttonditor -!Hacken
für Lebriunaeii Nnd ab -
zuaedeu . BrctS 20—25
Marl . B 36154

Werner .
SerrenNrabe 20 . 3. St .

«eraZÄK
WallaA -

I15Ä !
Garantie
geleistet ..

zuaM .»
für
'
Vo

"
h .

°Ä

Ei « ' * '
&

. . . Ittgv Tm fl <- '
Ad »

Zu verkaufen :
1 iktttil . towle einzelne
Weste und 1 wetster « in -
derwortwaae » . Anznieb .
Donnerstag mora . Win
«erstraftr Rr . 15, Z. Stock ,
üiliibrer . 31S784

eingefahren ' ffA
SSi 'V « ä 3 ?
H« r (iw * i££i

Sehr

z >e « tfche
kaufe «

Herren-Anzug
dunkelbl . , FriedenZware .
f . mittl . Fig . . iedr preiZ
wert zu verkauf . Georg -
^ riedrichftr . Rr . 36 . Ber -
wart . « 36224

Herren-Slnzug ,
Gröke 1.74. schlanke Fi -
aur sofort billig , u ver -
kaule » . 318785
Wivster . Marienstr . 75.

^>>uierdaltcner ^ .und Weite . FriebenS -
Ware , preiswert 4«
vericus «« . « S6398

gssß *
tock ..

! juiige 1
fjäbib « « '

vek -ng ^ F
IS er « rut .
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Danksagung .
Pftr <Be liebevollen und wohltuenden Be¬

weise herzlicher Teilnahme und die zahlreichen
Kranz - utid Blumenspenden beim Hinscheiden
naserer lieben, nnverzeßlichen Gattin nnd Mntter

Fru Katharina Rupp
geb. Kirchenbaaer

sagen wir hierdurch allen herzlichen Dank. Be¬
sonders herzlichen Dank Herrn Stadtpfarrer
Ktndetrianc für die trostreichen Worte.

Die fletaernde Famiüe .
Karls rohe , den 18. Juni 1919. K1S796

Generalvertretung !
Leistungsfähige Firma hat für den hiesigen

Bezirk feinen Spezialartikel . der hei Grol ;- und
Kleinackerbau undedinat gehraucht wird , bei hob.
sofortigem BcrdienK . der angenehme Existenz bietet ,

sofort zu vergeben . "MW
Herren . auchZüchtkaufleute , dt « Existenz suchen u .
über 1000 Ml . BetrieSkapital fofort ticrfüccn ,
wollen Offerten senden mit Angabe des Alters ,
Tätigkeit und Kapital unter H . B „. ba «vt ? oit ^
lafttrub 't>!->s ■' inf .iit' . j ( 110ii

Ist . ETilffidtewss
Für Baden , Württemberg . Pfalz , Saarr «vi «r und
Els .- Lotbr . dat . dort « ingek. Fa ., an tülbti « . . stredf .
verbtirat W» » M MM
tietflcöen ,
ffiolit!fiti .. .. I . JH .
unt . II . R. 8186 . oit Nndolf Mvff «. « a« bnrg . A"°>

Für gewimlbrmgksdt Dk !sme - Ut » hett
iAutlchein - Reklame ) wird für » arlsrulie und
DIannheim , je ein resräsentc -ti - nSfädiger

Entladen n. Be «orK« nK iremder Waaen
Ei« ' prompt ausgeführt <155
•üü £®n von Wasaonladnnf -en , Stadtluhren -

fcl, , Ankern GesMSftS -
äJP 1 «o» folgende

WZ 18061 18092 18122
Wl?n 13150 18168

I 1'*5 18334 18346
>W M '2 18S54 18442
1ZL W « ! 18470 18498
IM 1| 566 18574 18590
I-M 1874U 18752 18850
W k "" 0 ntxfi neuere

welche iiencnl>' ic i ;n bei Ausweis -
2?fl(hnr! als möalich
^eüL,.?. . iverden wollen ,^uftösteke de» „Bad .

Presse".
Viferer eiefcöSitSÄeBt

» "P® fofflnt&e
1̂ ,5 ' An geböte :

13047 13055 13060
I .M 13038 13129 18173
13? $ 11206 i :<2W 1S2S7
» I 13243 JS2S9 13233
IW isaoa i :a » 13352
l3?S 1S3«CI 13390 13394
>W 134Ä 13425 13413
M ? 134-17 19514 1351S
® 1358;-. 13595 13602
>W 13685 13716 13724

»711 13775 ' 3776
« Sä Ü876 1R98 i ;',!(05
M «*9M 1397? und
? ' !(#» ei,c" Angebote,•fr vorzeigen
7 > » lU ve,«karte sobald

wer-

^ y~n „« ad
_OrelTe".

Hbfl. Itn .-Exp . Fa,
nt. erstkl . AuSlandtverd .
und eia . Häusern in E -
Ämerikafuchtdir .Berbdq .
mit Fabr . nnd l^ roh . f .
Eink . u . Berk . V. Waren u.
Erzeugn . s. Jnl . n . Ausf .
Abg. m . >!tef . an ll . ^ .46l9
Kndolt Blosse ,
- »omluti 'o . sA 1101

Rvckfch,teider. Adrestan -
gab« unter . Sofort " Nr .
Z18550 an ö . Bad . Preis « .

Gesunösn
am 13. Juni in der Balm -
tjofiutrtfdio.ft III. « lasse
eine 0>>eUnM«» ac mit

röi> «Yelobeirag . 10037
itationöawt Karltrabe .
Ein 4 Monate alter

Dchnau-zer wurde am
Montag abend ViB 118t
(Scte Wilbclni ' und 2l ' i-
«artenftrafee von einem
Herrn mitgenommen .
Derselbe wird gebeten,
denselben Mlhelmstr . 64
pari ., abzugeben . 318437

Verlaufen
mittelgrokeS Kilhchen ,
i» . u . w . . mit schwarte»,
Niischen . Abzugeben dei
Trav » . HerrrnstraKe
Sir. 25. « 361 02

1417», fortwährend
„ M ' t in
W £e «ntraul >#
> hufSgeschSst ,
tzKW ' 52-

Dackel ,
Rüde , junges Tier , beute
11 Nbr . tvctc Erbprinze »-
n . Waldstraste , abbanden
gekommen . Wiederbring .
oder Auskunft wird gnl
belohnt . Vor Ankauf
wird gewarnt . 318887

Wtttalitnttr . 71 . 9 . <£ t .

Kr »», « er.
ireder .

»ot,
'«« wird angekauft

^ MÄSSnftr . 2S.

Memhren

Auswahl .
fpurand ,

fe *»t T - I . 24R5«. fopejitrarb .

'
^ Üê Z

Nr . .«glich

51 ° Bender .
iWerr.gba

« „WeF

' ltt (l5rcicr

s ^ uerei

mit «ct, -" >! ein
; ®otonia (wn.

Nq . bit ftari r-tiiö«.
S,- Aifn t TUnn 1,1

u>tt -r

VJßäwXB
« rbeten .^ er leiht

hoher MM \t ,
auch Nebenverdienst ll>r
Leute leden Standes ,
auch Krlcg^beschiidtgte .
Keine Vorkenninisfe er-
forderlich. Verlangen Sle
Angebote von Korl Ha-
berseber. 'Mawcfl bei
>>" 7ihprnJWtL -L_ 326ti5

Junger , tüchtig , a . i » iuifscr .üofter Wiaun als

Sriir meine im Ober¬
lande gelegene, kleinere
mechanische Werkftiitte w.
zur lelbstitndia. Leitung
ein ersavr . und ficifttocr

gesucht . Stellung einer
Zkautlon erforderlich evtl.
Aeleiliguna nicht ausge -
schloffen . Monteur aus
Zägi- »nd 'Milblcnbau
erbalten den Por,ug .
Ana . zur WeitcrbeiSrd .

unt . Rr . 5554a an die
„Badilche Melle "

Offentz stellen

Gtreuaer , energischer ,
kräftig . Herr , am liebsten

INHRT
für wöchentlich 15 bis Jo

tunden und die Monate
. Uli — einschl. Sevt . lSlii
aclrckt . CuentUauchanS -
wartv . Angebote an die
Geschäftsstelle der . Bad .

Pres !« unter Nr . 8x«2.

Bekannte Anfall - \
I « eritöe *..Äc ! sa - [
l Sdjüfi sncht tücht.' « 1102

AufaugSgehalt Mk.
! 250 monatl „ au ^er

dem Provision und \
Spesen . Nicktsack- ,lente werde » aus - i
gebildet . % !l . Au
geböte « . O. ftl. 465 <°
an Siiidotk Sion e. \
H « mb «za >

Vertreter gesucht.
Kür in . k->nkurren »Iosen
Mr Wasche nnd Kleider
etc. suche ick Vertreter ,

» r . Pb . Schleuder
chem . Kabrik Schwei, -

A'" Ringen , Biiizweg 10

TSÄtsse

GübrchckgerMh
SteWer

aus KaS nnd Waffer bei
guiem Lobn sof . gesucht.
Z . « rossklßnger ft ffir . ,
C ffenb t; fg fBaden ) ■5548«

Mehrere , tüchtige "HAU

niSaliehst a » ü öe * LandvrSen . Hir boaccnhc ,
taubere Blabsvd «» gesucht . « « aeSoie Mitler
« r . 10032 an di » ^« ad . erbet «» .

ß ^csuch !
2—3 erstNalsige ? ckiul><
niacher auk Mastarveit
bei dovem Sobn . Zu er-
fragen bei Sal ^mann .
<: renwftr 22 . B264«3

Krfiftuic , {leistige

Arbeiter
füreinige Wochen gesucht.

Rfieiu .
Dchwemmiieiii JndnNrle

ftaslftr . 4 . 10031

Aränlein
otiS befferer Familie HR
biv 17 Jahr ) zur Mitbilfe" ' Laboratorium

aenbett zur
W > ..IS Laboran¬
tin vorbanden . Bo « nst
zwischen 2—S bei « n ^ or ,
Ost- ndstr . 2 , IV . B3617«

Schneiderin
tücht . Maschtnen-Arbli -
iertii . acTccfitr Amalien
str afte 37 . ITT . >U .H529

KchAkidrrin
Ein seines Hotel im

Schwarzwald sucht für
einige Zeit eine tüchtige
Schneiderin bei auter
Vervslegnng u . familiärer
Aufnahme . Nur solche,
welche cfitrt arbeiten , kön¬
nen heri :ifllft»tlnt werden
Angebote bitte unier Ar
5525a an die . Badische
Vreffe» einzureichen.

»'
MMhW in»

Hau ?
gesucht. Bl 8591

Ublandftr . 16. 2 . Stock.

Zuarbeiterin
auf fofo »! o *lu (6t bei
Ä*efc. Dameaschneiderin
Sonenstrgsie «5. B -I6258

Gefl . An fr . « . Nr . » 20529 in de , „ Bad . Presse '

Schmitz - BorcsVs

vom R . A , gsnehmigt , gibt

bSQtinweSsse Wisch «
uiuiiuitiiitiiuiiuiiiiiiiiiiiiii !iiiiniiiiiii :!(ii :iiiui !iuiiiiiiiiiiiinßiiii :ntRi!:timiiin !!iiii!iiimiuitt »

ohne sie im geringsten anzugreifen .

Allsinlge Fcbrikanten

Schmitz - KcR » Söhne , »
'Ä

Düsseldorf - RGisholz .
Vertreter : W . Ksilin , Gg . Fischers Nachf . ,
Karlsruhe I . B - , ttrlogstr , 172 . Teilsphon 303 .

iörabi 'c-, ileistiges. iüng
Mädchen

wird auf soi' ori oder 1 .
g^ « Kt . Lxe " -« « «t - - Nr . « » » a an die « ^ °

? g?r
Ba dikch « Presse " .

Air Inchen für unsere Metalldrcb - rei (Arm .-.-
»nren - Fabrikation ) einen tüchtig«« , d«rcha«S
selbHünSi«-»

welcher Sie Stelle eine » BorarbeiterS mitverseden
kann : einen ttichtige«, selbSändi »«»

imi ä <e cä ,
ferner für unsere Eisenaieizerei in Niefern bei
Pforzbeim 5»47a

Hehr . Hoffmanst ,
Gasherdfabrik Pforzhoim .

Täcbtige Polsterer
für erstklassige Arbeit ftnden dauernde Beschäsiia
ung . '.'lnaedote mit Angabe bisberiger Tätigkeit an

SlWbeWM A . Dietlsr
Freiburg i . G .

«Jiatift . 3536134

ISI.UlüHlifflSÜiHllet'ne«
kleinen , kinderl . Familie
aui 1. Juli anflicht . Zu er¬
frag . ® tre ! jof?,,Sinnrrrn -
gesch ., Wald ltr . 4 . B2itr.01
Gin braves junges

Mädchen
da» schon in Stellung
war , auf 1 . Fuli gesucht .
« gilerstr . 65 2 Tr . 1*» * '"

besucht
eiit ehrliches , zuverlässig ,

iiidchs» od . unabhäiig .
•ott iiv Vfni'W atrt i (1ratt zu klein . Familie

tilr sofort oder ) . Juli .
Z>"' > ftsisw iH . iOlUncö.

Kailer - A il cc 77, 2 . St .
Gesuchi wird sofort .

Eintritt ein tüchtiges
Dienstmädchen

das auch im Kochen er -
kchmt ist . Mörzheim ,
Bnbnhvfstr . 10 . B !,S274

« . M « W
mit langjährigen , auien
ieuaniflen , sucht auf 1 .' uli Stcflucia i . Privat -

. rankenbaut od . Anstalt .
Angebot « u . Vir. Si«
an die . Bad . Preise ' .

Junger Wann
2Q' /i Jahre alt , mit Ein -
iiibrigen -^ eügniS , sncht
v «krit - !!s b,: i " w « . in
« CPlICtti tav . imntmlr
fchesw CUi«o oder in
anderem Betrieb . An --
gevote unter S ' r . B205LL
an die „ Bad . Preise ".

Cechnikeri «?
firm in Kautschuk und
Metall sucht Gtellung aus
1. August. Vier od . Um-
acbung . Angebote u . Nr .
-' 18540 an die Bad . Pr .

Tücht . Mädchen
s» r bäusl . Arbeiten auf
sofort od. 1 . Juli gesucht .
Hitlchstr. 75 . III . B86212

Jünger . , fletfi . MSdchen
für DiiuMichc Arbeiten ,
bei guter Bebandluna
aus 1 . Juli gesucht . lAm
liebst, von ausw .) Z18400
Mar ieustrake 48 , 2. S t.

Geb. , tüchtig. Fräulcitt
sucht Stelle als

UMdträ ,
Zigarrenbranche bevorz.
Kaution in ieder Höbe .
Angebote u . Nr . B3M78
an die ..Bad . Vressc "

5494a

i * 0 1 0 y * aesncht für Freitaq

vormittna 8 Uhr . 14040

Kunst -̂ Geiverbeschuce ,
Weftcmbftrai »« 81 , Sekretariat .

□OGÜÜJJ0D ssnsi

Tüchtige Näherin
jtict SASlie « iitie » wer ieiort « « sacht

Schuhlabrtt Werfe ,
10039 N ^ einttruke 58.

KesAcht ß!ö soz.

Sofort gesucht tüchtiges
Mädchen

das id »ständig ko » en
kann, ( ' «»lingerftrafte 37 .
2 . Stvct . 10026

Sauber «? , ebrlicheß
Mädchen

oder Frau I . -leden Bor
mittag . gesucht . 10023

» orl,ol««r . 36 .

wünscht sof . eine Pslege
u überueSmen oder
,-ührung eines HauL-
alteö f . akeinstebenden

Herrn . Angebote unter
L . ©. 10% an Hascnltei «
«i B ?gler « .-G . . Lahr i .V .

Frau oder Mädchen
für einige Stunden im
HauSbali gesucht. B30M

Kgrlwilvelinltr . 34. IV.
Lchulcntlass . Mädchen

oder « ntzira, »
sür einige Stunden vorm .
in kl . HanSbalt der Wel »
bienstratze ab 1. Juli ges.

Anmeld , erbet , vorm .
Sarlstrakz « 64, 8 . ©tc (E;
<9 mal lauten ) . B36254

Bester aebild . FrSul ..
22 ^labre alt . evanael .^
aus sebr gutem Haus-^
sucht SteNuna alS
Kinderer ^ieherrn
in franenlosen HanSbalt .
wo sie die SmnsöcfcMftc
noch leiten würde . War
3 Jabrc in feinem Hause
als Kindereriieberin u.
Leiterin des HauSbalts
tätig . Bestes Zeugnis
Nebt zu Diensten. Ä-il .
AngeS. nnt . Nr . B264Z7
an die .Bad . Breffe' .

Ossck - mi> Pvizftö !!
«snchi . Gerwigllr . 34 .

Be « «em
Kinderfräutem

sucht Stellung zu klei-
neren » indrrn in »nr
gutes HauS . Off. unter
g «i>.v l ^an H«se« stein fc
Bogler A -G . , Fretb . i . B .

?
« ?« chi
. St . 318801
Gesuch , wr sofort , ebrl .

« eiftige
Putzfrau

1. einen Tag in d . Z? o<l>e .
Drai - straste 6 . II .

bei boZiem OJebalK .
Nr . 4177 an R » d »U

«vre » kaur
. Änlienehi
. Tchriftl .
»« Moff«.

' i »gebot « » nt . F . P
Pforzkeim . AlllO

Vertreter ,
««sucht vba .Ei - n .Jmv .-
»anS zw . Erweitg . des
snl . Kclchst« . Nur tücht .

eingef . Firmen kommen
in Frage f . Eink . it . Berk ,
v . Waren n . Prod . Aug.
m . Res . an « . 6 . 4620

r . adoU
Oatofauvit - IA 1106

Mickerin
für einige Tage in der
Woche bald , gelncht . Wo
sagt » . Bad . Presse . IZ

Anständiges
Aränlein

findet günstige Gelegen »
tieit . ficb unter bewährter
Leitung im

Badefach
sowie Mas sage

« ndEiektrosherapie
«uSmbilden . Offerten
unter Ar . 5541a an die
.. Äadis .ve Breffe ' .
Buffet ?rän !ein
welche perfekt am Biiff ^ t
ist . mit best . Einvsebla . z .
bald . Eintritt für 2 Mo -
nate AuShilke geqeu gut .
Lohn gesucht. fast
die Rad , « reffe . (S 18804

3n »erl5ff5ficö

Mädchen
als üöchm

in ruhigen klein . Hau ? -

AjlelN ' vertrkjllll ? ls
für KarlSrnbe « . Ilmgeb .
vergibt invorzügl . Lede: -
fch- brieme » , erstklassig.
SK »l,na «ei W. H. Niiiker
B - Baden . Lanaestr . 50 .

Monteure .
Tllchi . Elektro - Montcure
für Fretieitnngen . vrts -
nebe und HauSinstalla -
tionen sofort gesucht .

Anmeldungen von^ amstag ab bei

^ nverläinge » , stci !^ «e >.'
« iidchen , we lcheS kochen
kann und etwas Haus -

linlt auf 1 . cd . 15. Juli ttf <■ ■ - - - sehr
..»tlu »a.ed

gewandtes
bei bol-em >?oyn und sehr
guter i!iebandlung,eb «nso

ZimmermSdchen .
das gut nähen u . bügeln
kann . Adresse zu erfr .
unter Nr . »» 7» in der
. Bad . Press « ' . 2.2

Eofsrt gesucht :
«in tüchtige« 5551a

WÄhchen
für Weistzena , welche«
näden und stielen rann ,
ebenso ein jüngeres
ÄSfettfräulein .
HotelÄMÄii

arbeit mitzubeiorg . statte,
findet angenebme Stelle
als Köchin

bei gilter Bezahlnn « in
wrtvatliaiiSbalt . Schrift -
liche Angeb . od .

Schwei?.
Zum baldigen Eintritt

suche ick für kl . Familie
0! Personen ) eine durch¬
aus selbsttindige

IfsäKShsItfrlS !
Aller 35—85 Fabre , wel¬
che perfekt kochen kann u .
leichtere HauSarbeiien
macht. Angenehme bau -
erndc Stell »««, hoher

inte Behandl
M . . irgülung . m
A «i !f ttt)11 . SCfi. nt . 3) i 16.

.-ieugniffen nnd GebaUs,-
nlisurücheu an A !0V1

<»r « iidS MagafiuS
M . M «nsr ' s « vbne

P 1SC>1.1 Biel . (Schtactü ),

perlönl .
F » a « ßaxt Samt .

Mar ' iNcim . Eolli
Borstellung erbeten an

iniftr .29 ,
« 1104Teleiou OBtis .

Alleissteh. grau
wird per sof . für Kaff««-
Küche gekuckt . Morgen »
von 8— l2 Uhr . uachmitt .
von 5—10 lltii . Kost im
Hause . Kjlaictt ju Haute .

Näh . Zi »i, ja "

L? lut gute Behandlnng ,
ÄeisiviMMW

AeltereS tüchiiaeS
Wem .

da? gut kochen kann und
gute Zeugnisse besitz ! zum
1 . Juli gesucht. ,Frau von Pntlkammer

Baden -Baden
AlOvtt Hau « Reichert .

Tüchtige «.
Mädchen,
perfekt i . Kochen sow.
allen sonstigen HauS -
arbeiten . m .gut .Zeug «
» iffen »er 1 . Jnli oo.
später gesucht. 10006
R? «»»

Kaiserstra » « 55 . I .

Fräulein
23 Navre alt . w allen
SauSarbeiten erfahren ,
beriekt im Nitbcn . sebr
kinderlieb, sucht »äffend.
Wtriit 'tqSkretS »ei van .
Familienanschlnf ; . Angeb.int . Nr . B2652Z an die

Bad . Prelle " . j ■

?luS Ellak -Lotbringen
ausgewiesener , im bescv -
len Rheinland belmatbe-
rechtiater. 45 ?iaure alter
verbeirateter . mittlerer ,
technischer Wafferbaubc
amter tKanalbaumetster
u . Schisssveinieffer) . Ab-
solvent der techn . Schule
tn Strastburn . mit besten
Zcugntffen n . .Emvseb-
lnngen . sowie langiäbri -
aer Praris . bei gröszeren
BanauSIilbrungen im
Wafferban . >m vG!c!6rift.
Verkehr nnd tn Bcrwal -
tnngssachen durchaus --r -
fahren , sucht alSb . Ttel -
luna au ! Bstr .i . Banvlati
oder Maierinlienlaaer
Angeb . unt . Nr . « 2^527
an die . Bad . Breffe" .

Saubere » Mädcheir ,
s. iikiia u . Ileinig . das
auch Lausarveit versehen
kann, aus sofort tags -
über gesucht . Landwehr .
Badeanstalt . Kavellenstr.
Nr . 64. B36löö
Zn 2 Personen wird a.

1 . Juli Hing . , ehrliches
Mädchen

mfi' rfit Adlerklrafte 27 .
3 . Stock. ZI87 ) ;

Einfache» , flelstiges
Mädchen

das willig alle SanS - u
ütlichenarbeilen verrichtet,
findet sofort oder iväter
gute Tiellc . » tau Äorn -
inüllcr . Sttlinaeistrake
Nr . 21 . <036336

Gesucht für sofort :
Ehrl ., zuuerläffig . . jiina

Mädchen
für häusl . Arbeiten gea.
gut . Loh « u . gut . Behandl .!i! äh. Zi »b» i»»«,srü !l!. lS , gut . Lohnu . gut . Bebandl . Lohn qe,' « cht. llOSi

1 Treppe hoch. 10012 « t cwn >tuttr . l ». U- Z- » » « «lieuw . öS, U.

Mädchen I
kleibigeS. erfahrenes , ytt
emofohlenes , für .'.taue
tnd Hausarbeit bei hob.UÜ &

Nebenbeschäftigung
als Elnkaskierer oder
schrlftl. .Heimarbeit wird
gesucht . Angebote unter
Nr . Zl « 10 an die ..Bn-
dische n̂ress - " erb<>t --n .

greifet !
sucht Gtelluna al ? Reit »

Z \

K .-tritt t Kit ». All 14
tUdjiilaiii W

^olilctec -—^thorefte
iucht Beschäfi iaun « beim
Theater . Angeb . unt . Nr .
ZI8547 and . Bad . Presse

Jung « k?ra» , »Sitwe.
.n allen Zweigen des
HgiiSbavS erfahren , tültt-
; ic im lochen , such«
Tteklung als

Haushälterin '
oder aum ionst in ttei.
nein Laii 'Ztalt , wo ihr
(Gelegenheit gebot . w !ir«.
ihr -iiäbria . Tiichlerchen
mitzubringen Angebote
nnt . Nr . B3612S an die

Bad . Vresfe ' erbeten.

Suche einen Daner »
Mieter für weine schön«

2'Zii !
möbl . auk 1 . Juli .

Krieastrast « 178 . 1 . St .
BüOISn WoifmüKet .

Miidichen
Man wünscht 14ilivrig.

Mädchen zur Erlernung
der HanSgeschäfte n . evtl.
Beansstchtignna von itin -
dern in ante Familie zu
geben. ES wird mehr WWW . .WWW .. .
ans gründliche Ansbil - r̂ebote valombglichst unt .
düng Wert gelegt. alS a . Nr . 10023 an die . Bad .
Lodn . Gest . Angebot« n .

Küche tn Karlsruh « für
die iivergangSzeit eine
koinvl. mvbl . Wohnung
zu mieten , nach Möglich-
teil bestehend aus
2 — 3 Zimmer ,

1 5! iiche .
MitbenützungSrecht des
BadeS erwünscht . Du -
cheuder lFabrikanl . Res .»
Ossi ».) wünscht sich bald
zu verheiraten uns er -
bittet entsprechende An -

Ar . '826449 an die .Ba¬
dische Prelle '

treffe "

Neuerb . Stattung
nnd Scheuer

ans Juli oder später zu
vermiet ., au » al » Lager
oder deral . Zu erfragen
Grs »nm >nkel,DurmerS -
beimerstras ; « 7V. Kult
Wiestincr . Z18797
HorrscMZimmerwohnunti
ist auf 3 Monate möbliert
zu vernt . Keine Kinder .
2— 3Erwachsene u .T ien st-
mädcken. Z18527

Nah . von Schill ! « « .
Südl . Hildavrom . 4. U .

Jung . Ehevaar such «
aus 1 . Scvt oder srüber
ÄÄ ZifPfflsr
n: tt »lüche od . Küchen -
aiileii . ohne Bedienung .
Vellen und Bettwäsche
kann cventl . aeslellt wer -
den . Anaed . nnt . Nr .
B36160 an die . Bgdssche
Presse' erbeten .

Beamte » sucht

lZreijmnikrk .' chliW
geg. eine 3roel3fu » » er »
ivohnnna zu tauschen
aeiucht auf 1 . Oktober .

Luikenstr . 59. 1 . St .
,udt . movl . » 286085.1

Zflanmer
an anstg . Serviersrl . ans
1. Juli ,« vermiete «.

ZÄolfs. Nudblsstr . 14 , ll .

Fräulein,
24 Jabre alt . in allen
Stwclaen de« Haushalts
ersabren . bis lebt als
SanLbällerin tätig , sucht
« tetUm « -»nts solche in
irauenl . HanSbalt . auch
Mit 1 — 2 Kindern . Z»
erfrag . Lnifenslrakic SS .III ., linke . ZI8556
Tüchtiges . zuverläffigeS

Fräulein, !
Israelit ., wcht « teile
in kleinem HanSbalt od .bei einzeln . Herrn oder
^ « me tür l . Ivitli .

Angel). ttnt . « r . .S18i6S
an die . Bad . Prest « ' .

illsbl . K >»« r
mit Kost auf sofort .

Angeb . unt . Nr . $ 36184
an die . Bad . Presse ' erb .

2 solide Herren . Stud .
iBrüder ) aus bester Fa -
milie suchen für 1 . Juli

jEiti gut möbl . ZiliiMl
IN gutem Hause .

Angebote unter Z18S62
an die . Badtsche Preffe " .

.ZvSÄZd « « ,
unmöbliert . B »S5'Z6

Karn . Kriegstr . 226 . V.
2 KtöÜi . Ztwirnc *

ohne Küche zu vermieten .
Schuvviffer Zäbrlnger -

strafte 86 . 2 . Et . » 'flWO

Danermleter lucht an ?
sofort oder 1 . Nntt
mcDücrt . Zimmer
eventl . mit Abendkoit.
Mittelstadt od . Oststadt
bevorzugt . Annebote u„
? !r . Z1853!* an die .Ba -
di fche treff e ' erbeten .
Solides ^ räulein fu « t

einfach möbl . Zimmer
kann auch Mansarde
sein , aus 1 . Juli . Anaev .
uni . Nr . B36210 an die
. Bad . Presse' erbeten .

H . LirndSaut » m . elektr .
^ icht i . Höbenlaae ». mie¬
ten od . z. kauf, gesucht ».
» erbst in d . Ilmgeb . vou
Karlsruhe . Pappelsd .-
Allee 6 «. I .. Bonn . « *""

Dauermieter , Beamter ,
suilit möbl. Zimmer «m»
fofart . Angebote u . Rr .
Z1854S an die . Badtsche
Presse' erbeten .

Eine
Dreizimmer -

Wohnung
>in sauberem Hause v .
j einzeln . Tame s. s» l.
oder später aesucht.

! Ana . u . Nr . V79U an
I die »Bad . Äresse' .

In rubin » aus« <Wett-
ltadti wünslin Serr

möbl . Zimmer
ans 1 . !>uli . Ana . imt .
Nr . 5886988 nn dt- . Ba-
bische Presse.'~'Xaae . Assi stentin a . d .
Hochschule . s»cht

2 - 3 leere $\mti
mit elektrisch . Licht und
Kaßanschlui !. evtl . mtt
voller Pension in antem
Hause .

Angeb '. unt . Nr . « »«»40
an die . Bad . Presse ' .

Z Zimmerwohnung
tn Karlsruhe od . Um-
gebung von 2 Damen a.
1 . Oktober nesttchi . Ange-
böte mit . Nr . B3I>Z60 an
dle . Aid . Presse.' erbet .

Fräulein sucht
leeres Zimmer

auf s>zu mieten auf sofort od.l . Juli Mlti« der Stadt
oder Umgebima .

Angeb . uni . Nr . Z18LS1
an Sie . Bad . Breffe " .

-ciichtigeS ehrliches
Mchdchen

sucht Ansang oder Mitte
August Stelle bei « inzel -
nein Herrn . Angebote
unter Nr . VSM34 an die
..Bad . Presse " .

Fräulein
sucht Lehrstelle zum Hri
sie reu lernen . Anaebote
u Nr . 5836310 an die
»Bad . Presse" erbeten .

1 od . 2 Läden
mit einigen götzeren Räumen .
Iii» Biiro « nd Werkitiitte « gecianst , zv
«» lete « aeswcht . U« k«botemit « n -
« ade über Saite , SiSnmlichieit u . Wt-cfc-
* K«. Sir . 1G908 ttn die . « ad . Preis «" erl >.

Bitte ««»schneiden.

Bestellzettel
für den Postbezug der Badischen Presse .

Buchbinder,!
g/ioissend. und an selbst ,
ständiges Arbeiten ae -
wflhilt . sucht »lSbc-lo
Stemm « . Würde auch
Posten in Lager oder
Magazin annebmen . An-
geböte nnt . Nr . B3Z246
an die . Bad Presse' .
Tüchtiger Heizer
sucht Beichäsiiauna . Z""*

Angeb . an Otto Vc iuiL .
Selbach t. Wurauu .

Zeitungsbestellunpi

An das f

Postamt

Unfrankiert
in den näch -
ften Brief -
k a it « n am

Wohnorte
werten .

Hier.

*
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SsiLe « adNH - Presse .

Kaffee ^ rbprinT - Diele
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Täglich

Erstklass . Künstlereinlagen
Kapellmeister : Alfons Zage ) .

rrrwtttawiHrmwHMtwmwmnnii —mtimiwin

Am Fronfeitfiti aitistag , von 11 — 1 Uhr ;

Grosses ^

Frühschoppen - Konzert .

Kai lcesKabgre ft Röder «
1

| s ; ■T-T .iiJt. . ,.iun. .>i uiiuiinuijjuinuiiiinui,Miumnin ii.,i iiin^ .tJi,uiL .ujy4i»>iiL. 5

» Neues Programm »
von

Geschwister Flierado .
Die Künstler werden ihr möglichstes bieten .

Leiter der Kapelle :
Herr Kapellmeister Hans Bollinger .

Spezialität : 10011 |
Eisnierfinken « ♦ Erdbeer -Torto . |

lUiitifiiiitftniHmiiiimmmmintftiiitiituiitiitrtmtvimiiMtmifnttirmiimftiinmiimrHimim
I

VWWWW VWMWW VVTVWVVTTTvWWTf 9V ? VV999V

Geschäfts - Empfehlung .
Den ferehrten Einwohnern von Karlsruhe und Umgebung ,•ovrie Freunden und Gönnern die ergebene Mitteiluni , daß wir das

Hotel - Restaurant Johenzollerif

:
♦
♦:

Zahrtngerstrafte 60a , Ecke Kronenstraße
übernommen haben . Z18795

Bs wird unser Btatroben sein , durch FGhrung einer cuten
Küche , soweit dies unter den gegebenen Verhältnissen möglich, so¬
wie durch Verabreichung guter Wein« und bekannt vorzüglichem
Schrampe -Bier den Ansprüchen unserer Gäste zu eenftgen.

Gleichieitig empfehlen Wir rmwrVereinsrinimer zur BenOtrjng .

Hermann Lesemeister u. Frau,
Reatauratenr und Kocta .

(( ntiuälTfv linni- % rbetten
im Perloiien -Balinhoi
tfßrtSrufic . (1100 IIb . rc
Robrnrabcn , 90 om
Strakcnvilnitcr . 1350
1Fb. t:i Sftoiitlcitunacn aus
® ! einAcunic(ircn . 589 lfd.
m .Semeiitrohtltitunn . 22
ffinftetalcöärttc . 130 cbm
GrabünsuSbul ' . 300 ain
SRöfibun« . 70 qm Gra -
bcnsoble, Z am BS«
ichuuaSvilalier ) nach ?>i-
nanüminisleric-lverorbng .

u . 3 . I . 07 össentlich V.t
barpcTw ! . Bedingnisbctt
u . .•Jcidmunacn bei £>cv
Balbnbau ?snf»ciaon T.
Karlsruhe . iisr <5iafi (Ct.
baleldit rti'.d) Abgabe ber
StnacBotetJorbrudf . Kein
Versand na » auSWSrtö.
Angebote . verschloilen ».
vostirci . vis ErösinunaS
»eitvunkt 1. ;1itfi 1919 .
cum . 10 Uhr . bei nnZ
cltmircirf-er. . Zuschlags
frilt S Wochen . 9997
Karlsruhe , 16. VT. 19t9 .
BebnB^ii »ftnf«e» tim J .

Böse Finger
behandelt durch

Naturheilmethode
KobertScImeldcr
anatomisch und physio¬

logisch gebildet .
. .OjUhrige Erfahrungen .
KfcUorstr 40 . T. lophon 1741 .
Qnrsrfi ' * früh — 9 Uhr ,W C«!'' . • mittags 1—4 „Samst u . Sonnt trabest .

Aäic -nd - n . Tages »
Unterricht in

tamfile
und $ 86288

erteilt gründlich und
mit sicherem Erfolg
Lehrer Sfrauss ,Kronenstr . 15, HL

Süt ,
Moitaütaffen

zahle Ich 10—15"/« tnebr
nach dem Vergütungslad
der Nat .-Rea .-Kaks.-Ges.« b . Heiznia, . Stutta .-
Deserlorl !. Tel . 170.

Uebernahme am Stand -
ort . Hl840.14 .6

Kaufe
gebr . M

Speise - , Herren -, Schlaf¬zimmer sowie einzelne
Stücke , ganze Haushal¬
tung . , Betten , Vorhänge .
Teppiche usw . 5271
S . Hischmann , An- und
Berkanssgeschäst . Äah-
ringe ritr . 5)9. Tel . 2965 .

Patent - BureauSettion Karlsruhe .
? » u« «icSt» a . den I ». A« « t iSronleichnamÄtagi
haftet »ach »et fttfltbafl « T « rl «<fi anfet biet -

i&btiget

Tanz - Ausflug
verbunden mit Tpe ^iaZitätrn -Proata «

Gebrauehsmust Q S *t! nrWarenreichen fl. OiilBI .
Leopoldstr . 10 , Pforzheim .

Gebr . Möbel
all . Art . aaiize Einrich¬
tungen , ein, .Möbelftiicke,Betten . Matrav . fteder -
betten , Teppiche . Käufer
ufn». fft . tortw . Glotter .An -u . Bks ., Adlerstr . 18».

Gold ,
Silber -Mnnzen
kaufe »u HSchtten Preisen

jedes Quantum
f . Tis, « acker .
©efcelwr . rüS beim Kaffee
Ba ^ er . Z17508

, u welchem « rite ^ <ar/et ^ ^ .
'
5abarett ^ tii

'
ile .

ihr « kreundi . Mitwirkung »»gesagt haben . ,
Eintrittskarte » » Mk. » - für * 1 a-to6 ?l

®tf . 1 .- ?iit Tamei : Nnd bei sämtl
tt« d an der Wallt tu habe«.

4 Uhc. — r <iKi srei .
. Itiifere » rtunbe »nd « Inner 6ltt « t um , «»

« iflten iMoxntb I „ nt yrima Qualit «
.lCu -' .: De « Butlttitb . kein« Ersabware .

erte » i
HtflHcfc

uub
etil

Sommer -

Pferdedecken
troft <r Au «» »
Leinen -

Skrohsäcke .

bmpLÄüemick
zwAimaAimi
OttLCuifofiM

SiltQuuKsoclteii
aJlepürt

WSsctie ilsw

Wald -

straße
30

Bi « eimchlieeiicli
Freitag , SO . Jivfti

Abendblatt . Mittwoch , de » ^ 8. ? unl 19ifl . Ux . 278 '

WMWMWilK - lik . 1! ^
Särjmraapn - yepzflichnis

der am 21 . März 1919 in Budapest in Gegen
eines Staatsnotars m der

XXI . ordertttichsn Verlos « !1»
behuls Rückzahlung aus « ' li ' Kter! .

0 ; ien , zum Nennwert rückzahlbar

Obligationen Serie IV der

Unppisi ? äl &0 £ 3 !fiS £ R &3 [llI8B ,

HciigsigeseiSsii &t.

weM vÄÄf Ä $ Sgf
maögebenrt sein .

Ausgelost wurden : h )t)gf
52 Stück & N«ni . iOO Reich -mark, . rüc .»/-« n'

4 ' /, ° yigen .

ini '
t 200 Refchsmark

Nr . 184 462 516 S28 1051 1810 14M «>>'m " 3908 4244 4 f̂f ZiKi

Mm/m
Nach dem Roman v . H . H . Ev « r »

WELWiLN IN 6 AQTüLUHaEN

Baden - Baden

Hotel ß. Sa5Si2iis ZiiiPlngsrHo !
vornehm behagliches Ftaiilienhotel 4547a

Thermalbäder , großer Park . Prospekte .

Urraasug
PljilivvSbur « nach Ra >.-
Baden , 1 . Aul . Wer fiifcst
solchen aus ? Auaevot
mit Preis 313409
Gendarmerie Philipps
v« r«.

TMSpzrlimgliMeit
JrastivliAen

von Karlsruhe N. Ackern
am Montaa , 2 !!. Juni Iii.
Anaeb . unt . Nr . Z18545
an die B ^ d . Presse^

Asff - Whe
mtt ? edexsoNen kaust
jeden Posten AllOO

Va » l Lotze ,
Ne » kSll>». Emkerstr ISS .

5C3IC2 E3 £

Catsthof nnd Pension xtim
„ KtlMen Brunnen " . Fernruf 2 .
Altbekanntes Haus , beliebter Aufenthalt
für Touristen und Erholungsbedürftige ,
herrlicher Garten , bekannt für vorzügliche
Küche und reine Weine .

Oer Besitzer : Karl Plelffer ,
5544a Küchenchef .

^jeschäitsempfehEung :
Dobel .

Gasthof mit Pension „z« m VSttlbbovx " em-
pnelilt lein « Lokalitäten für Verein « u . Pasianten .
Rubigste und aeichützte Las « Dobel ? . Kür reine
Weine , auteb Bier und Sveiscn wird ftetß Sorot
getragen . BS5S0S

Besitzer Karl HSrtrr .

BAD DÜRRHEIM
<' öchstgel « geneS Tooldad und Luftkurort beS

bad . SchwarjwaldeS .

SSL WM !

♦ ♦ ♦

Fronlefchnamstog
«achwlttacs von 4 Uhr ab :

Orsssss Garien - KonzeFl

Kapelle ehem . Train -Abt •
Eintritt frei . J

Ks iadet freundlichst ein 553D &J11 •
Karl Zirn , Restaurateur . I

ArthlzrVaer . Karlsrilhk
ffaiftiftr . 139, 1 Tr . doch.
0516 (ging . Kren,straSe .

Aufgepaßt !
Wer abgeleate Steider

bat
Und « »cht sie gern «er¬

kaufen .Der schreib mit ei»e
ReichSvoftkart

Dann komm ich schnell
gelaufen .

Zahl einen !>oden Vreil ,Damit ein ieder kann
beftebn .Und wer die Adreh nicht

„ weift.Der kau« Ne hier »nien
ieb'n . BS257V

S< . Maler ,
Wartarnfenltr . 16.

Nastattsr TmaUHerde ä
L . Andlauer , Schi!!sry?qße 4.

Ri-paratur -n an l&mil . Snffewtn . » S8214

I » offeriere 5457a
2 Wa « >»»

Obstmost .
K » » Z, A« « tttliem .

W « f « uMOmdlK « .
n »t« ik« : chtr« t« r bestellt hiermit die

Basische Presse , Karlsruhe

Ausgabe A Ausgab - B SUSSaMÖSS «
Michlaew . Ausgabe ftreichen»

> » te m » natt Juli . Septdr . »vi »
Be, « qg »r«i» :

!jt '-oabr \ für den Monat , . . 1.87 ohne Zustellgebahr
&« Jt»ebe ii für 6cn Monat . . . 2.08 ■*., ohne Zustellgebithr

Ter Betrag iit von . Brieströger eiuzutieh «».

» um« ub i1 etn » K :

? « btieri .

»*♦

M . EI &ktrizi !gfs : 6sfeH [ä2 »
Mü3 ! © r , Martin & Co .

Karlsruhe 1. B . Kniserstr. 138
Telephon Nr . 243 u . 251.
Telegramme : Lichthraft.

: luslallatiosi

I eltjktr . Licht - , Kraft - und
Schwachstromanlagen ,

: Elektro - Motoren
aller Art , »344

Fabrikation von
Beleuchtungskörpern .

Kasten- vnd
ioroie Ersatzräder in all .
Gröben , sind zu haben l>.

Vnd «. ?? ar »tt, ,
Waanermeiftcr .

üarlörahe . Grenzstr . S
Auch werden solche aus

Wunsch angefertigt . 3807
Keine Fabrikware .

FS & sgp
aller Art u . GrSkc kauft
»Nd verkauft 9783
ia » zu

Cssenweinstrake 38 .
15000 m » enet

70 mm hoch. 10 kg Meter¬
gewicht, komplett aus
Stahl * Schwellen , 60 cm
Spur , lotoit ad Sieget
lieierbar . A1019

Anfragen erbitten :
Georg t 'utter - Alwin

Hirsch Jk Co . ,
Frankfurt a . M .,Laiierstr . 2 . Tel .- Adr . 7

Gekueo. Tel . Hansa 3622 .
Hennltfson 's J '1

Edeltluid ,■vrirksamst . Mitte! z .Haa £-
reinigimg u . geg . Kopl -
Miose . FlascheMk . I .oil
6r Hotapoth., Kaiserstr .201
u. Internat Apotti ., Marktpl
Geld IWAVf
L nnd IT- Hyxxjfcbeken *os-
xolcihen. Ankanf von Rest-
k&ufschjUin ^en etc.. 6118

August Sotiniitt ,Kar ) sruhe , Hirschafer . 43 .
Tetephon 2117 .

• Ocfli •
AnL49eS >oic

& a «ra .Ü'CE*fe4i siußh
GestbM ,

JesoaefAsts . 6&
d&egüBLiQr& i

Guter Zahler
für all« Sorten Lumpen .
Vavter , Scon -üderabsälle
tltmetall . Kellet und

vetchertta « ist B —"
M . Manael . Durlocher -
ftrane 70. Postkarte erbet .
H»dra « lIlcheOelm «ble».
einrichrnuaeu lief . kompl.
zu den bill . Preisen bei

Feiitstts finolrnut-
und 91975

Parktübsdtnwilchs
! SelwachsAarc !

in Dole » ea . ' /«k« U. 1 kg.brau «, nteift -jh » »eib.iiefert *cbr vreiftwert ,ffo lanae B »rrat reich :.
Ka « lPf » Nnt « ch- ' -

m

Gust Adolf Stichs
Fernspr. 1626. KarJoruhe Schellerstr . 60.

instaSlatSonsgescIiäft
für Licht - , Wasser -, Knlwäs ^eninps - , Bade- , Klosett-

Anlagen , Wasch toiletten.
— Lajrer dlrer «. Apparate . —

Batt « Oöd Kandenblechnerei , Rohrantagen
15.7 fflr Entstatibung und Ventilation. 3061

Nenanlagen . Ersatzteile . Reparaturen .

Ankauf aus Privatbesitz
Brillanten

Perlen und sonstige Edelsteine .in 3ehmneks (ackern oder nnoefaSt
Wertvolle Perlen - Kollier»

Gold - und Silber - Gegenstände
aller Art

» Piatina «
kauf ! mm hSehsten Wert

Heinrich Paar , Jetellei, Karlsruhe
Kai*«r*tra9e 78 — am Marktplatz

Farnspreeher 1098. inoso

Getragene Kleider
1

hoch!?. Preises .
"

31841?
(iarabanotf .

. Selvsigeber verleiht
schnell . Kynlh Ratenzahl .
diskret ™i >"» neftattet .
» Sne Korspekeu . « 'JR521

I . SHocö , Hamburg 5

fopltol
aus 1. nnd L, Hypotheken
4» billigem Zinsfuh auS '
iiuleihen . L. Rieoer .
,'! l877^LiegenIchst.- Vüro .« aiserstr . Zl ^ . Teles . W7.

Itilijutter grsnch !
mit ca . 4 bis 5000 Mark
>. aronartta . Erkinbuna .Tviilaaernd Rcaendvaen
^ rribura i . » . B2S4ZS

Bauingenieur
m . längerer Vrarts sucht
Bcteiliauna m . 2l » bts 30
Mille an solidem Unter -
nehmen. Diskretion »u-
aellchert. Gest. Anaev . «.
Nr . .̂ 18d«z au die Bab .
Breite .

8 >,r Verarkketnnq ein .
:ttt gebenden Geschakts
et chem -techu. Srendje

wird ein stiller ob. tattger

leilWee
mit ca . 10 Mille « es» cht.
Angebote unter Nr . 9848
an die „ Bad . Presse " .

tkröftlg ., aekund . Junge ,
7 Monat .. ounkelbl »nd . a .

Kindesstatt
ab

^ugtben .

iSL
eb . nnt Nr . 818549

e . « ad . jtent *.
Kind ,

MSdchen . 9 Monate «H
toll in nur nutet
itc w arnriiicKb. wim *
gea-ven werben . MSal .
w « arlsrube . ' lnae »o?e
unter Nr. .S185S0 •>«
, ? ab. 5?tpKc* tri 'ftf * .

6229 6652 Ö91S 7528 7.'-*»5 Sl« . Ä «.
9394 9885 9468 91S9 9501 9G5 . • ;

• 10014 10085 10134 10389 l0S' '>

( tili'» '

1939 2164 241!1 2805 3159 3569
5486 5933 U | » WWW
8888 9251
9915 9998 . WM »
10866,10455 10516 11037 11155 .

49 Stück ä Xom . 1000 Reichsmark , röohv -*
mit ' 000 Reichsmark _ .- . i

Sir . 170 283 Sl» 916 1151 l .'. iö r 'l ' i if - '
2590 3051 3142 37, '3 « 10 406« 428 .̂ 13.11 '
5054 5101 5200 5624 58'Xi 5983 6063 il - > vi !'
6632 6780 SSM 7252 7820 76 !0 7 M 3105X? ' ' laJ^
8559 8692 905-1 9118 m6 9283 9566 9 ' ' '
11390 . _ h , f>ar
15 Stück k No ;b . 2000 Reichsmark . r ücKZ

mit ÜOO» Refchsraarli
Nt . 18 860 754 1011 1189 1360 16-iS l9« > "

2090 2137 2267 2460 3389 3460 .
ßeaiantcti

ä 200 Roichsniark ,
Nr . Z 4 367 520 732 973 1249 1251 W .fo

1526 1655 1669 1732 1868 1876 1)399 HA 24W 0 \
3020 3151 3234 3242 3260 s?01 3ZSS » ff AÄ
3698 3813 3850 -3851 3880 3930 3959 401 ' ^
4125 4157 4218 4319 4338 4365 4190 4631 4 . 81 A ,
4849 1S65 4887 4931 4998 5118 5169 5181 ?> r fet
5322 6381 5100 5462 5566 5643 5774 5790 ^ Li ?
5833 5855 5838 5890 5940 6000 6040 6lV : M 792?
6518 6949 7025 7234 7479 7603 7613 7633
8853 8872 8904 9059 9132 9324 9887 SS?. >■
10628 10728 10805 10662 10888 11136 .

S 1000 Reichsmark
Nr . 32 265 369 575 613 1175 1242 1718 IM §4T4

2218 2222 2320 2577 2930 29fH 3037 3277 .« vV,
3585 4026 4117 4140 4153 4173 4179 4265 W19Af\ nto Ar *C\ r,irie ' fwn eck-, i im ^ x.'lt r»D< /̂uiO

oioo nisu ozz» »L0» nz/ 'i tvjui
641., 6437 6505 6510 6562 6587 6635 6684 691 *

g7i*l
7011 7411 7510 7783 7818 8311 8702 5722 87A g$
8870 8883 8996 9232 » ■ '
9711 9863 9871 5914
10452 10488 10583 1
11574 11719 11810 11830 11852 .

ä 2000 Reichsmart .
r,r . 1 5 20 50 105 193 20t", 216 353 AlO -ff ^ l

819 974 1111 1132 1263 1268 1420 1468 H *. 2Jt?
1685 1718 1773 1790 1889 1918 2017 2033 20» ^ 9
2124 2179 2187 2256 2263 2269 2280 2810 28?^ ^
2873 2925 3285 3451 3478 3485 IM88.

7*5

Metten -

f ist jede, auch
Sclmlzbereciiligf

"
m * °*

KS AÄÄcelsllg . Eineninm

Erfindungen . !

Patent

Karlsruhe . Telefon 1303*

* * * * mit Möbelwagen ° d«ZÄ <"'

uuijuyis Sfs *5a « s '«s
bei reeller vedtennug unter oetf6nli « er
anSgefüHrt .
Früh ' »
» «.rfMzafie «8 . zelet ' l-^ .

' -

Karlsruhe .
Kaiserftrahe 34 » Telephon 2«

^
übernimmt IL -utliche ReiuIguullSatbeite » . ^

Schaufenster. Spiegelglas ,
Oberlichter . Glasdächer.
Parkettböden , ganze Woh'

nnngen, ganze Häuser -
Neubauten , Fabriken ic. it

bei taSellofer Ausführung unter fachm >in^ . ^ j,.
Leitung . Besuch » . Kostenanschlag unvc .

Ettringen . Rastatts Baden « K » !' ' .

Wz ganze Jahr liindiirE ^

PupP ®Wiederherstellung ;
aller beschädigten

Urodaa Lager «örotH»' "1'

EpsaMeile Sd
In «l«r eraim vttd b0?^Ei |c

Karlsruher P hpp « " - k
jjt

K . Bieler
wischen Douglas - und " 1" giP

sSAllrrimF
Ptimo Ware , kaufen1 am oorteiihafteiten Wtekt • " Aieif '
Mau verlange Multervaare »n

litte gegen Nachnahwt . ^^ k,
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